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AZ: 6312110313 

Baugenehmigung AZ.: 63/21/0313 vom 06.07.2021 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auf Ihren Antrag wird Ihnen gemäß §71 Abs. 1 der Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt 
(BauO LSA) unbeschadet der Rechte Dritter nach Maßgabe der beigefügten, mit einem Geneh­
migungsvermerk versehenen Bauvorlagen, unter den in dieser Baugenehmigung enthaltenen 
Bedingungen und Auflagen für das oben genannte Bauvorhaben die Baugenehmigung erteilt. 
Die in den Bauvorlagen grün eingetragenen Prüfvermerke sind Bestandteil dieser Baugenehmi­
gung. 

~;h besonderen Bescheid ist von den Festsetzungen 
1 LJ ~~~,Bebauungsplanes Nr., Bezeichnung, Ortsteil 

eine Befreiung erteilt worden. 

0 Durch besonderen Bescheid ist von den Vorschriften der 
BauO LSA eine Abweichung gewährt worden. 

D Durch besonderen Bescheid ist J1 

ist eine Ausnahme gewährt worden. 
'-----------

Kosten: 
Der Antragsteller hat die Kosten des Verfahrens zu tragen. Die Kostenfestsetzung bleibt einem gesonderten Bescheid vorbehalten. Oie 
Kostengrundentscheidung beruht auf § 1 Abs. 1 Baugebührenverordnung (BauGVO) in Verbindung mit §§ 1, 5 Abs. 1, 14 Abs. 1 des 
Verwaltungskostengesetzes Land Sachsen- Anhalt (VwKostG LSA). 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid der Landeshauptstadt Magdeburg kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Landeshauptstadt Magdeburg - Der Oberbürgermeister -Alter Markt 6, 39104 Magdeburg, einzule· 
gen. Der Widerspruch kann 

1 schriftlich oder zur Niederschrift bei der Landeshauptstadt Magdeburg. Der Oberbürgermeister·, Alter Markt 6, 39104 Magdeburg, 

2. durch E·Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an: poststelle@stadt.magdeburg.de oder 

3. durch De·Mail in der Sendevariante absenderbestätigt nach dem De·Mail·Gesetz an: info@magdeburg.de·mail.de 

erhoben werden. 

Mit freundlich13jYGrüßen . A ,,.. 
1. •,,,,.., , 

/ 
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AZ: 6312110313 

Beiblatt: 
für Baugenehmigung AZ: 63/21/0313 vom 06.07.2021 

Bezeichnung des Vorhabens: 
Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit im Erdgeschoss links zu einer Wohneinheit und Errich­
tung von vier Balkontürmen 

BEDINGUNGEN: 

1. Vor Beginn der Baumaßnahme ist die Freigabebestätigung des Baufeldes durch den 
Kampfmittelbeseitigungsdienst unter nachfolgender Anschrift einzuholen: 

Polizeidirektion Magdeburg 
Sachsen-Anhalt Nord 
Gefahrenabwehr/Kampfmittelbeseitigung 
Sternstraße 12 
39104 Magdeburg 

Mit der Baubeginnanzeige ist der Nachweis der Untersuchung durch den 
Kampfmittelbeseitigungsdienst zu führen. 

AUFLAGEN: 

1. Statik 

1.1. Der Prüfbericht Nr. 1 zu BG-Nr. 63/21/0313 vom 07 .06.2021 des Prüfingenieurs Herrn An­
dreas Götze SB Statik und die Prüfbemerkungen in den statischen Unterlagen sind zu be­
achten und einzuhalten (Anlage 1 ). Die Ausführung der Bauteile, für die im Prüfbericht ein 
Nachtrag bzw. die Überarbeitung des Standsicherheitsnachweises gefordert ist, darf erst 
nach Vorliegen des positiven Prüfberichtes erfolgen. 

1.2. Der Prüfingenieur ist durch das Bauordnungsamt mit der Überwachung der Baumaßnahme 
in statischer Hinsicht beauftragt. Bitte beteiligen den Prüfingenieur Herrn Andreas Götze 
SB Statik rechtzeitig für die Abnahme/Prüfung von statisch relevanten Bauteilen. 
Die Prüfung der Bauüberwachung wird fortgesetzt und mit einer Bescheinigung gemäß § 
80 Abs. 2 BauO LSA vor Inbetriebnahme abgeschlossen. 

2. Brandschutz 

2. 1. Das Brandschutzkonzept vom 17. 02. 2021 , zum Bauvorhaben: „ N utzu ngsänderu ng 
einer Gewerbeeinheit zu Wohnen und Errichtung von vier Balkonanlagen", aufge­
stellt von Dipl. Ing. Franziska Fischer (Architektin und qualifizierte Brandschutzpla­
nerin der AKS - ist, wenn nachfolgend nichts Anderes bestimmt wird, umzusetzen. 

2.2. Folgendes Dokument ist dem Bauordnungsamt mit der Anzeige zur Nutzungsauf­
nahme zu übersenden: 

Erklärung von einer Person im Sinne des § 65 Abs. 2 Satz 4 BauO LSA über die 
mit dem Brandschutznachweis übereinstimmende Bauausführung (z. B. vom 
Verfasser des Brandschutzkonzeptes). Sofern die Person, die die Erklärung ab­
gibt, nicht der Verfasser des Brandschutznachweises ist, ist die Vorlage der 
Nachweisberechtigung erforderlich. 
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AZ. 63/21 /0313 

3. Bauordnungsrecht 

3.1. Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung der baulichen Anlage ist der Bauauf­
sichtsbehörde mindestens zwei Wochen vorher anzuzeigen. Mit der Anzeige sind 
nachfolgende Erklärungen zu übergeben. 

Erklärung bauleitender Architekt/Ingenieurs, dass das Bauvorhaben entspre­
chend den genehmigten und geprüften Bauvorlagen ausgeführt wurde; Baulei­
tererklärung (Mitsendebeleg) 

Abnahmedokumentation für den Rohbau, soweit nicht gesondert erfolgt 

HINWEISE: 

1. Bauordnungsrecht 

1.1 Von der Baugenehmigung können keine Forderungen zu wegeverbessernden Maßnahmen 
abhängig gemacht werden. Bei einem späteren Ausbau der Straße kommt die Straßenaus­
baubeitragssatzung zur Anwendung. 

1.2 Der Bauherr ist verpflichtet, an gut sichtbarer Stelle ein Schild anzubringen, das die Be­
zeichnung des Bauvorhabens, Namen und Anschriften des Entwurfsverfassers, des ver­
antwortlichen Bauleiters enthalten muss (Vordruck für Baustellenschild ist beigefügt). 

1.3 Die genehmigten Bauzeichnungen müssen mit den Ausführungsunterlagen und der Aus­
führung übereinstimmen. Bei Abweichungen ist es Sache des Bauherrn, diese Überein­
stimmung herbeizuführen. Prüffähige Unterlagen sind vor der Bauausführung vorzulegen 
und das Prüfergebnis ist abzuwarten. 

1.4 Verpflichtungen zum Einholen von anderweitigen Genehmigungen, Bewilligungen und Zu­
stimmungen oder zum Erstatten von Anzeigen bleiben von dieser Genehmigung unberührt. 

1.6 Gern. § 57 Abs. 2 BauO LSA können auch nach Erteilung der Baugenehmigung, Auflagen 
geändert oder ergänzt werden. 

1.7. Gemäß§ 71 Abs. 8 ist der Baubeginn und die Wiederaufnahme der Bauarbeiten nach einer 
Unterbrechung von mehr als drei Monaten mindestens eine Woche vorher der Bauauf­
sichtsbehörde schriftlich anzuzeigen. 

2. Brandschutz 

2. 1. Da der Aufsteller des Brandschutznachweises entsprechend §65(2) BauO LSA als nach­
weisberechtigter Ingenieur in der Liste der Architektenkammer eingetragen ist, wurde der 
Brandschutznachweis nicht geprüft. Es waren nur die beantragten Abweichungen zu be­
werten. Die beantragte Abweichung von der Vorschrift des § 30 Abs. 1 BauO LSA gilt nur 
für die Bereiche, die funktional oder konstruktiv tatsächlich von der Nutzungsänderung be­
troffen sind. Das betrifft hier die Decke über dem Erdgeschoss im Bereich der bisherigen 
Gewerbenutzung. 

2.2. Abweichungen/ Erleichterungen 

2.2. 1. Abweichung von § 33 Abs. 4 BauO LSA - „Die tragenden Teile notwendiger Treppen müs­
sen in Gebäuden der Gebäudeklasse 4 aus nicht brennbaren Baustoffen sein." 
Die beantragte Abweichung ist entbehrlich, da der Antragsgegenstand die Treppenanlage 
nicht berührt. 

2.2.2. Abweichung von § 30Abs.1 BauO LSA - „Decken müssen in Gebäuden der Gebäudeklas­
se 4 hochfeuerhemmend sein." 
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AZ. 6312110313 

Die Abweichung bzgl. Der Anforderung an die Geschossdecke EG zu 1.0G wird mit ge­
sondertem Bescheid gewährt. 

2.2.3 Abweichung von § 49 Abs. 1 BauO LSA - „In Gebäuden mit mehr als zwei Wohnungen 
müssen die Wohnungen eines Geschosses barrierefrei nutzbar und zugänglich sein; .. 

Eine Abweichung von den Anforderungen des§ 49Abs.1 ist nicht erforderlich, weil die Be­
dingungen des§ 49 Abs. 3 erfüllt werden. 

3. Allgemeine Hinweise 

3. 1. Das Bauvorhaben befindet sich im vereinfachten Sanierungsgebiet „Buckauer Insel" laut 
§ 142 Abs. 4 BauGB. Die notwendige Genehmigung nach§ 144 BauGB ist in der Bauge­
nehmigung inkludiert. 

Fundstellen: 
BauO LSA 

BauGB 

VwKostG LSA 

BauGVO 

AllGO LSA 

Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.09.2013 (GVBI. LSA S. 440, 
441 ), die zuletzt durch Gesetz vom 18.11.2020 (GVBI. LSA S. 660) geändert worden ist 
Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. 1 s_ 3634), das zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGB!. 1 S. 587) geändert worden ist 
Verwaltungskostengesetz des Landes Sachsen-Anhalt vom 27.06.1991 (GVBI. S. 154), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 18.05.2010 (GVBI. LSA S. 340) geändert worden ist 
Baugebührenverordnung vom 04.05.2006 (GVBI. LSA S. 315), die zuletzt durch Verordnung vom 17.08.2018 (GVBL 
LSA S. 28.4) geändert worden ist 
Allgemeine Gebührenordnung des Landes Sachsen~Anha!t vom 10.10.2012, die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 18.02.2020 (GVBl. LSA S. 25) geändert worden ist 
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Landeshauptstadt Magdeburg 
• Untere Bauaufsichtsbehörde 

Bearbeiter/Adresse 
Andreas Götze 
SB Statik 
Bauordnungsamt 
An der Steinkuhle 6 
39128 Magdeburg 

1. Bauvorhaben: 

Telefon Telefax 
(0391) 540 5411 (0391) 540 5145 

Errichtung von vier Balkontürmen 

2. Prüferfordernis aufgrund 

?;, , magdeburg 

E-Mail Datum 
Andreas.Goetze@boa.magdeburg.de 07.06.2021 

Gebäudeklasse 4 gemäß §2 Abs. 3 Nr.4 BauO LSA 

3. Baugrundstück: 
Straße: Dodendorfer Straße 31 
Gemarkung: Magdeburg, Stadtfeld Ost 
Flur: 439 
Flurstück: 966/38 

4. Bauherr: Kontaktdaten: 
AREA RealEstateServicing GmbH Telefon: (0341) 90 97 95 5 
Landsberger Straße 23 
04157 Leipzig 

5. Entwurfsverfasser: Kontaktdaten: 
architektur energiekonzepte Telefon/Fax: (0341) 96 29 60 67/68 
Arthur-Hoffmann-Straße 58 E-Mail: 
04107 Leipzig info@architektur-energiekonzepte.de 

6. Ersteller des Standsicherheitsnachweises: Kontaktdaten: 
Bauingenieurbüro Bille Telefon/Fax: (03946) 8116 64/85 
Reichenstraße 40 E-Mail: buero@ibbille.de 
06484 Quedlinburg 
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7. Geprüfte Unterlagen 

Statische Berechnung vom: 01.04.2021 Seiten: 1 bis 97 

8. zusätzlich eingesehene Unterlagen 

Bauzeichnungen vom: 17.02.2021 

9. Technische Baubestimmungen 

Eurocode 1 Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke 
DIN EN 1991-1-1 /NA: 2010-12 Wichten, Eigengewicht, Nutzlasten 
DIN EN 1991-1-3 /NA: 2019-04 Schneelasten 
DIN EN 1991-1-4 /NA: 2010-12 Windlasten 

Eurocode 2 Bemessung u. Konstruktion von Stahlbeton- u. 
Spannbetonbauwerken 

DIN EN 1992-1-1 /NA: 2011-01 Allgemeine Bemessungsregeln u. Regeln für den Hochbau 
DIN EN 1992-4 /NA: 2019-04 Bemessung von Befestigungen im Beton 

Eurocode 3 Bemessung u. Konstruktion von Stahlbauten 
DIN EN 1993-1-1 /NA: 2018-12 Allgemeine Bemessungsregeln u. Regeln für den Hochbau 
DIN EN 1993-1-8/ NA: 2010-12 Bemessung von Anschlüssen 

Eurocode 6 Bemessung u. Konstruktion von Mauerwerksbauten 
DIN EN 1996-1-1 /NA: 2012-05 Allgemeine Regeln für bewehrtes und unbewehrtes 

Mauerwerk 

Eurocode 7 Bemessung von Gründungen 
DIN EN 1997-4 /NA: 2010-12 Allgemeine Regeln für Entwurf, Berechnung und 

Bemessung in der Geotechnik 

Eurocode 9 Bemessung und Konstruktion von Aluminiumtragwerken 
DIN EN 1999-1-1 /NA: 2018-03 Allgemeine Bemessungsregeln 

10. Maßgebende Baustoffe 

Außenwände Bestand Vollziegel, SFK 12 (Annahme) 

Stahlbeton C25/30 nach DIN EN 206 (07/2014) 

Stahl S235 nach DIN EN 10027 

Matten-/Rundstahl B500 MA/SA nach DIN 488-1 bis 4 (08/2009) 

11. Baugrund/Grundwasserverhältnisse 

Ein Baugrundgutachten zur Beurteilung des Baugrundes liegt nicht vor. Gemäß Statik wird eine 
zulässige Bodenpressung von mindestens crR.d = 250 kN/m2 für den Baugrund vorausgesetzt. 

12. Saug rund/Grundwasserverhältnisse 

Die Grundwasserverhältnisse sind unbekannt. 
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13. Baukonstruktion 

Anbau von vier Balkontürmen an ein bestehendes Gebäude über vier Etagen. Die Ausführung 
erfolgt als Stahl-/Aluminiumkonstruktion mit geschraubten und geschweißten Verbindungen. Zur 
Aussteifung und gegen Kippen erfolgt der Anschluss über lnjektionsanker an das Bestandsmau­
erwerk in Höhe der Deckenebenen. Die vertikalen Lasten werden über Stützen in Fundamente 
eingeleitet, welche bis auf die Gründungssohle des Gebäudes geführt werden. 
Der Bodenbelag wird mit Werksteinplatten hergestellt Die Untersicht wird mit Glattblechen ver­
kleidet Die Balkongeländer bestehen aus Aluminium- bzw. Stahlprofilen. Die Verkleidung erfolgt 
mit Verbundsicherheitsglas. Für die Nutzung der Balkonanlagen werden angrenzende Fensteröff­
nungen des Bestandsgebäudes durch Rückbau der gemauerten Brüstungen zu Türöffnungen 
abgeändert. 

14. Prüfbemerkungen 

14.1 Die unter Nummer 7 aufgeführten Unterlagen wurden hinsichtlich der Standsicherheit und 
der Übereinstimmung (§ 17 BauVorlVO) gepr.üft, nicht aber auf sonstige bauordnungs­
rechtliche und bautechnische Anforderungen. 

14. 2 Ein geotechnischer Bericht lag nicht vor. 

Anmerkung: Soweit keine örtlichen Erfahrungen über den anstehenden Baugrund oder 
den Grundwasserstand vorliegen, die eine Anwendung der rechnerischen Erdstoffkenn­
werte und die Zulässigkeit der berechneten Baugrundbeanspruchung gesichert 
rechtfertigen, sind Baugrunduntersuchungen nach den geltenden Baubestimmungen 
durchzuführen (siehe hierzu DIN EN 1997 iV.m. DIN 1054) 

14.3 Folgende Teile der statischen Nachweisführung wurden durch (eine) Vergleichsrech­
nung(en) unter Verwendung eines PC-Programms geprüft: 

Träger, Stützen, Verankerung, Fundamente 

Insofern wurden für diese Teile der statischen Nachweisführung beziehungsweise für die 
statische Nachweisführung nur die Ausgangswerte und die für die Beurteilung der 
Tragfähigkeit der baulichen Anlage erforderlichen Endergebnisse kontrolliert. 

14.4 Treten Änderungen in konstruktiver Hinsicht, in der Wahl der Bauprodukte oder sonstige 
Abweichungen ein, so ist der Standsicherheitsnachweis entsprechend zu ändern oder zu 
ergänzen und erneut zur Prüfung vorzulegen. 

15. Prüferergebnis 

15.1 Getroffene Annahmen entsprechen den Vorgaben der zugrundeliegenden Normen. 

15.2 Die Berechnungen, die Positionspläne und die Darstellung des gesamten 
statischen Systems entsprechen hinsichtlich der Standsicherheit den Technischen 
Baubestimmungen. Die vorstehenden Prüfbemerkungen sind zu beachten. Für die 
Dimensionierung der tragenden Bauteile sind die geprüften Standsicherheitsnachweise 
maßgebend. 

15.3 Unter Beachtung der nachfolgenden Auflagen bestehen ·gegen die Veränderung der 
Wohnungsgrundrisse und die Errichtung der geplanten Balkonanlagen in statischer 
Hinsicht keine Bedenken. 
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15.3.1 Auflagen 

15.3.1.1 Die Aluminium- und Stahlbauverbindungen sind unter Einhaltung der DIN 
EN 1090 - Teil 2 bzw. Teil 3 auszuführen. 

15.3.1.2 Schweißarbeiten an Aluminiumtragwerken dürfen nur von Fachkräften 
durchgeführt werden, welche das für die erforderlichen Arbeiten 
entsprechende Schweißzertifikat nach DIN EN 1090-3 der Ausführungs-
klasse EXC2 besitzen. Für das Schweißen von Stahltragwerken ist ein 
Schweißzertifikat nach DIN EN 1090-2 der Ausführungsklasse EXC2 
vorzulegen. Die Schweißzertifikate sind vor Montagebeginn vorzulegen. 

15.3.1.3 Alle Metallbauteile sind gegen Korrosion zu schützen. Die Ausführung des 
Korrosionsschutzes hat nach den Vorgaben der DIN EN ISO 12944 zu erfol-
gen, ist nach Montage zu prüfen und wenn erforderlich zu ergänzen. 
Zwischen Aluminium- und Stahlbauteilen ist eine elektrolytische Trennung 
vorzusehen um Kontaktkorrosion zu vermeiden. 

15.3.1.4 Die Fundamente sind auf tragfähigem Baugrund auf Gründungssohle des 
Gebäudes zu gründen. Die für die statische Berechnung angenommenen 
Bodenkennwerte sind vor Baubeginn durch einen Bodensachverständigen 
zu prüfen. 

15.3.1.5 In der Statischen Berechnung wurde keine Anpralllast berücksichtigt. 
Dementsprechend sind Anprallgefährdete Stützen durch geeignete Maß-
nahmen wie z.B. Poller gegen Anprall zu schützen. 

15.3.1.6 Um die Tauglichkeit der gewählten Verankerung nachzuweisen sind 
Zugversuche der gewählten lnjektionsanker am Mauerwerk vorzunehmen. 
Die Abnahmeversuche sind nach der „Technischen Regel für Durchführung 
und Auswertung von Versuchen am Bau für lnjektionsankersysteme im 
Mauerwerk mit ETA nach EAD 330076-00-0604 bzw. nach ETAG 029" des 
DIBt (Stand 09/2019) durchzuführen und entsprechend zu protokollieren. 
Der Einbau ist gemäß Zulassung des Herstellers durchzuführen. 
Die vertikale Verschiebbarkeit zur Aufnahme von Setzungsunterschieden ist 
entsprechend Statik über den Einsatz von Langlöchern zu gewährleisten. 

15.3.1.7 In die Hohlprofile eindringendes Regenwasser kann die Standsicherheit der 
Balkonanlage durch Frostsprengung (in der Kälteperiode) gefährden. Um 
dem vorzubeugen sind potenzielle Wassereintrittsstellen möglichst zu ver-
meiden bzw. dicht auszuführen. Unabhängig hiervon sind zur Sicherstellung 
des Wasserabflusses aus den Hohlprofilen Ablauflöcher im Fußbereich der 
Profile vorzugsweise oberhalb der Geländeoberkante anzuordnen. liegen 
die Ablauflöcher unterhalb der Geländeoberkante ist grobkörniges Material 
zu verwenden um den Wasserabfluss zu gewährleisten. 

15.3.1.8 Vor Baubeginn ist für die geplanten Glaselemente die aktuelle Zulassung 
vorzulegen. 
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15.4 Folgende Unterlagen sind noch zu ergänzen und vorzulegen: 

o Bewertung geologischer Befunde durch einen Bodensachverständigen vor Baubeginn 

o Schweißzertifikationen gemäß 15.3.1.2 vor Montagebeginn 

o Leistungserklärungen der Hersteller gemäß EU-Verordnung 305/2011, Anhang II (Baupro-
duktenverordnung) bei Abnahme 

o Auszugsprotokolle für die Dübelverankerungen nach Einbau 

o Fachunternehmererklärungen der beteiligten Gewerke bei Abnahme 

o Nachweise der Betonqualitäten nach DIN EN 206-1 

o Herstellerqualifikationen der Metallkonstruktion nach DIN EN 1090 

o aktuelle Zulassung für die geplanten Glaselemente vor Einbau 

o Übereinstimmungserklärung der Bauausführung mit den genehmigten Unterlagen bestätigt 
vom Bauleiter bei Abnahme 

15.5 Für die Abnahme folgender Bauteile bzw. nach Fertigstellung folgender Bauabschnitte 
bitte ich um rechtzeitige Anzeige (mindestens 48 Stunden vorher): 

- Bewehrung der Ortbetonbauteile 
- Balkonkonstruktion nach Errichtung der Balkontürme 

15.6 Bei Beachtung und Umsetzung der Prüfbemerkungen und Auflagen gibt es keine stati­
schen Einwände gegen die Baugenehmigung. 

15. 7 Die Prüfung wird fortgesetzt. 

16. Unterschrift 

M0 01 ot.V/ 
Ort, Datum 

Landeshauptstadt li:agdeburg 
63 - Bauordnunnsam_t. 

Stempel 
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Bauleitererklärung 

Bauvorhaben: Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit im Erdgeschoss links 
zu einer Wohneinheit und Errichtung von vier Balkontürmen 

Aktenzeichen der 
Baugenehmigung: 63/21/0313 
Name des Bauleiters: 

Qualifikation des 
Bauleiters: 

Ausführungszeitraum: von 

bis 

Bemerkungen: 

Erklärung: LJ Als verantwortlicher Bauleiter gern. § 55 BauO LSA bestätige ich hiermit, dass 

Ort, Datum 

- das o.g. Bauvorhaben nach den genehmigten Bauvorlagen/ Antrags­
unterlagen, nach der geprüften I statischen Berechnung unter Beachtung 
der Anlage/n, Auflagen und Bedingungen zur Baugenehmigung (mit allen 
behördlichen Auflagen) entsprechend erstellt wurde und 

- die Arbeiten entsprechend dem öffentlichen Baurecht, den technischen 
Bauvorschriften (Bauü LSA Teil 3 Abschnitt 2-7 und aufgrund dieser 
Vorschriften erlassener Verordnungen und technischer Richtlinien) 
ausgeführt wurden. 

D Sofern ein Fachbauleiter hinzugezogen wurde, ist eine separate Erklärung 
erforderlich (vgl auch§ 53 Abs. 1, § 54 Abs. 2, § 55 Abs. 2 BauO LSA) 

Stempel Unterschrift 
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An die untere Bauaufsichtsbehörde 

Bauordnungsamt 

1 

Magdeburg 

1 

Ac '" st•ic '"" '" 6 

39128 Magdeburg 

1 Aktenzeichen der Genehmigungsbehörde 

163/21/0313 Großheim 

I '"""""~•• Ooc C•-"••""'°'"'" 

Mitteilung über Baubeginn (§71 Abs. 8 BauO LSA) 
{muss der Bauaufsichtsbehörde 1 Woche vor Baubeginn vorliegen) 

1.Bauherr(in) I Bauherrengemeinschaft 
Name, Vorname 

AREA RealEstateServicing GmbH 
vertr.d.d. Geschäftsführer/-in 

1 
1 

~~~~~\;'~~~~~hl) 1 Fax (mit Vorwahl) 1 E-Mail-Adresse _· 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

Landsberger Straße 23 
04157 Leipzig 
~----·--

Der I Die Bauherr(in) /Bauherrengemeinschaft ist Eigentümer(in) 

Erbbauberechtigte(r) des Baugrundstückes 
Vertreter(in) der Bauherrengemeinschaft: Name, Vorname 

Telefon (mit Vorwahl) 1 Fax (mit Vorwahl) 

1 Straße. Hausnummer. PLZ. Ort 

2. Genaue Bezeichnung des Vorhabens 
1 Angaben zum Bauvorhaben 

C ja 
nein 

E-Mail-Adresse 

Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit im Erdgeschoss links zu einer Wohneinheit und Errichtung 
von vier Balkontürmen 

3 B augrundstück 
Gemeinde Gemeindeteil 

Maqdebura Leioziaer Straße 
Straße, Haus-Nr Gemarkuna 

Dodendorfer Straße 31 Maqdeburq, Flur 439, Flurstück 966/38 
-· 

4. Baube inn 

Mit den Bauarbeiten wird begonnen am (Datum): 

5. Bauleitung (Hinweis: Nur natürliche Person, keine Firma) 

C Der amtlich eingeführte Vordruck "Benennung eines/einer Bauleiters/Bauleiterin I Fachbauleiters/Fachbauleiterin" 

0 liegt der Bauaufsichtsbehörde bereits vor n liegt bei 

0 Der Bauleiter/die Bauleiterin I der Fachbauleiter/die Fachbauleiterin wird hiermit benannt 

Name, Vorname 

Straße, Hausnummer 

PLZ. Ort 

1 
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E-Mail 

beschäftigt bei 

6. Hinweise für den Bauherrn / die Bauherrin 
1. Der Baubeginn (§ 71 Abs. 8 BauO LSA) ist vor Aufnahme genehmigungsbedürftiger 

Vorhaben auch bei Vorhaben im Genehmigungsfreistellungsverfahren, und bei 
Wiederaufnahme der Bauarbeiten nach eine Unterbrechung von mehr als drei Monaten 
mitzuteilen. 

2. Feuerstätten dürfen erst in Betrieb genommen werden, wenn der I die bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfeger(in) die Tauglichkeit und sichere Nutzbarkeit der Abgasanlagen 
bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dürfen erst dann in 
Betrieb genommen werden, wenn er oder sie die Tauglichkeit und sichere Nutzbarkeit der 
Leitungen zur Abführung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat (§ 81 Abs. 2 Satz 4 BauO 
LSA). 1 

3. Auf die Nachweispflicht gemäß § 1 der Verordnung zur Durchführung des Erneuerbare 1 

Energie-Wärmegesetzes (EE WärmeG-DVO vom 1. Februar 2013 (GVBI. LSA 2013, 54) wird I' 

hingewiesen. 

7. Unterschriften 

Mir ist bekannt, dass ein Abweichen von den genehmigten Bauvorlagen ein 
Ordnungswidrigkeitsverfahren 
nach sich zieht. Für Änderungen ist vor der Ausführung eine schriftliche Baugenehmigung 
einzuholen. 
Soweit vorgeschrieben, wird das "Bauschild" vor Baubeginn vom öffentlichen Verkehrsraum 
aus sichtbar 
an der Baustelle angebracht. 

Ort, Datum, Unterschrift Bauherr(in) 



Landeshauptstadt Magdeburg 
Der Oberbürgermeister 

Landeshauptstadt Magdeburg • 39090 Magdeburg 

AREA RealEstateServicing GmbH 
vertr.d.d. Geschäftsführer/-in 
Landsberger Straße 23 
04157 Leipzig 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 

(Bitte bei Antwort angeben) 
Unser Zeichen 
63/21/0313/01 

Telefon 
(0391) 540 5132 

Dezernat für Stadtentwicklung, Bau und 
Verkehr 
Bauordnungsamt 

Straße 
An der Steinkuhle 6, 39128 Magdeburg 

Bearbeitet durch 
Frau Schlese 

Zimmer 
121 

E·Mail 
Heike.Schtese@boa.magdeburg.de 
(gilt nur für formlose Mitteilungen ohne elektro­
nische Signatur) 

Telefax 
(0391) 540 5145 

Datum 
22.03.2021 

Bescheid über die Gewährung einer Abweichung 
gern. § 66 Abs. 1 BauO LSA 

Bauvorhaben: 
Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit im Erdgeschoss links zu einer Wohneinheit und Errichtung von vier Balkontürmen 

Baugrundstück: 
Dodendorfer Straße 31 

Gemarkung: 
Magdeburg, Flur 439, Flurstück 966/38 

Antrag auf Abweichung von § 30 Absatz 1 BauO LSA " Decken in Gebäuden der Gebäude­
klasse 4 müssen hochfeuerhemmend hergestellt werden" 

Von den oben genannten Vorschriften abweichende Planung: 
Die vorhandenen Holzbalkendecken, die nach Einschätzung des Nachweisberechtigten für Brand­
schutz eine Feuerwiderstandsdauer von 30 Minuten erreichen, sollen im Bestand verbleiben. 

Geplante Maßnahmen: 
• Die Tür vom Treppenraum zur Wohnung wird dicht- und selbstschließend eingebaut (BSN 

Seite 12 Pkt. B.2 (Tabelle). 
• Die geplante Wohnung wird mit Rauchwarnmeldern ausgestattet (BSN Seite 15 Pkt.B.5) 

Der Abweichung wird zugestimmt. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Ihrem Antrag auf Abweichung vom 17.02.2021 gebe ich gemäß § 66 Abs. 1 BauO LSA unter 
pflichtgemäßer Ausübung meines Ermessens statt. Der vorgetragenen Begründung wird gefolgt. 
Die aufgeführten Maßnahmen sind umzusetzen. 

Öffnungszeiten Bauordnungsamt Di. 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00- 17:30 Uhr und Da: 9.00 - 12-00 Uhr 

Telefon {03 91) 5 40- o 
Telefax (03 91) 5 40 21 11 

Bankverbindungen Stadtsparkasse Magdeburg 
Volksbank Magdeburg 
Commerzbank Magdeburg: 
Deutsche Bank 

IBAN DE02 8105 3272 0014 0001 01 
IBAN DESS 8109 3274 0001900900 
IBAN DE19 8104 0000 0200 2442 00 
!BAN DE64 8107 0000 0117 8201 00 

BIC NOLADE21MOG 
BIC GENODEF1 M01 
BIC COBADEFF810 
BIC DEUTDEBMXXX 
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,i.z: 5312110313101 

Der Bescheid über die Abweichung gilt nur für die tatsächlich konstruktiv/funktional von der 
Nutzungsänderung betroffenen Bauteile. 

Kosten: 
Der Antragsteller hat die Kosten des Verfahrens zu tragen. Die Kostenfestsetzung bleibt einem gesonderten Bescheid vorbehalten. Die 
Kostengrundentscheidung beruht auf§ 1 Abs. 1 Baugebührenverordnung (BauGVO} in Verbindung mit§§ 1, 5 Abs. 1, 14 Abs. 1 des 
Verwaltungskostengesetzes Land Sachsen- Anhalt {VwKostG LSA). 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid der Landeshauptstadt Magdeburg kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Landeshauptstadt Magdeburg - Der Oberbürgermeister - Alter Markt 6, 39104 Magdeburg, 
einzulegen. Der Widerspruch kann 

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Landeshauptstadt Magdeburg - Der Oberbürgermeister-, Alter Markt 6, 39104 Magdeburg, 

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an: poststelle@stadt.magdeburg.de oder 

3. durch De-Mail in der Sendevariante absenderbestätigt nach dem De-Mail-Gesetz an: info@magdeburg.de-mail.de 

erhoben werden 

Mit freundlichen Grüßen 
i A. 

Anlagen 
Abweichungsantrag 

1' 

j [!Ja<-
Schlese 

Fundstellen: 
BauO LSA 

VwKostG LSA 

BauGVO 

Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.09.2013 (GVBI. LSA S. 440, 
441), die zuletzt durch Gesetz vom 28. September 2016 (GVBI. LSA S. 254) geändert worden ist 
Verwaltungskostengesetz des Landes Sachsen-Anhalt vom 27.06.1991 (GVBI. S. 154), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 18.05.2010 (GVBI. LSA S. 340) geändert worden ist 
Baugebührenverordnung vom 04.05.2006 (GVBL LSA S. 315), die zuletzt durch Verordnung vom 28.03.2014 GVBI. 
LSA S. 96) geändert worden ist 
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1 ·l"VS-F · 

Aktenzeichen -dei GenehmigUilgsbehörde An d,ie_ u_f,i_t_~re BaUaV_JSlchtsb_e_h~rd_e_ 
(b_ei Ausn~hme_pPer Befreiung nach§ _31.BOUGB bber_'die ·G_em·e;nd~) 03/Z1 /0313 /01 
Stadt Magdeburg 
Bauordnungsamt 

An der Steinkuhle 6 
39128 Magdeburg 

Eingongsstempel der Genehmigungsbehörde 

t ~~~:nc~s;;;\·:c:;u:.J"t'.",'.'~c.c\t \\ 
;;:\ :_:_; !_: :~, '. (: '..' :'. 

Antrag auf Abweichung/ Ausnahme /J3efreiung 

1. Bauherr(in) / Bauherrengemeinschaft 
Name, vomarne 
AREA RealEstateServicing GmbH// Scheider, Peter G. 

Tele~ori'(mit Voiviahl) 

0 341 909 79 55 

Fox (mit Voiwahl) 

Straße, Hausnulnnler, PLZ,- Ort 

landsberger Straße 23, 04157 Leipzig 

E-Mail-Adresse 

Per !Di.e B~uherr(inl.l Bau.h~rrengemeinschaft ist Eigentü111er(in) 
Erl,>l:>aul:ierechtigt11(r).d.es.BougrundslOckes 

vertreter{in) der BOUheiTei-iQEimeirisChcift: Ncinle;'VorilOm'e 

Dipl. Ing. (FH) Stefan Fleischfresser 
Telefon (mit Vorwahl) 

0 341. 96 29 60 67 
Straße, Hausnuinmer, ·PLZ, ·ort 

Fax (mit Vorwcihl) 

0 341 . 96 29 60 68 

Arthur - Hoffmann - Straße 58, 04107 Leipzig 

E-Mail-AdreSse 
'info@architektur-energlekonzepte.de 

Bei iuristischen Personen ist der Nachweis der Vertretungsmacht beizufügen. 

2. Genaue Bezeichnung des Vorhabens 
Arigaben.xuinßauvorhabeo :·, · ·:. > " ". · · · · ·. ·· · 

NUTZUNGSÄNDERUNG EINER GEWERBEEINHEIT ZU WOHNEN UND ERRICHTUNG VON VIER BALKONANLAGEN 

3. Baugrundstück 
'-'G"e=m"•"in"dEe=..,...=~=-:--=-:-:-c:----:-,=,--:-:-=.,,-.=-==-,-··-,,rG;=:eme'indelei,-1 -"7-=--..,--,-..,,.--,-..,--,-.,,-,.-,~cc=---c-, 

Leipziger Straße 

Straße,' HauS~Nr. 
Dodendorfer Straße 31 

Fltir 

639 

4. Abweichung / Befreiung /Ausnahme 

Gem'arku'ng 

1 Magdeburg 

flurStück 

966/38 

l'iil' ~a~ ()i,:~k {:J~11(111nt~ f:l!21c'"9~hil~~I) '\'\'i r~ ·~i.11.~ J > ·•.•.. . .· .... •· .. ..... / ·•· n [KJ ··Abweicl1um1 IJ~<~ .~ 6.9. Bau()l,5Ayoll PelJ .l:io~or~.nun~~r".~~lli.~~~n ~ford.eru~9en•: 
--C....:.:...C..C:...2-"'-"-'--'-'--'·~.c.e._c.:._~. 

§ 30 (1) BauO LSA - l 
Decken müssen als tragende und raumabschfießende Bauteile zwischen Geschossen im Brandfall ausreichend fang standsicher und 1 

widerstandsfähig gegen die Brandausbreitung sein. Sie müssen in Gebäuden der Gebäudeklasse 4 hochfeuerhemmend [..}sein. 

Abweichung 
Die Holzbalkendecken mit Einschub und mit unterseitiger Putzbekleidung (Bestand ab Erdgeschoss) können höchstens als feuerhemmend 
eingestuft werden. 

0 lli>fr.eiung nach§ .31.BauGB von den /o· Aysnoh111evlm Rege· 
.. . bauplanunggecfltlich~nfesl~elzu9ge0 ; .. . Jungen derBauNVO; 

',(; 

.. ·_;< :t 

bea11tragt, L > 
:;.lf i_n~eis: sei v~ifahren,SJT~i.~.n. VO,"rbp~~n··ii1;l_ri.:1lllt <I.e.r :B~:u.O,~sfOh.r·u.ng ·~r~t .bE::gOnO~ri ··Vferderi~ :we11n .ü~er.die .be.~.~frOQi~ .~hW~iChUnQ, 
·AuSnah.m_e cd.~r.ßefrei.un~„boua.u~ic~Jl.ich .. ents.~hit:!d_en w_ord.esi .i~t . 

,.~ ., C' 
'" c: .) 

_: ._;. 
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5. Begründung (ggf. Anlage beifügen) 
'· :,'"' 

t : .. \ ~ 

Der Abweichung von § 30 (1) BauO LSA wird unter Würdigung des Bestandes zugestimmt da sich die Brandlasten durch die 
Nutzungsänderung von Gewerbe zu Wohnen nicht wesentlich ändern und somit keine Erhöhung von wesentlichen Brandlasten zu erwarten 

ist. 

Des Weiteren bestehen gegen die Abweichung seitens des Brandschutzes keine Bedenken, da die Geschossdecken baulich nicht verändert 
werden (kein Entfernen des Deckenputzes, kein Austausch von Deckenbereichen). 

Bei Austausch einzelner Teile der Geschossdecken - zum Beispiel Aufnehmen geringer Teile des Deckenputzes sowie der Schlackenfül!ung 
zur Reparatur schadhafter Bauteile - sind diese in gleicher Bauart (mindestens jedoch feuerhemmend) wieder einzubauen. 

Bei vollständigem Rückbau der Decken sind die neuen Geschossdecken gemäß vorgenannter Vorschrift hochfeuerhemmend auszuführen. 

6. Beteiligte Nachbarn nach § 69 BauO LSA 
Nome/Vomame 

a.) 
·s1rOße;·HaUsOUinm6r,·PLZ, Ort 

'fJurstück 

b.) 
Straße,· HauSni.imrTier,:PLZ,·,or1 

fhirstück 

Name, ·Vo'riiOme 

1 Noffie,'VofriOOie' 

d.) 
Straße, Hausnummer, PlZ, Ort 

.fJuistOck 

Doturn, Unterschrift Bouherr(in) 

17.02.2021 

Bauvorlagen 
unterschrieben 

schriftlich 
zugestimmt 

Bauvorlagen 
unterschrieben 

schriftlich 
zugestimmt 

Bauvorlagen 
unterschrieben 

schriftlich 
zugestimmt 

Bauvorlagen 
unterschrieben 

schriftlich 
zugestimmt 

Datum Unters,c7 ee;wy.rfsYerfostJ:<:li1h\ Bouvorlogenberecht1gte(r) 

.rt4,ttff~ ' >,\ 
1 Crr; ~~,~1' J , ; 

17 02 2021 ' -\ ,~\:~ 
'·,. ,:; ': .. Afitrtig auf Abweichung/Au~nahme/Befreiung Seile 2 

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld



An :die· untere BauOufsichtsbehörde 

Stadt Magdeburg 
Bauordnungsamt 

An der Steinkuhle 6 
39128 Magdeburg 

. •. ., . .·• „ i ·. Ak••nz•k{;"Ji J,"J7ounjb16j• 
EihQdriQsstemp~i ··cre~-0·;;~lehrriJQtt1Qsbentini~ 

A~•rcig ciuf .• ~~~ge~l!llllli~IJng(§ ~1 i,V,!11.11.A2 .•. 1>zvJ.~§;lli3 ~.~~~:!.~#>···· · ... L •....... J 
{X] J.>ie PJ"!i,elr1schr(i11~lll'I~ "IJch§ .{>2 SIJ~.2/§ .. ~3 i;111z 21!11u() L$A wird l!"anlr(.lgl. 

1. Bauherr(in) / Bauherr„ngemeinschaft 
Name;-vomOme 

AREA RealEstateServicing GmbH// Scheider, Peter G. 

Te!efcin' (mit Voi-WOhl) 
0 341 909 79 55 

Fox {mit VOrwcihl) 

StrOße,-HauSiiiimmer, -PU,- Ort 
Landsberger Straße 23, 04157 Leipzig 

Veifre'te'r(iri) -de'sJder_ßciVhefrii/Bauherrin I der BciUherren9enieirischcift: .Narlie; -VomOriie 

Dipl. Ing. {FH) Stefan Fleischfresser 

TliilefOil (mifVoiwahl) 

0 341 . 96 29 60 67 

StrOße;:HOusnUiriiTiei", PLZ;Ort 

fOx (rliit VOrwahl) 

i 0 341 . 96 29 60 68 

Arthur - Hoffmann -Straße 58, 04107 Leipzig 

E-MOil-AdreSSEi 
info@architektur-energiekonzepte.de 

Bei juristischen Personen ist der Nachweis der Vertretungsmacht beizufügen. 

2. Genaue Bezeichnun des Vorhabens 
Angaben.;z:.urri :l3o0v0rhabßn 

NUTZUNGSÄNDERUNG EINER GEWERBEEINHEIT ZU WOHNEN UND ERRICHTUNG VON VIER BALKONANLAGEN 

3. Baugrundstück 
Geinf:inde' 

Leipziger Straße 

Sfri:i!le,·Hau's-Nr. 
Dodendorfer Straße 31 

FJu'r 

639 

Gemeirldeteil 

GerriOrkunQ 
Magdeburg 

FJui'Stild:. 

966/38 

4. Weitere Angaben zum Vorhaben bzw. Baugrundstück 

Aus~~"iß~\lh.~ll~fr~i\lr1!l •··.·o· ' ... ·.·•.·.•.b.·.·.··.e.· •. ·.·.a.· .. ··.·.··.·.~···.'·'.··.·.a.·.•.·.·.9·· '··· ·o ei't~H.1 gelfl. §•§§,Ab•· :Z llc:iuP.·~~ . 

. \D e .•..... ' .•. ·.~.·.·.·.c.······h.·.·.·.·.' .•. u.··.·.·.··.ll.·.·····9·· ..... •D> ··.Ä·· .•.•••• " .•. • .•. d .•. ·.··.a.·.···'···· .. u····•.••·"·····9.· .. • •. ··o· ·.· · N~ti~ri~s·-'; ···... .ljll,<ll'!uP9 ,, D 

~ßp~~-~i?:;:#e,~/;§:!l~i~OU:Q.JS,A·-~-~~~~;'_~~~·d::~,~~Ü~::~~-?_-:jj~O~f~P.il 
iG~11-.un,ll:+ Jj9~rJ>m.19~g~,. · · ·.!lb~111n~s, · · · · 
Fahrrechten rechten ' . füichen 

D ;.,~~.;,~~r1' 

,u••.•.•••! ~··••"0•,••••.H 

(Unlorschrift) 

Aktenieichen /Datum 

Akterl:z:eich8il J Datum 

GelnCfrklnig·;--FJtfr.;.:Nr.-'1,.ind fJVfstück~Nr/dEiS · beheiJScheride'n Grii~dstücks 

Beieichnung· der -/dfJS .Begünstigten 
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. 

0 Grundslückseigentümer(in) 0 Erbbauberechtlgte{r) (nur ausfüllen, wenn nicht personengleich, mit 1.) 
'• '• ' ' . . 

Name; Vorname- .. ·· 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

5. Entwurfsverfasser(in) 
Name, Vorname 

Dipl. Ing. {FH) Stefan Fleischfresser - architektur • energiekonzepte 

Telefon {mit VorWoM) 

0 341 . 96 29 60 67 

Straße, Hausnummer, PLZ; Ort 

Fax (mit Vor'wohl) 

0 341 . 96 29 60 68 

Arthur - Hoffmann - Straße 58, 04107 Leipzig 

1 

Telefon (mit Vorwahl) 

1 

Fax {mit Vorwahl) 

E-Mail-Adresse 
info@architektur-energiekonzepte.de 

. 

·~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~--j 

(X] nicht. verlahrerisfreie Errichtung oder Änderung eines Gebäudes 

BOüvorlagebereChtigUnfi 
nach § 64 BauO. LSA 0 nein ["&:] 'j(l Beruf 

Architekt 

Listen·-Nr. ·· A h" k · · I • · · Bundesland· 
der.·. 'x1. rt. 1te. te.n- 0 .ngeri1.eur..: 
~ kammer kommer Sachsen 

6. Gebäudeklasse / Sonderbau / Garage 

Gebäudeklasse: 1 4 

Sonderbau nach § 2 Abs. 4 Nr.: 

0 Kleingarage 0 Mittelgarage 0 Großgarage 

7. Bautechnische Nachweise 
a) Ersfeller(ln) des Standsicherheitsnachweises: Nome; Vorni::lme 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

Telefon (mit Vorwahl) Fox {mit Vorwahl) 

D Person--~ach ____ ,_„_„ ___ ----------> 
§ 65 Abs .. 2 Satz 1 Buchst a Bau Cl LSA D Person. ncich 

§ 65 Abs. 2 Satz l Buc.hst. b BauO LSA 

D Antrag auf gebührenpflichtige Prüfung des Krilerienkalaloges {§ 65 .Abs. 3 Satz 2 Ba.uO LSA) 
mit Vortag~_ des. Standsicherheitsnachweises·: ·-

b) E'rstelfer{ln}des Bra'ndschutz:nachweises: Name, Vorname 

Dipl. Ing. {FH) Franziska Fischer - architektur • energiekonzepte 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

0 341 . 96 29 60 67 0 341 . 96 29 60 68 

Telefon (mit Vorw-ohl} 

Arthur - Hoffmann - Straße 58, 04107 leipzig 

8. Vollmacht 
Mit_ nachstehender-UnterSchdft bevollrTiät:htigt 

der Bauherr/die Bauherrin 

info@architektur-energiekonzepte.de 

Fax (mit Vorwahl) 

D PersOii nach- -
. . § 65 Abs. 2 Satz 4 Nr .. 3 BauO LSA 

D Person nach. 
. .. § 65 Abs. 2 Satz 4 Nr: :2b BauC> LSA 

den_ ElitWurfSVerfass6r/d_ie-__ EntwurfsverfciSSerin Verha_ndlungen mit_ der S-auQenehOiiQÜrigsbeh_örde_ 
im Zusammenhang mit diesem Antrag- zu fqh~en; 

und 

Schriftverkehr mit Ausnahme von Bescheiden und Verfügi.Jngen bis zur AntrafisVerbescheidung in 
Empfa_ng zu nehmen. 

[filia Onein 

[fili~ Onein 

Bouonlrog Seite 2 
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9. Sicherheitsleistung 

Sicherheitsleistung nach § 61 Abs. 3 .Satz5 Bauö LSA erforderlich o.ja 

Sicherungsmittel 

vo;:oussichtliche Rückboukosten 
(Euro) 

1 O. Datenschutzrechtliche Hinweise 

·o· ·. · §7LA~s,as1:11i,:z 
Nr .. 2. ßauO LSA. 

[K}nein 
vorouss'1chtliche Rückboukosten 
(Euro) 

:pJ_~·.'.1d·:~~hi; Äh:!r,~~',:4,§.dih.~:~~.:;,~:rf4r~:~'.dlC,h.e.n.JJntf!._~199-~-~':Y~r1.~:ng:t~~ ~-iig9·b~~,~~~cJ-~_n __ ,O,~_f~iru:Jl~_ ,·§:~_7:;-.d~_f :_s,au_~-r~i?,U-Og 
:(l_~~-:l.._ci?~~~---S?Sh~en_~'ljo~_(ll_t.~n_:~~r;_~l:ff-·~~i_t __ :g{!l_t,ig13r):fP_sSv_ng~r}:ipJ)_~9„_:9h_n_e::di~se_/~11g9_be_Q.-~~t-~;n_~---B,~.a_r~.-~i,u_ng __ des_ 
.Ant_rpgs :ni~ht-m_ögH_c,h_; - · · · · 

11. Beigefügte Anlagen im Sinne der BauVorlVO (soweit erforderlich) 

D j 1 -;loch ;LolleJ,1'1~ t~\\i~stpp};:;oo 
~-o --)•.,~ ==~1'·\-ici_,~}~~-~d~~~-~;,g:._4~~---~~--~~:s:'~~~-r;-~~~-~ric~'.eH-:,:~,~-~~~~ 

IXJ',:/ =3=::'.I AC>ch .Bau•eichnunge" Mof3stab 1:\0.o 
D 1 1 ~toc~ er~1~,~11~;1J,;, J<riteri~nl<~1a1;,9 

IXJ .• j 3 l >iailJ ~!]J1>~iclii~MuJll; ~~j~~.~~si~ff!;~~ 
--D _ -_l 1 \~fc-~B _-::ae}echo-~h!l-.d~ri~'.~r~:t-~e~:b:ti-r~-~-:kO~~'rr~d-~r--He,.;t~Ü~n~~:kriiten :h·~--,h __ aPJ_GVO-

_-;-_·:::_·-::i:>- -_:'_:;:--:/-:;-:-:--'"_-'-.'_-___ -_: ~_;:: -: --::_- - ··:-_->-:: :::_.-_:_' __ --- :: __ ,::: ;-_, __ :·-.:- ': ,-:_ ---:·-~ D ~fcii:h ::Nci<:hWeiS--:d(i{StiindS!Cheiheif und der feuerwider~tandsdauef.-_der_BcJUtei_le-

IXJ · .. ·Lj _3_~1.:1rich .Ni<hw~is:~;·~~nds<h~t<esl~i;\~'fh~t,~o~.zeft 
D .• , i •;1~r~;.f!,,~~khnurg ~!>' e,utlorou111inhal!es '1oCh Anlage !i ~er)äriJGy() 
IXJ ,::=3=='.I Liecfi·;~J.~J~~ßs<i~ri, i,;~9~~~~h~~s~C11ri11ei 
-{X] ·G~---J~'-:~fg~~~J Fre;flächen~la_n _M_a~stab-1:20-0 

Antrag auf Abweichung 
Nachweis unverhältnismäßiger Mehraufwand 
Wohnflächenberechnung Nutzungseinheit N-01 
Abstandsflächenberechnung 

Datum, Unterschrif1 Bauherr{in) 

17.02.2021 
·-....~<- „·; -- ,_ r -- · 1 

' ' ~ ß ss 
, :-~-':::_:__.~;.-Arthur-Hoffmann-Stra ~e 

' 04107 Leipzig 
Telefon 0341 /96296067 

Bouontrag Seile 3 
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A.n die.Untere BoUC:iufsichtsbehörde ... .· Aktenzeichen der. Genehnlig-Un'gsbehörde 

Stadt Magdeburg 

Bauordnungsamt 
An der Steinkuhle 6 
39128 Magdeburg 

Eingongsstempel der 'Gen6hmigungsbehörde 

1. Bauherr(in) / Bauherrengemeinschaft 
Naine;·VofnOffie 

AREA RealEstateServicing GmbH// Scheider, Peter G. 

Telefon tnlit YorwOhl) 

0 341 909 79 55 

Strriße, HousnUnimfir; PLZ, ·011 
landsberger Straße 23, 04157 leipzig 

FoX (rilit Voiwahl) E..'Moil-Adresse 

.DerIDie . .Bauh<>rflinJ./Bau.1-terrengeni!'inschalt.Ist Eig~~tümer(in) 
er:bl:>a.uqerecl)tigte(r)'cles Jlaugrunds)pckes c < :· • ·•· ·• •··· <•·.·.·:: :•·: 

Vertreter{in} <!Sr SCuJhei-rerlg-efuEiiris'Chäft;-..i~ome;:von\Dme 

Dipl. Ing. (FH) Stefan Fleischfresser 

Telefon (n1it VorWahl) 

0 341 . 96 29 60 67 

Straße, 'Hausnummer, Pl.Z, Ort 

Fox lmit VorWOhl) 
0 341. 96 29 60 68 

Arthur- Hoffmann - Straße 58, 04107 Leipzig 

2. Genaue Bezeichnun des Vorhabens 
Arigciben_iunl -Bo(.iyOfhOben 

E·'MOil~Adresse 

info@archltektur-energiekonzepte.de 

NUTZUNGSÄNDERUNG EINER GEWERBEEINHEIT ZU WOHNEN UND ERRICHTUNG VON VIER BALKONANLAGEN 

3. Baugrundstück 
Gemeinde 
Leipziger Straße 

Straße, ·.Hous~Nr: 
Dodendorfer Straße 31 

flur 
639 

{ZJ Z~Üf[~I~ \if ~~s~rY~r~orgu!'g 

Ge'meirideteil 

GerriOi-kUng 
Magdeburg 

fluish1Ck 
966/38 

IXJyorh.~nf1e? J>o1um 

, ··-o.~~hh~11:- ·;o_~ri'.Y!.t\O_.q~~ht1.i_·~~· 0 f~~ig~~~i~Jil~j#' 
tösChW-aSserYefiorgung ·(Art, -EntfemUrig, teiStt.ihg ··der: Entriahmestelle) 

Der Gesamtbedarf kann gemäß dem zuständigen Wasserversorgungsunternehmen SWM Magdeburg GmbH und Co.KG (siehe Anlage A-06) 
aus mehreren Entnahmestellen abgedeckt werden. Eine Entnahme von 96 m3/h Trinkwasser für die Dauer von 2 Stunden ist über diese 
Hydranten möglich. 

240 002 PDF 10.2014 (Version 3) Zentrafe VonJrucksleffe · efectromc-fonnu/ar--des1gn Baubeschreibung Seile J 

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld



5. Baugrund / Grundwasserverhältnisse / Baustoffe / Konstruktion 
(Nur ausfüllen, soweit die Angaben nicht den 
Bauzeichnungen entnommen werden können) 

Baugrund unbekannt 

GruridWcisServerhälfnisse unbekannt 

D Überschw~m~ Lage des Baugruridstückes mungsgeb1et 

D Hochwasser„ 
1 Risikogebiet 

O Waldgebiet 

D Landschaftsschutz-o· Altlasten-
gebiet gebiet 

D NatU:r~chutz­gebiet D Bio.sphären­
reservot 

D · saus~hunbereich. nach 
Luftverkehrsgesetz 

Teile des Baues Z~ verwenden~e Baustoffe, Bauteile, Bauarten 

Fundamente vorhanden 

Keller.väQde ouße'n/innen Mauerwerk 

AUßeri\Yön·de Mauerwerk 

Außenputz/ mineralischer Putz 
Außehwondve·rkleidurlg 

Trennwäild& Mauerwerk und Trockenbau 

a·rdrldWcitidEi Mauerwerk und Trockenbau (feuerbeständig) 

Decken 

Böden 

TragWerk des Dache·s 

Dachhaut 

Fenster 

Türen 

SOrlstiQe ergäiizend.e­
Angaben 

Kellergeschoss 
ab Erdgeschoss 

Massivdecke aus Beton- und Stahlelementen 
Holzbalkendecken und Trockenbau (feuerbeständig) 

Dielen, Fliesen 

Holzkonstruktion (Fertigteilbinder) 

unteres Mansardendach 
oberes Mandsardendach 

Kellergeschoss 
ab Erdgeschoss 

Wände 
oberer Abschluss 

straßenseitig 
hofseitig 

harte Bedachung aus Ziegeln 
harte Bedachung aus Bitumen-Dachbahnen 

Steintreppen 
Holztreppen 

Mauerwerk 
Dachhaut 

Holzfenster mit Isolierverglasung 
Kunststofffenster mit Isolierverglasung 

Holztüren, Rauch-/Feuerschutztür zu Kellergeschoss 

D Floro-/Fauna-/ 
Habitat-Gebiet 

0 Vog~lschutz-
ge.b1et 

D Kampfmittel­
verddchtsffäche 

Boubesdireibung Seite 2 



6. Notwendige Räume für Feuerstätten, Wärmepumpen und Blockheizkraftwerke zur Raumheizung 
oder Warmwasserversor un 

tietiröllfue u.ld . .Auisle1il"öllfue fof.t'euel"Stöite.l 

Grö!3"d"$ ~aµ~;J~<!it„sfrn'l · 
.
•.·.·.·· .. ••• •• •.•.·•• .. ·.· .. · •• · .•. •.• .•.• · •.. · .. ·.-: .. ·.· .. •.··•· .. · ••• •· ••• · •. · ... ··.• .• ·.·.•.· ..... · .• ·· •. ··.• .. · •• ••·••• .. ·.• .• ·.•.·.· ••• -: .. ••• ... -'.•.·.···· ..... •.•.·.·· .. •.•.·.·.· .. ---' .. · .. ·.•· .. · .. ··.·•.··.• •.. •·.·.·.··.·.· •. •.··•· .. ·.·• •. •··.•· .. ·.•.·•·.· •. •.· .. ····.·•·•· .. ·.• .•.. '.- __ , :-. 

Jiöhe Ofierl<anl~ fußb.ode!l 1Jnler i:i!'lönde<ibe.rfläche .. [rll) 

lichte l-19he{rl1) 
-_,:-.-:· --·:_· <-.--- .·.:< '-<·--·>; ->'::',--:>,> 

24 m3 

1,55 m 

2,20m 

t;r§ß!' •ul)d An~rdnu;,g \'.<>11 lüftHrJ~~öfltJt;i~~~ 1 manuell öffenbares Fenster(~ 80 cm x 40 cm) 

Sonstige Angaben 

Sonstige An.lllgen 

freier Querschnitt 

ein'.! 
;y~r_bfeij~µ_n_~-~!UftVeibUi;i_d_p-tif_:·.;1h~t;freh :~~Urnen 0 (OarsteUun.g in PJanung_sunterJagen eins_cht:Art/ Gr~~-~----µ·l'l~ 
Anordnung -der tüftungsöffounge_n erforderlich) · '„ 

Gß~1;.1mt_r0Umi~halt 

:O _s,~~ni~t~h1<~-e>r9_~-~-e,h.-~:n_:>:--, :o Ab9g~~~h~_rys:v~r~e_s~,i-1,e_n_ 0 !jch~c!)if~;?''b~!'sl~itJ(l;~rfor'!~~ich · 
oc>a.~li~4ih#1i •. ~~cH~"~~1···· ·[l.K:.ireAb~a~<l~1~~~y;jr~"5~h"~ D ~9~~;,9.<J?\~9~~~rh~~~.~rl 

s4r1•1;9~ 
Anlage11' 
Anzahl: 

Ziegelstein, massiv 
Edelstahl verrohrt 

Gas-Heizkessel VKS 2 

Baubeschreibung Seite 3 



Flüssige llrennst~ffe 

Lagerung 

OHei±ö.1 

D unter-:·. 
·irdisch 

·Ge·samtraümrnnorrd6r/des 
lagerbehälter{s) in Litern 

D Diesel' .. o· · . 
·J:<roftsfoff B~n:zin 

Art der/des Behälter(s) OeinwandigOdoppelwandig 
Baustoff 

Schutzvorkehrungen 

Gasförmige Brennstoffe 

l<i"geru_ng D t.infer­
irdisch 

Ge~a111trou1ninhalt der/des 
Lagerb<!hälter(s) in lit<lm 

O.olJerirdis~h irii Fr:eien~ St_andort: 

Ari d~i/d~s Behii11.if(s) o>drtsfesi Obevl.iglich 
Baustoff 

Schulzvorkehrungen 

Anxohl 

Anzahl 

7. Gewerbliche Anlagen, für die eine immissionsschutzrechtliche Genehmigung nicht erforderlich ist 

Zahl der Beschäftigten 

Art der gewerblichen 
Tätigkeit 

Art, Zahl und Aufstellungs­
Ort der Maschinen und· 
Apparate 

Art dSt zu ver-Wendenden 
Rohstoffe 

Art der Herzustellende!n 
ErieuQniSse" 

l(Jgerung d~r Rohstoffe 
u~d E_rz_e_ugriisse,_sow~:it si 
explosions- _oder gesund"'.' 
heitsgefährdend sind 

Chemische und 
physikalische Einwirkunge 
auf die Nochbarschaft 

8. Notwendige Stellplätze, Garagen und Fahrradabstellplätze 
Es werde.· rt Anzahl Stellplätze. 

1 

Anz. Garagen 

1 

Anz. FohrrodobstellplötzOe auf dem Bau-

errichtet arundstück 
Sicherung dvrch 

D auf anderem 
_ Grundstück: 

ftur·Nr. 

D Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich einer 
Satzung noch § 85 Abs. 1 Salz 4 BauO LSA 

. Anzahl der notwendigen Stellplätze Anzahl 
die abgelöst werden sollen 

Baubeschreibung Seite 4 



9. Grundflächenzahl/ Geschossflächenzahl/ Baumassenzahl 
Grundstücksfläche in m'.! 

538 
Gruridfläche in rß'2 

639 
Gruridflachenzahl 

0.82 
Geschossfläche in m2 

350 
Geschossflöcheni:ahl 

! 0.65 
BoufnaSse Jn ms BOumriSserizohl ··~.··.·. >Nuro~sfüllen'.~ehi> *''!lebo~.ungsplan Festsetzllngen 

-~!Jr --BCJu_mt;Jsse _ßnfhPlt 

10. Nutzflächen, umbauter Raum / anrechenbare Kosten / Bauwerksklasse 
Wohhfläche in m2 

1006 
Brutto-RaUminhcilt noch 'Anlage 5 der· ßaUGVO ~ in m3 ~ {Geböi.ide, Geböudeteil} 

5300 

Herstellungskosten be.i Winclkraft, 
anlogen nach BauGYO{Euro) 
imf„clienbdre ~<>st„J) o?<:h 
BouGYO(Eµrp) · 
ß.9~W~rlfSklos5~no~h Anlage s 
der·BauGVO 

11. Angaben zur Barrierefreiheit 

11.(1 Barrlerefreiheit 

100.000 

ge~r':i~r71,7;htitnach ~49;~ü?:0~ 7iz~ehahen 
1.1 .• 1:) J\usna!!men 11~<'1 § 49 AA•·~ Bau() l$.A 

!XJ~i~b~u ~;h~i~;~.;,~~g;~~fli~.;*g~~~k<>i 
[ZJ uij~oristi.~e,vor~Clri~~rie ~e~aJu~g·.•·•y<.; /•••··. ;i•· .•. >·••;)···· 
[X] ~kJi"rh~it cler~enschell mit Behincl~rungen n.icht e.rfüll~a~ 
IBJ NbchV>'eisd~sJ.IJ~~rM1faisrnllBige~ß..~~fbuhvbndes·(A~lqge) 

12. Sonstige ergänzende Angaben 
-- -. - ,__- : ·- . _; -> 

1 

1 
Ort, Datum, Untersch~_;;Bouherr(in) 

II/ 1t1/ 
Leipzig, den 1-/'2.2021 

Gewerbliche Nutzfläche in m2 

66 

·•. > .·. 
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NUTZUNGSÄNDERUNG EINER GEWERBEEINHEIT ZU WOHNEN 

UND ERRICHTUNG VON VIER BALKONANLAGEN 

Dodendorfer Straße 31 

39112 Magdeburg 

Flur 439 - Flurstück 966/38 

WE Raumnr. Raumbezeichnung 

. 
mx 

'ERDGESCH_OSS- Vorderhaus, Nutzungseinheit links 

2.01 Flur 2,97 

2.02 Küche 1,85 
1 

0,47 

2.03 Bad 1,62 

0,80 

2.04 Wohnen 3,49 

0,29 

7,53 

N-01 7,53 

2.05 Essen 0,29 
1 

3,40 ....... 
0,16 

0,39 
! 

0,39 

2.06 Schlafen 4,13 

0,31 

2.B Balkon [0.5] 3,00 

Wohnfläche 

m X : 0.5 = 

1,23 

3,32 
' 

0,50 

2,72 

0,60 

1,60 
..... 

0,93 
J 

3,15 

1,18 . 0,50 

4,64 

5,17 

3,11 

1,56 
j 

0,39 0,50 

2,98 
i .... 

2,51 

1,50 

architektur · energiekonzepte 
Oipl.-lng.(f'H) Arch>tekt Stefan He•>eh!resser 

Abzugsfläche Summe 

m' mx mx 0.5 = m' 

3,65 3,65 
' 

6,14 
' 

0,24 6,38 
. 

4,41 
' 

0,48 4,89 

5,58 

0,27 
..... 

23,72 

4,44 34,01 

1,35 ! 
17,58 

... 

0,50 
. : . . 

0,61 ! 

' .. . 

0,08 20,11 

12,31 0,75 0,75 0,50 0,28 
... . . 

0,78 12,80 

4,50 2,25 

Summe N-01 84,08 
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,-
1 

LEGENDE 

~ 

~ 

Mauerwerk, Bestand 

Trockenbau, Bestand 

: '. __ __J Balkon, neu 

SCHLAFEN 
12.80 1n; 

ESSEN 
20, 11 rn 2 

WOHNEN 
34.011112 

BALKON 
2.25 rn·' 

I '-~ BAD 
('. 4,89m:!' KÜCHE 

6,38 m? 

=-~-­--~~··~. :.·.· -··-~·.·· . „„_ 

~---- -------- ~---------- --_-. -_ -----
-~ 

1 =J für die Umnutzung zu betrachtende Nutzungseinheit 

'NUTZUNGSÄNDERUNG EINER GEWERBEEINHE.IT ZU WOHNEN 
' UND ERRICHTUNG VON VIER BALKqN.llNLAyE)'j.·,'·, , 

Dodendorfer Straße 31 j 39112 Magdeb~~ '.--- :r; 2S 

GRUNDRISS ERDGESCHOSS 

/\ 
/ 

GENEHMIGUNGSPLANUNG 

Plannr. 068_G_100·W 

Index 

Maßstab 1 :100 

Planersteller FF 

i Ja!co.nam~ G62 __ G-1J99-1C-3 p.n 
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- :,:C. 

architektur · energiekonzepte 
Dipl.-Ing. Stefan Fleischfresser 

Kostenberechnung gem. BauGVO - Baugebührenverordnung- Sachsen-Anhalt-§ 6 Abs.(2) 
Anrechenbare Bauwerte und Bauwerksklassen 

Anrechenbaren Bauwerte aus den Kosten nach § 50 Abs. 1 bis 3 der Honorarordnung für 
Architekten und Ingenieure vom 10. Juli 2013 (BGB!. 1 S. 2276). 

§50 Besondere Grundlagen des Honorars 
(1) Bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen sind 55 Prozent der 
Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar. 
(2) Die Vertragsparteien können bei Gebäuden mit einem hohen Anteil an Kosten der 
Gründung und der Tragkonstruktionen schriftlich vereinbaren, dass die anrechenbaren Kosten 
abweichend von Absatz 1 nach Absatz 3 ermittelt werden. 

Errichtung einer Balkonanlage 

Kosten Netto inkl. Fw1damente, Richten der Anlage, Nebenarbeiten: 60 000€ 

Anrechenbare Bauwerte: 60 000€ x 0,55= 33 000€ 

)iDI. -1 ng. i f- H ),/\rch itcld_ 

St<"fc.11 rleischfn::~s01 

·lrchnehtur · energic0 konzepte 

1\rthur-Hotfin:.r'Hl·Str.5-2 HH 

J4107 Leipzig 

Telefon: 0341-96296067 

kiobi!: 0163-55 19 9'1,i 

Fax: 0341· 96290G068 

info@a J.:(;.hitektu r-·e ngrgieko iizeote.de 
~hi_t;..ektur·energiekon1_g~.de 

DE12 830 944 95 000 3225135 

BIC: GENOOEF1ETK 

St.f~1-: 231/219/020R7 

!Hchii:ektenliste-Nr.: 5165 
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1 

i 

1 

10139 

LEGENDE 

Bestand Grünfläche 

10141 

Rache Grundstück 538 m2 
flUlS!UCk 9G6/JG // 

Bestand Beet J Kiesfläche 

Ö-----

1064 
39 

Bestand fester Belag II versickerungsfähiges Pflaster 

10142 

j j 

u 

j 
I 

./ 
/ 

/ 
/ 

UND ERRICHTUNG VON DREI BAL~J1~;N~AGEN'.:C?'., 
NUTZUNGSÄNDERUNG EINER GEWEJ~'l!ll.Et_~tt_EIT; WOHNEN j FREIFLÄCHE_N_P_L_AN _____ -+1-·_•_ST-ANDSSPLANu-;;c;-----
Dodendorfer Straße 31 j 39112 Magdeburg / /-.• l-'..!c:I' ' . ~'<. c;._Ä;f;;:.i.,, .-! 

Unierschrift [Datum 17.02.2021 j 

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld



Flurstück: 
Flur: 
Gemarkung: 

~ 

~ /!! '-----' 
CO 5776124 

Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 

Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg 
Standort: Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg 

647/38 
439 
Magdeburg 

Gemeinde: 
Kreis: 

Magdeburg, Landeshauptstadt 
Magdeburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 

Liegenschaftskarte 1: 1000 

Erstellt am 02.02.2021 
Aktualität der Daten: 01.02.2021 

5776344 

'°N fil ~ Maßstab: 
'"Ä":':. „.„„„ .. „ 

{U.':/.}(':::·„ .,:, 
Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermes~ung, 

des Uegenschaftskatasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswertermittlung des 
Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo) . 

20 30 
====:::i 1 :1000 it:rn_mdr~- Meter 

"' :g E-g 
~.!!! 
... HJ) 

.... ' .. "„ 
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 

Erläuterungen zum Auszug aus dem Lieqenschaftskataster 
Die Daten des Liegenschaftskatasters des Landes Sachsen-Anhalt wercJAn im Fcichverfahren ALK!s· (Amtliches Liegenschaftskat<1ster1nformationssystem) 
strukturiert geführt. 
Die Angaben des Liegenschaftskatasters (Liegenschaftskar!e und L1egenschaftsbuch !<ils Liegenschaltsheschrnibung im Fachverfahren ALKIS']) werden grund­
sätzlicl1 nur antragsbezogen fortgeführt: verwa!tw1gsinterne Überprüfungen finden 1n der Regel nicht statt 
D•H Angnben Lur iatsachlichen Nutzung. zur Lagebeze1chnung (z ß_ Straf~e uml t-iausnumrnerJ des Flurstücks und Lauben in Kleingartenanlagen nach§ 3 Abs. 
2 lind 3 sowie§ 20 ;;i Nr 7 unrl 8 d<rn Bundeskleingartengusctzes werden vom LVermGc<) (tl)erprüft. Darül>er hinaus werllen diese Angaben aktualisiert. wenn auf 
Antr<ig einer; Eioentümers die ÜherprUfung rJer Angaben oder im Zusammenhang mit einer liegenschaft~wermessung eme Aktualisierung vorgenommen wurcle. 
Oie Aklurilitfü der G0bfü1dA::ll1\J::lhe:>n rir.h!Pl !':Ich n;wh oirwm vom jccvoi!igon Gige,.,tümc•· oclo, von do' j"woili>J'"' Cigrn1\ürn~"i" ,;u vt.·rco"la:;M"nöt.'fl Antra9~ver!<m­
ren. Ein ortlicher Veru1e1ch wird empfohlen. 
Oie Eigentums- unc! die Grundbuchangaben sowie die Angaben zur gesetzlicl)en Festlegung. Klassifizierung und zur Bodenscl1i:itzung werden von den claft.lr 
zusti'lndigen Behörden dem LVermGeo mitgeledL Fi.ir die Erhebung. Qualität. Bedeutung und Aktualität dieser AngatJen übernimmt das LVermGeo keme Gewähr: 
es empfiehlt sich, bei Bedarf besondere Auskunft einzuholen. 

Liegenschaftsbeschreibungen 

Die liegenschaftsbeschreibung ist die Beschreibung der Liegenschaften mit bezeichnenden und beschreibenden Angaben sowie Grundbuch- und Eigentumsan­
gaben. Oie Genauigkeit. mit der diP. Ftilcheninhal!e in der Liegenschaftsbescllreib\mg angegeben sind, hängt von dem jeweils zugrunde liegenden Erfassungs­
verfahren ab. 

Liegenschaftskarte 
Dm liegenschBflskarte ist die maßst<iblich verkleinerte und verebnete Darstellung der Liegenschaften Die Genauigkeit, mit der die Liegenschaften (Flurstl1cke 
cind Gebüude) dargestellt sind, richtet sie!; nach der Erkennbarkeitsgrenze der analogen Kartendarstellung (ca. 0.2 mm). Bei dem Darstellungsmaßstab der 
L•egenschaftskarte vo:1 1 :1 000 cnlsprici1t dies 20 cm in der Natur. Die Da1·stellun9 der Liegenschaften in der Liege'1schatlskarte wtrd von dem Jeweils zugrunde 
liegenden Eriassungsverfahren bestimmt. Für clie prazise Übertragung des liegenschaftskatasters in die Örtlicl1keit ist die liegenschatlskar1e nicht vorgesehen 
Hierzu empfiehlt es sich, eine Grenzfestslellung zu heantragen 

Darstellungen der Liegenschaftskarte (Auszug aus dem Signaturenkatalog der Dokumentation zur Modellierung der Geoinformatio· 
nen des amtlichen Vermessungswesens (GeolnfoDok, 6.0.1) 

Flursliicksgrenzen und Grenzpun!(te 

1--i c:::::=:::J Flurslück>gr;:nze 

1--- -·-·- ·-·/ sl1e1!iQe GrerlLe 

l~-~ Grenz~,ur>l<.1 mit c\bm„rkt.ng 

t ,j Grenzpunk! ohrwAbmarkung Gn:mzpunkl 

~ <,AbrnmkUfl'J unbeknrnliC;renLpunkl 

~ (Abrnarkw1g zeitweihg <iusgesi;tll) 

A/Jmw!wr1g isl dos mchlformlir.hc Vc•wcilhin9s\'erfal1ren, 
1111/ dem Grcnzp!Jnkte in (!er 6rllid1km1 l>ol1dt11ch ge­
f(ennze1c/i11r,1 wcrär.n 

Gebäude 

~l Woiv1gehm1de 

~l oll<.'•':l•ch(:<; Goh<iude 

r.i~~J (;ebilude für Wirtschaft oder Gewerbe 

Vermessungszahlen (Punktliste} 

21.J..o.!s.~nnzeichen 

Tatsächliche Nutzung 

~ 'f·.'ohnb;wflachc: 

[_ ____ ] lnous;ne und Ge":crbe 

[- J Snort· Freit:eit- ur>d Erholurig~näd1e 

j--·--1 Verkehr 
, _ __J 

~ Lilm.lwirtschaft 

k/\.("S; 1 · INald 

f~;~~-;';,;;:;:~! Gewässer (hier: fließgewi1sser) 

Gesetzliche Festlegungen 

~ 8uridesautobatv1: Bur>desstr;iße 

~ Landes- oder Staatsstroße 

c~-=-=-J Bodenordntwgs-. Sanierungsv<0rfohrcn u. a. 

~ Na!urschut·gohkl oder Nationdlpark 

Bodenschätzung 

t-·,,~------! Klasseriflache:i9ren/e 

I~, ~· ~' „j Klas~en<tbschn1tlsgrer>ze 

L~·-1 Ackular,d Angabe11 

c~· _ _] c;n,nl<ind t\ngaben 

Lagebezeichnung 

1 'lc;r 1:J Flw 

F?J 31rcf\e11. W.cge 

U::'z=IJ Hausnummer 

[ 1 m E4 Gewannbe.ceictinung 

18/~"!<>ptl G"''·'"S5em„me 

Ad1ninistrative Grenzen 

Grenze de5 O\,r·de~lar>des 

,~.,..,.=~ 

Grenze des Landkreises 

~~~ 

Gr~·ttze :1er GerneimJe 

Katasterrechlliche Zusatzangaben 

Gren;:e der Flur 

Das Punktkennzeichen neu entstehender Objektpunkte nach Einführung ETRS89 in der UTM-Abbildung Zone 32 und 33 besteht aus dem 

Nurnmerierungsbezirk (NBZ (neu)) und der Punktnummer. Der NBZ (neu) entspricht der durch die 1-km-Gitterlinien des UTM fi.ff die Lage 
begrenzten Fläche. in der der Objektpunkt nach seinen Lagekoordinaten liegt. Er wird nach den Koordinciten Rechts- und Hochwert des 
südwestlichen Gitterschnittpunktes benannt 
Dem Punktkennzeichen der vor Einfi.ihrung des neuen Bezugssystems im ALKJS' entstandenen Objektpunkte steht ein G als Hinweis für die 
Bezeichnung im bisherir:ien Bezugssystem DE_ 42-83_3GK4 (Gauß-Krüger-Abbildung. Datum Pulkowo 42/83. Krassowski-Ellipsoid, 3°-Meri~ 
dianstreifensystem) vor. 

f\j;l_l}.'@Lkun,,g 
Die Bezeichnung entsprechend der codierten Verschlüsselung ist dem ALK!S ·-Objektartenkatalog Land Sachsen-Anhalt (ALKIS·'~OK-LSA) zu 
entnehmen (www.lverrngeo.sachsen-anhalt.de). 

Amtliche Bezuqssvsteme 
Lage: ETRS89_~UTM32 bzw. UTi\1133- Europäisches Terrestrisches Referenzsystem 1989, Universale Transversale Mercator-Abbildung in 

Zone 32/33. Koordinatenwerte bei UTM-Abbildung: East (Ostwert). North (Nordwert) in m 

Q.iJSllitätsaflgaben 
Oie Qualitätsangaben beinhalten u.a. Angaben ;:ur Genauigkeit uncl Vertrauenswürdigkeit der Informationen Die „Genauigkeitsstufe·· ist die 
Stufe der Standardabweichung (S) als Ergebnis einer Schätzung (i. d. R. nach der Melhocle der kleinsten Quadrate), in welche die Mess­
elemente der gleichzeitig berechneten Punkte einbezogen und in der Regel die Ausgangspunkte als fehlerfrei eingeführt wurden. 

Genauigkeitsstufe: 1200 S:;; 1 cm 2000 S s 2 cm 2100 S $ 3 cm 2200 S $ 6 cm 
2300 S :-:; 10 cm 3000 S s 30 cm 3300 S :-:; 500 cm 

Vertrauenswürdigkeit: 1100 Ausgleichung 

Allgemeine Hinweise 

1200 Berechnung 1300 Bestimn1ungsverfahren 1400 ohne Kontrollen 

Oie Auszüge auf Papier sowie in digitaler Form auf einer CD/DVD sind maschineil erstellt Sie gelten als unte1·schrieben und gesie9e!t. 
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 
Otto-von-Guericke-Str. 15, 39104 Magdeburg 

Standort: Otto-von-Guericke..Straße 15, 39104 Magdeburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

Erstellt am: 02.02.2021 
Aktualität der Daten: 01.02.2021 

Flurstück 1064/39, Flur 439, Gemarkung Magdeburg 
Gebietszugehörigkeit: 

Lage: 
Fläche: 

Tatsächliche Nutzung: 

Gemeinde Magdeburg, Landeshauptstadt 
Kreis Magdeburg 
Dodendorfer Straße 
1 038 m' 

1 038 m' Grünanlage 

Angaben zu Buchung und Eigentum 

Buchungsart: 
Buchung: 

Eigentümer: 

Grundstück 
Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 85424 
laufende Nummer 1 

4.1 

4.2 

Erbengemeinschaft 

Kubuschok, Sabine, Dr. 
Plattenbich/str. 8 
87561 Oberstdorf 

Kubuschok, Ulrike 
Wupperstr. 10 
44225 Dortmund 

ro 
w­
o~ 

~ ~ Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
t: ig Uegenschaftskatasters, des Geobasislnformationssystems und der Grundstückswertermittlung des Landesamtes für Vermessung und 
~ 2 Geoinformation Sachsen~Anhalt (LVermGeo) . 
...J U) Seite 1 von 1 
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 
Otto-von-Guericke-Str. 15, 39104 Magdeburg 

Standort: Otto-von-Guericke..Straße 15, 39104 Magdeburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

Erstellt am: 02.02.2021 
Aktualität der Daten: 01.02.2021 

Flurstück 646/38, Flur 439, Gemarkung Magdeburg 
Gebietszugehörigkeit: 

Lage: 
Fläche: 

Tatsächliche Nutzung: 
Klassifizierung: 

Gemeinde Magdeburg, Landeshauptstadt 
Kreis Magdeburg 
Grusonstraße 
295 m' 

295 m' Straßenverkehr 
Gemeindestraße 

Angaben zu Buchung und Eigentum 

Buchungsart: 
Buchung: 

Eigentümer: 

Grundstück 
Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 18480 
laufende Nummer 358 
1 Stadt Magdeburg 

Alter Markt 6 
39090 Magdeburg 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
Liegenschaflskatasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswerterm!ttlung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen~Anhalt (LVermGeo). 
Seite 1 von 1 
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 
Otto-von-Guericke-Str. 15, 39104 Magdeburg 

Standort: Otto-von-Guericke..Straße 15, 39104 Magdeburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

Erstellt am: 02.02.2021 
Aktualität der Daten: 01.02.2021 

Flurstück 10137, Flur 439, Gemarkung Magdeburg 
Gebietszugehörigkeit: Gemeinde Magdeburg, Landeshauptstadt 

Kreis Magdeburg 
Lage: Grusonstraße 8 A 
Fläche: 379 m' 

Tatsächliche Nutzung: 379 m' Wohnbaufiäche 

Angaben zu Buchung und Eigentum 

Buchungsart: 
Buchung: 

Eigentümer: 

Grundstück 
Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 101006 
laufende Nummer 2 
3 CWG GmbH & Co. Merseburger Denkmalprojekt KG 

Marburger Str. 2 
10789 Berlin 

~!'. 
0 ~ Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
E ~ Liegenschaftskatasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswertermittlung de:;; Lande:;;amtes für Vermessung und 
~ ,;:g Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo} . 
....J (/) Seite 1 von 1 
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Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 
Otto-von-Guericke-Str. 15, 39104 Magdeburg 

Standort: OttowvonwGuericke-Straße 15, 39104 Magdeburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

Erstellt am: 02.02.2021 
Aktualität der Daten: 01.02.2021 

Flurstück 966138, Flur 439, Gemarkung Magdeburg 
Gebietszugehörigkeit: 

Lage: 
Fläche: 

Tatsächliche Nutzung: 
Gebäude: 

Gemeinde Magdeburg, Landeshauptstadt 
Kreis Magdeburg 
Dodendorfer Straße 31 
538 m' 

538 m' Gebäude- und Freifläche, Mischnutzung mit Wohnen 
Gemischt genutztes Gebäude mit Wohnen, Dodendorfer Straße 31 

Angaben zu Buchung und Eigentum 

Buchungsart: 
Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Wohnungs-fTeileigentum 
Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71689 
laufende Nummer 1 
76671100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Krüger, Lars 

Am Bahnhof 10 b 
39444 Schneidlingen 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71690 
laufende Nummer 1 
6228.991100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5.1 Thieme, Alessia 

geb.Cucu 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
112 Anteil 

5.2 Thieme, Hans Jürgen 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
112 Anteil 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71691 
laufende Nummer 1 
5107.851100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5 Menzel, Marcus 

Hinter dem Salze 54 
38259 Salzgitter 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71692 
laufende Nummer 1 
3961.23/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
Uegenschaftsk.atasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswertormittlung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen~Anhalt {LVermGeo). 
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Flurstück 966/38 
Flur 439 
Gemarkung Magdeburg 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

6 Menzer, Aniko 
Schmiedegasse 4 
01744 Dippoldiswalde 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurs~ücks- und Eigentumsnachweis 

Amtsgericht(Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71693 
laufende Nummer 1 
8278.21/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5 AREA RealEstateServicing GmbH 

Coppistr. 70 
04157 Leipzig 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71694 
laufende Nummer 1 
7799.96/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5. 1 Thieme, Alessia 

geb. Cucu 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
1/2 Anteil 

5.2 Thieme, Hans Jürgen 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
1/2 Anteil 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71695 
laufende Nummer 1 
5239.17/100000 Anteil Miteigenlumsanleil am Grundstück 
5.1 Lenz, Manfred 

Lindenstr. 6 

5.2 

06456 Arnstein Wiederstedt 
1/2 Anteil 

Lenz, Simone 
geb. Gammel 
Lindenstr. 6 
06456 Arnstein Wiederstedt 
1/2 Anteil 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71696 
laufende Nummer 1 
4060.21/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
7. 1 Thieme, Alessia 

geb. Cucu 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
Liegenschafiskatasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswertermittlung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen·Anhalt (LVermGeo). 
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Flurstück 966/38 
Flur 439 
Gemarkung Magdeburg 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

7.2 

1/2 Anteil 

Thieme, Hans Jürgen 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
1/2 Anteil 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71697 
laufende Nummer 1 
8278.21/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Krüger, Olaf 

An der Waage 5 
38527 Meine 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71698 
laufende Nummer 1 
7799.95/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Kolodziejczyk, Stefan 

Portastraße 23 
32545 Bad Oeynhausen 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71699 
laufende Nummer 1 
5239.17/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Jürgen Bock und Karl Utz GbR 

BGB-Gesellschaft 
Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

4.1 

4.2 

4.3 

4.4 

4.5 

Bock. Jürgen 
Am Kaiserkai 51 
20457 Hamburg 

Blanck, Catrin 
geb.Bock 
Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

Bock, Jannika, Dr. 
Überseeallee 6 
20457 Hamburg 

Utz, Dagmar Evelin Agatha Elisabeth 
geb. Scherff 
Elfriede-lohse-Wächtler-Weg 22 
22081 Hamburg 

Utz, Diana Nadine 
Dorfstr. 10 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
Uegenschaftsk.atasters, des Geobasisinformationssystems und der GrundstücKswertcnnfnlung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen~Anhalt (LVermGea). 
Seite 3 von 6 
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Flurstück 966/38 
Flur 439 
Gemarkung Magdeburg 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

4.6 

22962 Siek 

Utz, Michael 
Barmwisch 67 
22179 Hamburg 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71700 
laufende Nummer 1 
4060.21/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Jürgen Bock und Karl Utz GbR 

BGB-Gesellschaft 

4.3 

4.4 

4.5 

4.6 

4.7 

4.8 

Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

Bock, Jürgen 
Am Kaiserkai 51 
20457 Hamburg 

Blanck, Catrin 
geb. Bock 
Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

Bock, Jannika, Dr. 
Überseeallee 6 
20457 Hamburg 

Utz, Dagmar Evelin Agatha Elisabeth 
geb. Scherif 
Elfriede-Lohse-Wächtler-Weg 22 
22081 Hamburg 

Utz, Diana Nadine 
Dorfstr. 10 
22962 Siek 

Utz, Michael 
Barmwisch 67 
22179 Hamburg 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71701 
laufende Nummer 1 
4978.49/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Kolodziejczyk, Stefan 

Portastraße 23 
32545 Bad Oeynhausen 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71702 
laufende Nummer 1 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
liegenschaftskatasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswertermittlung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen~Anha!t (L VermGeo). 

Seite 4 von 6 

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld



Flurstück 966138 
Flur 439 
Gemarkung Magdeburg 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Buchung: 

Eigentümer: 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks- und Eigentumsnachweis 

6250.551100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5.1 Thieme, Alessia 

geb. Cucu 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
112 Anteil 

5.2 Thieme, Hans Jürgen 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
1/2 Anteil 

Amtsgericht( Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71703 
laufende Nummer 1 
5410.68/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5 Jürgen Bock und Karl Utz GbR 

BGB-Gesellschaft 
Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

5.1 

5.2 

5.3 

5.4 

5.5 

5.6 

Bock, Jürgen 
Am Kaiserkai 51 
20457 Hamburg 

Blanck. Catrin 
geb. Bock 
Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

Bock, Jannika, Dr. 
Überseeallee 6 
20457 Hamburg 

Utz, Dagmar Evelin Agatha Elisabeth 
geb. Scherif 
Elfriede-lohse-Wächtler-Weg 22 
22081 Hamburg 

Utz. Diana Nadine 
Dorfstr. 10 
22962 Siek 

Utz, Michael 
Barmwisch 67 
22179 Hamburg 

Amtsgericht(Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71704 
laufende Nummer 1 
5398.921100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
4 Jürgen Bock und Karl Utz GbR 

BGB-Gesellschaft 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
UegenschaftsKatasters, des Geobaslslntormattonssystems und der Grundstück.swertennituung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen~Anhalt (LVermGeo). 
Seite 5 von 6 
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Flurstück 966/38 
Flur 439 
Gemarkung Magdeburg 

Buchung: 

Eigentümer: 

4.1 

4.2 

4.3 

4.4 

4.5 

4.6 

Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster 
Flurstücks~ und Eigentumsnachweis 

Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

Bock, Jürgen 
Am Kaiserkai 51 
20457 Hamburg 

Blanck, Catrin 
geb. Bock 
Waldemar-Bonsels-Weg 16 
22926 Ahrensburg 

Bock, Jannika, Dr. 
Überseeallee 6 
20457 Hamburg 

Utz, Dagmar Evelin Agatha Elisabeth 
geb. Scherif 
Elfriede-Lohse-Wächtler-Weg 22 
22081 Hamburg 

Utz, Diana Nadine 
Dorfstr. 10 
22962 Siek 

Utz. Michael 
Barmwisch 67 
22179 Hamburg 

Amtsgericht(Grundbuchamt) Amtsgericht Magdeburg 
Grundbuchbezirk Magdeburg 
Grundbuchblatt 71705 
laufende Nummer 1 
4240.54/100000 Anteil Miteigentumsanteil am Grundstück 
5.1 Thieme, Alessia 

geb. Cucu 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
1/2 Anteil 

5.2 Thieme, Hans Jürgen 
Wilhelmstr. 24 
38448 Wolfsburg 
1/2 Anteil 

Dieser Auszug ist gesetzlich geschützt. Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Daten der Landesvermessung, des 
Liegenschaftskatasters, des Geobasisinformationssystems und der Grundstückswertermittlung des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo). 
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1 Verfasser 

1 

Dipl.-Ing. (FH) Stefan Fleischfresser 
Freier Architekt - Gebäudeenergieberater 

: Arthur - Hoffmann - Straße 58 

1

, 061 07 Leipzig 

Teiefon: O 361 96 29 60 67 
info@a rch ilek!ur -energ1 e konze pte .de 

1 www .arch itektu r -ene rg iekonzepte. de 

10142 
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FF 
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0/1,/ < ?O' - q\~'ilfiiie Anyahen in Pianzeici1rwng Sdln11! AA 

BESTANDSGEBÄUDE 

A.01 ) -~H'"' () -~ x 1l3.2L1111 

A.02 \J,4H"' DA~:! 5Jl9 :n 
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A.03 0,·1-H ~- G ·4 }, 3.5C m 
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'141-i ::-.(1.f+y 1.'~.G2rn 

C}_.,111 ·~ () ,j X 12.!7 r11 

A.05-1 0.41-1 °' CA >'. (12, 1 / rn i· (i '3 x 3.7~'. :n)J 
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A.07-2 

C 11H :. IJ.'1 >: 1'J)51r1 
) 4H :·: 0.4 x '12.13 rn 

Bauvor~1aben 

NUTZUNGSÄNDERUNG EINER 
GEWERBEEINHEIT ZU WOHNEN UND 
ERRICHTUNG VON VIER BALKONANLAGEN 

6,48 m 

6,36 m 
5,85m 

1,40 m 

6,36 m 
5,85 m 

= 4,87 m 

5,36 m 

5,80 m 
6,77 m 

6,02 m 

= 4,66m 
4,85m 

Auft1·aggeber 

AREA RealEstateServlcing GmbH 
Peter G. Schneider 

Landsberger Straße 23 
Dodendorfer Straße 31 04157 Leipzig 
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Er ist nur für den Auftraggeber und den angegebenen Zweck bestimmt. Die Weitergabe des 
Brandschutznachweises durch den Auftraggeber an die Projektbeteiligten im angegeben Ver­
fahren ist nur in ungekürzter Fassung zulässig. 

Jede sonstige Weitergabe an Drille sowie Verwendung außerhalb des Urheberrechtgesetzes 
sind ohne Zustimmung des Verfassers unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Ver­
öffentlichungen, Vervielfältigungen und das Verarbeiten in elektronischen Systemen. 

Der Brandschutznachweis gilt nur für den hier vorliegenden Einzelfall und kann auch bei 
scheinbarer Ähnlichkeit nicht auf andere Gebäude übertragen werden. Er ist in seiner Ge­
samtheit einschließlich der Anlagen vollumfänglich zu beachten. Die textliche Ausarbeitung 
hat Vorrang. 

Dieser Brandschutznachweis ist in inhaltlicher als auch gestalterischer Form urheber­
rechtlich geschützt. Das gilt insbesondere für die Vervielfältigung als auch die Nutzung 
des Werkes einschließlich aller seiner Teile als Vorlage für eigene Zwecke ohne schrill· 
liehe Genehmigung des Konzeptverfassers. 
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A. Allgemeine Angaben 

A.1 Anlass - Zielstellung 

Der Brandschutznachweis wird im Rahmen der Bauantragsstellung für die 

Umnutzung einer Gewerbeeinheit zu einer Wohneinheit 
Nutzungseinheit N-01, im Erdgeschoss 
Errichtung von vier Balkonanlagen 

an einem bestehenden Mehrfamilienhaus geschrieben. 

Im Brandschutznachweis werden deshalb ausschließlich alle den Brandschutz betreffen­
den Anforderungen für diese eben aufgeführten Maßnahmen benannt. 

Durch die Umnutzung der Gewerbe- in eine Wohneinheit finden keine baulichen Maßnahmen 
am und im Gebäude statt. 

Im Brandschutznachweis werden alle bauordnungsrechtlich erforderlichen Maßnahmen zum 
baukonstruktiven und sicherheitstechnischen Brandschutz benannt und mit dem tatsächlichen 
Zustand verglichen. Abweichungen von baurechtlichen Vorschriften werden mit geeigneten 
Kompensationen beschrieben. 

A.2 Grundstücks- und Gebäudebeschreibung 

Das Grundstück mit der Flurstücksnummer 966/38 (Flur 639) liegt im Bezirk Leipziger Straße 
der Stadt Magdeburg, im Zentrum von Sachsen-Anhalt. 

Das Mehrfamilienhaus erstreckt sich U-förmig über das Grundstück. Die äußeren Außenwände 
befinden sich auf den Grundstücksgrenzen. Das Wohnhaus besitzt eine direkte und angren­
zende Nachbarbebauung zur Grusonstraße 8b (Flurstücksnummer 647/38). 

106.·~ --r.-

Abbildung 1 - Lageplan 



Abstandsflächen 

Die vorgeschriebenen Anforderungen an Abstandsflächen der neu zu errichtende Balkonanlage 
(gemäß § 6 BAUO LSA) werden eingehalten. 

Erschließung 

Die Haupterschließung des Mehrfamilienhauses erfolgt über die Dodendorfer Straße. eine west­
lich am Grundstück vorbeiführende öffentliche Straße. Der hintere als auch der Seitenteil des 
Gebäudes werden über den Innenhof erschlossen. 

Die vertikale Erschließung des Gebäudes erfolgt über 3 notwendige Treppen in 2 notwendigen 
Treppenhäusern. 

Aus dem öffentlichen Straßenraum sind somit sowohl der Zugang zum Gebäude bzw. Innenhof 
als auch zu den notwendigen Treppen des Gebäudes auf kurzen Wegen erreichbar. 

Objektbeschreibung 

In dem vollunterkellerten, viergeschossigen Mehrfamilienhaus befinden sich 17 Nutzungseinhei­
ten (16 Wohnungen im gesamten Gebäude verteilt und eine Gewerbeeinheit im Erdgeschoss). 

Im Kellergeschoss sind kleine, für Wohngebäude typische Lagerräume, ein Fahrradraum sowie 
der Heiz- und Hausanschlussraum untergebracht. 

Im Innenhof befindet sich ein kleiner Unterstand für Fahrräder. 

Alle anfallenden Abfallstoffe des Gebäudes werden auf dem Grundstück außerhalb des Gebäu· 
des zentral gelagert und zeitnah von der städtischen Müllentsorgung abtransportiert. 

Konstruktionen des Bestandsgebäudes 

tragende Wände, Pfeiler und Stützen Mauerwerk 

äußere Brandwände Mauerwerk 
Trockenbau (feuerbeständig) 

Außenputz 1 Außenwandbekleidung mineralischer Putz 
einschließlich Dämmstoffe und Unterkonstruktionen 

raumabschließende Wände Mauerwerk 
mit Feuerwiderstandsanforderungen 

raumabschließende Wände 
ohne Feuerwiderstandsanforderungen 

Decken 

Tragwerk des Daches 

Dachhaut 
unterer Teil Mansardendach 
oberer Teil Mansardendach 

Mauerwerk 
Trockenbaukonstruktionen 

Massivdecke aus Beton und Stahlträgern 
über KG 
Holzbalkendecken und Trockenbau 
ab Erdgeschoss 

Pultdach mit Fertigteilbindern 

harte Bedachung aus Ziegeln 
harte Bedachung aus Bitumen­
Dachbahnen 



Treppen Holz- und Steintreppen 

geplante Baumaßnahmen 

Außer dem Anbau der Balkonanlagen und den entsprechenden Vergrößerungen einzelner 
Fenster zu Balkontüren, finden in dem Mehrfamilienhaus keine weiteren Umbau- oder Sanie­
rungsmaßnahmen statt. 

Konstruktion der neuen Balkonanlage 

Die Balkone der vier Balkonanlagen sollen als vorgestellte Stahlkonstruktion mit einer Stütze 
und mit Auflagerkonsolen an den hofseitigen Außenwänden und einem umlaufenden Rahmen 
mit Querträgern zur Auflagerung des Bodenelements erstellt werden. 

Als Brüstung wird ein Metallgeländer verwendet, der Handlauf wird ebenso aus Stahl bestehen. 

Die nichttragenden Böden (Fertigteilelement) bestehen aus beschichteten zementgebundenen 
Spanplatten für die Anwendung als Balkonbodenplatte im Außenbereich gemäß EN 
13986:2004+A 1 :2015 und EN 634-2:2007 (allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Z-9.1-816 / 
Brandverhalten A2-s1, dO nach DIN EN 13501-1) - als Alternative ist ein Steinfußboden vorge­
sehen. 

Abmessungen 

Das Mehrfamilienhaus hat eine maximale Ausdehnung von etwa 30 m in der Länge und etwa 
18, 15 m in der Breite. Die insgesamt überbaute Grundfläche beträgt ca. 350,50 m2 . 
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Abbildung 2 - Darstellung der Maße 

A.3 Rechtliche Einordnung 

Landesbauordnung 

Als Anforderungen an den Brandschutz sind die Regelungen der Bauordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (BauO LSA) zu berücksichtigen. 

Gebäudeklasse 

Die für die baurechtliche Einordnung eines Gebäudes relevante Höhe - das Maß von der Ge­
ländeoberkante im Mittel bis zur Oberkante vom Fußboden des am höchsten gelegenen Ge­
schosses mit Aufenthaltsräumen - beträgt maximal etwa 11,23 m. 
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Das Bestandsgebäude fällt folglich unter den Grundsatz des § 2(3)NR.4 BAUO LSA und wird 
somit als 

Gebäudeklasse 4 

eingestuft. 

Faktoren zur Einordnung in einen Sonderbau nach§ 2(4) BAuO LSA werden nicht erfüllt. 
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A.4 Schutzziele 

Allgemeine Schutzziele 

Als Schutzzielanforderung nach § 3 UND§ 14(1) BAUO LSA gilt: 

BAULICHE ANLAGEN SIND SO ANZUORDNEN, ZU ERRICHTEN, ZU ÄNDERN UND INSTAND ZU HALTEN, DASS 

DER ENTSTEHUNG EINES BRANDES UND DER AUSBREITUNG VON FEUER UND RAUCH (BRANDAUSBREI· 

TUNG} VORGEBEUGT WIRD UND BEI EINEM BRAND DIE RETTUNG VON MENSCHEN UND TIEREN SOWIE 

WIRKSAME LÖSCHARBEITEN MÖGLICH SIND. 

Diese generelle Schutzzieldefinition muss in jedem Einzelfall überprüft und an das jeweilige 
Risiko des Bauvorhabens angepasst werden. 

Die Nutzer des Gebäudes, Feuerwehrleute und auch unbeteiligte Personen, die sich in der Nä­
he des Gebäudes aufhalten, sind potentiell durch einen Brand gefährdet. 

Die besonderen Hauptziele im konkreten Fall sind: 

die Gebäudenutzer sollen das Gebäude verlassen können, ohne in eine gefährliche Si­
tuation oder sonstige widrige Umstände zu geraten (Prinzip der Selbstrettung) 

schnelle Branderkennung und Alarmierung 

Feuerwehrleute müssen durch vorbeugende Brandschutzmaßnahmen in der Lage sein, 
wirksam zu retten und die Ausbreitung eines Brandes zu verhindern 



B. Brandschutztechnischer Gesamtnachweis 

B.1 Abwehrender Brandschutz 

Flächen für die Feuerwehr 

Das Grundstück liegt an einer für die Feuerwehr befahrbaren öffentlichen Straße. 

Zugänglichkeiten und Zufahrten 

Der Hauptzugang des Gebäudes (mit Zugang zum Treppenraum) als auch des Grundstückes 
befindet sich auf der Dodendorfer Straße. Eine Zufahrt für die Feuerwehr ist nicht vorhanden. 

Aufstell- und Bewegungsflächen 

Aufstell- und Bewegungsflächen befinden sich ausschließlich auf der Dodendorfer Straße im 
öffentlichen Verkehrsraum. 

Löschwasser 

Löschwasserbedarf 

Zur Durchführung wirkungsvoller Löscharbeiten ist das Vorhandensein ausreichender Lösch­
wassermengen erforderlich. Das Arbeitsblatt W 405 des DVGW gibt diesbezüglich Richtwerte 
vor, wobei das Löschwasser für eine Löschzeit für mindestens 2 Stunden zur Verfügung stehen 
muss. 

In den angrenzenden Straßen sind in ortsüblichen Abständen Hydranten angeordnet. 

bauliche Nutzung nach § 17 der Baunutzungsverordnung 

Zahl der Vollgeschosse 

GFZ 

Gefahr der Brandausbreitung 

Wohngebiet 

>3 
0,7-1,2 

mittel 

Entsprechend den o. g. Kriterien ergibt sich ein Löschwasserbedarf von 96 m3/h. 

Durch die geplante Umnutzung der Gewerbe- in eine Wohnungseinheit und das Errichten der 
Balkonanlagen entsteht kein Mehrbedarf an Löschwasser. 

Da das Wohngebäude im erschlossenen Gebiet mit bereits vorhandener Bebauung angeordnet 
ist, ist davon auszugehen, dass die Löschwasserbereitstellung für den Grundschutz nach Men­
ge und Qualität (Druck) im Löschbereich aus dem Trinkwassernetz sichergestellt ist. 

Der Gesamtbedarf kann gemäß dem zuständigen Wasserversorgungsunternehmen SWM 
Magdeburg GmbH und Co.KG (siehe Anlage A-06) aus mehreren Entnahmestellen abgedeckt 
werden. Eine Entnahme von 96 m3/h Trinkwasser für die Dauer von 2 Stunden ist über diese 
Hydranten möglich. 

B.2 Baulicher Brandschutz - Mindestanforderungen 

Allgemeine Anforderungen an das Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen 
§248Au0LSA 

Baustoffe werden nach den Anforderungen an ihr Brandverhalten in nichtbrennbare, schwerent­
flammbare und normalentflammbare Baustoffe unterschieden. Baustoffe, die nicht mindestens 
normalentflammbar sind (leichtentflammbare Baustoffe), dürfen nicht verwendet werden. Dies 
gilt nicht, wenn sie in Verbindung mit anderen Baustoffen normalentflammbar sind. 



Bauteile werden nach den Anforderungen an ihre Feuerwiderstandsfähigkeit unterschieden in 

feuerbeständige 
hochfeuerhemmende und 
feuerhemmende 

Die Feuerwiderstandsfähigkeit bezieht sich bei tragenden und aussteifenden Bauteilen auf de­
ren Standsicherheit im Brandfall und bei raumabschließenden Bauteilen auf deren Widerstand 
gegen die Brandausbreitung. Bauteile werden zusätzlich nach dem Brandverhalten ihrer Bau­
stoffe unterschieden in 

1. Bauteile aus nichtbrennbaren Baustoffen 
2. Bauteile, deren tragende und aussteifende Teile aus nichtbrennbaren Baustoffen 

bestehen und die bei raumabschließenden Bauteilen zusätzlich eine in Bauteilebene 
durchgehende Schicht aus nichtbrennbaren Baustoffen haben; 

3. Bauteile, deren tragende und aussteifende Teile aus brennbaren Baustoffen beste­
hen und die allseitig eine brandschutztechnisch wirksame Bekleidung aus nicht­
brennbaren Baustoffen (Brandschutzbekleidung) und Dämmstoffe aus nichtbrennba­
ren Baustoffen haben, sowie 

4. Bauteile aus brennbaren Baustoffen. 

Soweit in diesem Gesetz oder in Vorschriften aufgrund dieses Gesetzes nichts anderes be­
stimmt ist, müssen Bauteile die feuerbeständig sein müssen mindestens schwerentflammbar 
und Bauteile, die hochfeuerhemmend sein müssen, mindestens den Anforderungen normal­
entflammbarer Bauteile entsprechen. 

Tragende Wände. Pfeiler und Stützen 
§268Au0LSA 

Tragende und aussteifende Bauteile müssen im Brandfall ausreichend lang standsicher sein. 
Sie müssen mindestens hochfeuerhemmend ausgeführt werden. Im Kellergeschoss müssen 
tragende und aussteifende Wände sowie Stützen ebenfalls feuerbeständig sein. 

Die im Gebäude befindlichen tragenden und aussteifenden Bauteile wurden 

im Kellergeschoss aus Ziegelmauerwerk hergestellt. 
Sie verfügen über eine Mindestdicke von 20 cm und können somit nach Tabelle 39 der 
DIN 4102-4 als feuerbeständige Wände eingestuft werden. 

vom Erdgeschoss bis ins Dachgeschoss aus Ziegelmauerwerk hergestellt. 
Diese haben eine Mindestdicke von 15 cm und können nach Tabelle 39 der DIN 4102-4 
als feuerbeständige Wände eingestuft werden. 

Ein abschließender Nachweis hinsichtlich der Tragfähigkeit muss jedoch von einem Tragwerks­
planer geführt werden und soweit der Standsicherheitsnachweis durch einen Prüfingenieur für 
Standsicherheit geprüft werden muss, nach der Verordnung über Prüfingenieure und Prüfsach­
verständige durch den Prüfingenieur für Standsicherheit zu bestätigen. 

Außenwände 
§278AUOLSA 

Außenwände und Außenwandteile wie Brüstungen und Schürzen bestehen aus Ziegelmauer­
werk wurden so ausgebildet und bemessen, dass eine Brandausbreitung auf und in diesen 
Bauteilen ausreichend lang begrenzt ist. 

Die verputzten Außenwände des Gebäudes bestehen aus Ziegelmauerwerk und haben eine 
Dicke von mindestens 24 cm. Sie entsprechen somit der Baustoffklasse A 1, nicht brennbar. 



2021--068-BSN-01VOIT!17 02.20.:_~: 

Die Außenwände wurden mit einem Fassadenputz versehen und gestrichen. Die Oberflächen 
der Außenwände sind entsprechend schwerentflammbar (Brennbarkeitsklasse B1 nach DIN 
4102). Das Anbringen eines Wärme-Dämm-Verbundsystems ist weder geplant noch vorhan­
den. 

Für die Balkone sind Metallgeländer vorgesehen. 

Balkonbekleidungen, die über die erforderliche Umwehrungshöhe hinaus hochgeführt werden, 
müssen schwerentflammbar sein und dürfen nicht brennend abfallen oder abtropfen. 

An das Brandverhalten von Fensterprofilen und Dichtmitteln werden, abgesehen vom generel­
len Verbot der Verwendung leichtentflammbarer Baustoffe, keine Anforderungen gestellt. Für 
kleinflächige Bestandteile der Außenwandbekleidung (zum Beispiel Kantenabdeckung) genü­
gen normalentflammbare Baustoffe (B2). 

Raumabschließende Trennwände 
§288AUOLSA 

Trennwände sind raumabschließende Bauteile von Räumen oder Nutzungseinheiten innerhalb 
von Geschossen. 

Die Trennwand zwischen der Wohnung N-01 und der Wohnung N-10 (Erdgeschoss) besteht 
aus 24 cm starkem Ziegelmauerwerk und wurde bis zur Rohdecke geführt. Gemäß der DIN 
4102-4 Tabelle 39 ist sie als höchstfeuerbeständig einzustufen und entspricht somit den Forde­
rungen der Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt. 

Brandabschnitte und Brandwände 
§298AUOLSA 

Brandwände müssen als raumabschließende Bauteile zum Abschluss von Gebäuden (Gebäu­
deabschlusswand) oder zur Unterteilung von Gebäuden in Brandabschnitte (innere Brandwand) 
ausreichend lang die Brandausbreitung auf andere Gebäude oder Brandabschnitte verhindern. 

Äußere Brandwände 

Das Mehrfamilienhaus ist an der östlichen Gebäudeabschlusswand eine direkte Grenzbebau­
ung zur Grusonstraße 8b und bildet einen Brandabschnitt. 

Gemäß den vorliegenden Archivplänen besteht die räumliche Trennung der beiden Wohnhäu­
ser aus zwei mindestens 24 cm starken, massiven Gebäudeabschlusswänden. Gemäß der DIN 
4102-4 Tabelle 39 ist sie als höchstfeuerbeständig einzustufen und entspricht somit den Forde­
rungen der Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt. 

Die Wandstärke und ob die Trennung tatsächlich aus zwei voneinander unabhängigen Wänden 
besteht, ist zu prüfen und mit einem Tragwerksplaner hinsichtlich des Feuerwiderstandes abzu­
klären. Sofern die Bestandswand nicht den Anforderungen einer Brandwand entspricht, ist die­
se entsprechend herzustellen. 

Brandwände müssen auch unter zusätzlicher mechanischer Beanspruchung feuerbeständig 
sein und aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen. Anstelle von Brandwänden sind für Gebäu­
de der Gebäudeklasse 4 Wände, die auch unter zusätzlicher mechanischer Beanspruchung 
hochfeuerhemmend sind, zulässig. Beide Gebäude müssen je eine Gebäudeabschlusswand 
besitzen. 

Die nördliche als auch die westliche Gebäudeabschlusswand stehen auf der Grundstücksgren­
ze und wurden gemäß den Vorgaben der BauO LSA als Brandwände ausgeführt. 



Sämtliche Brandwände wurden mindestens 30 cm über die Dachhaut geführt, brennbare Bau­
teile führen nicht darüber hinweg. 

Öffnungen in den Gebäudeabschlusswänden sind weder vorhanden noch geplant. 

Innere Brandwände 

Länge und Breite des Gebäudes betragen weniger als 40 m. Innere Brandwände zur Untertei­
lung des Gebäudes sind nicht erforderlich. 

Decken 
§30BAUOLSA 

Decken müssen als tragende und raumabschließende Bauteile zwischen Geschossen im 
Brandfall ausreichend lang standsicher und widerstandsfähig gegen die Brandausbreitung sein. 
Sie müssen in Gebäuden der Gebäudeklasse 5 feuerbeständig sein. 

Die Geschossdecke über dem Kellergeschoss ist gemäß den vorliegenden Unterlagen als Mas­
sivdecke (mit Stahlträgern) ausgebildet. Der Feuerwiderstand dieser wird gemäß Tabelle 29 der 
DIN 4102-4 als feuerbeständig eingeordnet. 

Die Geschossdecken ab dem Erdgeschoss sind im Bestandsgebäude Holzbalkendecken mit 
Schlackefüllung sowie unterseitigen Deckenputz und werden im Zuge der Sanierung nicht ver­
ändert. Der Feuerwiderstand dieser Decken wird gemäß Tabelle 63 der DIN 4102-4 auf maxi­
mal feuerhemmend aus brennbaren Baustoffen geschätzt und stellt somit eine Abweichung dar 
(Abweichung 1, siehe Seite 18). 

Öffnungen in raumabschließenden Bauteilen. Feuerschutzabschlüsse 
Grundsätzliche Anforderungen der Sicherung von Öffnungen gemäß BAuO LSA: 

· raumabschließende feuerwiderstandsfähige Bauteile 

Treppenraumwände notwendiger Treppenräume (Bauart von 
Brandwänden oder auch unter zusätzlich mechanischer Beanspru­
chung hochfeuerhemmend oder feuerhemmend mit nicht brennba­
rer Bekleidung) 

zu Wohnungen sowie sonstigen Räumen und NE 5 200 m2 

zu Kellergeschossen, Lager- und ähnlichen Räumen 

Mindestanforderung 

dicht- und 
selbstschließend 

feuerhemmend 
rauchdicht und 

selbstschließend 

Als dichtschließend gelten Türen mit stumpf einschlagendem oder gefalztem Türblatt und einer 
mindestens dreiseitig umlaufenden Dichtung. 

Öffnungen in Brand- bzw. Trennwänden sind weder vorhanden noch geplant. 

Dächer 
§31 BAUOLSA 

Das Dachtragwerk des Gebäudes besteht aus einer zimmermannsmäßigen Holzkonstruktion 
mit einer Dachschalung aus Holz. Die Dacheindeckung des Mansarddaches wurde im unteren 
Teil aus Dachziegeln und im oberen Teil als auch im Bereich des Pultdaches und der Gauben 
aus Bitumen-Dachbahnen ausgeführt. 
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Die Bedachung des Gebäudes (siehe A.2 - Konstruktionen) entspricht somit den Anforderun­
gen an harte Bedachungen, da sie ausreichend lang widerstandsfähig gegen eine Brandbean­
spruchung von außen durch Flugfeuer und strahlende Wärme ist. 

Dachüberstände (wie Traufknoten) sind so angeordnet und hergestellt, dass Feuer nicht auf 
andere Gebäudeteile übertragen werden kann. 

Treppen und Treppenräume. Ausgänge 
§ 33 UND§ 34 8AU0 LSA 

In dem Wohngebäude sind vier notwendige Treppen (nutzbare Laufbreite<: 100 cm) mit festen 
und griffsicheren Handläufen vorhanden. Jedes nicht zu ebener Erde liegende Geschoss ist 
über diese notwendigen Treppen zugänglich. 

Treppen im Bestand 

Treppe A 
Treppe B 

Treppe C 

Treppe D 

Zugang N-01 
Zugang N-02 

Erd- und Dachgeschoss 
vorderer Teil des Hauses 

Erd- und Dachgeschoss 
Mittel- und Seitenteil des Hauses 

Steintreppe 
Steintreppe 

Holztreppe mit Tritt- und Setzstufen 
aus Hartholz (B2- normalentflammbar) 

Holztreppe mit Tritt- und Setzstufen 
aus Hartholz (B2- normalentflammbar) 

Die notwendigen Treppen C/D entsprechen nicht den notwendigen Anforderungen gemäß 
BAUO LSA. Hier wird ein Antrag auf Abweichung gestellt (Abweichung 2, Seite 18). 

Im Gebäude sind zwei notwenige Treppenräume vorhanden. In Treppenraum 1 befinden sich 
die notwendigen Treppen A 1 Bund C - im Treppenraum 2 befindet sich Treppe D. 

Die Ziegelwände beider notwendigen Treppenräume sind 24 cm stark und gemäß der DIN 
4102-4 als auch unter zusätzlicher mechanischer Beanspruchung hochfeuerhemmend zu beur­
teilen. Die Treppenraumwände reichen bis unter die Dachhaut. Gegebenenfalls sind eventuelle 
Fugen der bestehenden Treppenraumwände zur Dachhaut auszumörteln bzw. mit Steinwolle 
satt auszustopfen. 

Eine funktionstüchtige Treppenhausbeleuchtung ist vorhanden. Bekleidungen, Putze, Unterde­
cken und Einbauten wurden im Treppenraum aus nichtbrennbaren Baustoffen hergestellt, die 
Bodenbeläge bestehen aus mindestens schwer entflammbaren Baustoffen. 

Notwendige Flure 
§358AU0LSA 

Eine Ausbildung von notwendigen Fluren ist nicht erforderlich. 

Umwehrungen 
§378AUOLSA 

Geländer und Umwehrungen müssen mindestens 1, 10 m hoch sein. 

Fensterbrüstungen von Flächen mit einer Absturzhöhe bis zu 12 m müssen mindestens 80 cm 
hoch sein. Geringere Brüstungshöhen sind zulässig, wenn durch andere Vorrichtungen wie 
Geländer die vorgeschriebenen Mindesthöhen eingehalten werden. 

Sämtliche vorhandenen Fensterbrüstungen als auch die freien Seiten von Treppen, Treppenab­
sätzen und Treppenöffnungen entsprechen den erforderlichen Mindestanforderungen. 

--..! 



Balkone und Terrassen 

Die Tragkonstruktionen der neu geplanten hofseitigen Balkone sollen als Stahlkonstruktionen 
hergestellt werden. Die Balkonplatten sind jeweils vollständig geschlossen auszuführen. 

Wenn die Balkonbrüstungen ebenfalls als Stahlkonstruktionen hergestellt werden, bestehen 
keine weitergehenden brandschutztechnischen Anforderungen. 

Brennbare Balkonbrüstungen sind zulässig, wenn für diese der Nachweis erbracht wird, dass 
diese im Brandfall nicht brennend abtropfen oder abfallen. 

Balkonbekleidungen, die über die erforderliche Umwehrungshöhe hinaus hochgeführt werden 
müssen schwerentflammbar sein. Baustoffe, die schwerentflammbar sein müssen, sind zuläs­
sig, wenn für diese der Nachweis erbracht wird, dass diese im Brandfall nicht abtropfen oder 
abfallen. 

8.3 Flucht- und Rettungswege 

Erster und zweiter Rettunasweg 
§328AU0LSA 

Für Nutzungseinheiten mit mindestens einem Aufenthaltsraum müssen in jedem Geschoss 
mindestens zwei voneinander unabhängige Rettungswege ins Freie vorhanden sein. 

Die Flucht- und Rettungswege der Nutzungseinheiten N-01 - N-09 (Bereich straßenseitiger 
Gebäudeteil) führen weiterhin über den notwendigen „Treppenraum 1" (1. Rettungsweg) als 
auch die straßenseitigen Fenster (2. Rettungsweg) des Gebäudes. 

Die Flucht- und Rettungswege der Nutzungseinheiten N-10 - N-17 (Bereich Gebäudemittel­
und Seitenteil) führen weiterhin über den notwendigen „Treppenraum 2" (1. Rettungsweg) als 
auch die bauseits vorhandenen Feuerleitern (2. Rettungsweg) im Bereich des Innenhofe. 

Für sämtliche Nutzungseinheiten des Gebäudes sind je zwei voneinander unabhängige Ret­
tungswege vorhanden. 

Rettungsweglängen 
§ 34 (2) BAUO LSA 

Die Rettungswege der durch die Nutzungsänderung entstandenen Wohneinheit N-01 im Erdge­
schoss der ist in den Anlage A-02 zum Brandschutznachweis systematisch dargestellt. 

Von jeder Stelle eines Aufenthaltsraums ist ein Ausgang ins Freie oder in einen notwendigen 
Treppenraum in weniger als 35m Entfernung erreichbar. 

Rettungswegbreiten 
§ 36 (3) UND (5) 8AU0 LSA 

Die vorhandenen Türbreiten sowie die lichten Maße des Rettungsfensters im Erdgeschoss ent­
sprechen den erforderlichen Mindestmaßen. 



B.4 Entrauchung und Lüftung 

Entrauchung und Belüftung für Treppenräume 
§ 34(8) ßAUO LSA 
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In beiden Treppenräumen sind in jedem oberirdischen Geschoss unmittelbar ins Freie führende 
Öffnungen mit einem freien Querschnitt von mindestens 0,5 m2 vorhanden, die geöffnet werden 
können. 

Entrauchung für das Kellergeschoss 
§ 36(4) 8AU0 LSA 

Das Kellergeschoss besitzt mehrere Fenster, über welche eine natürliche Rauchableitung er­
möglicht werden kann. 

Lüftungsanlagen 
§408AUOLSA 

Es sind keine Zuluft-Anlagen vorhanden oder geplant. 

Lüftung innenliegender Bäder 
§428Au0LSA 

In der Nutzungseinheit N-01 befindet sich kein innenliegendes Bad. 

B.5 Anlagentechnischer Brandschutz 

Blitzschutzanlage 
§458AU0LSA 

Eine Blitzschutzanlage ist nicht vorhanden. 

Gemäß der BAuO LSA liegt hier keine Notwendigkeit des nachträglichen Einbaus einer Blitz­
schutzanlage vor. Es ist dennoch mit der Gebäudeversicherung die Auflage eines Blitz­
schutzsystems abzuklären. 

Sollte eine Blitzschutzanlage eingebaut werden, ist diese nach den Anforderungen der DIN EN 
62305 (VDE 0185-305) umzusetzen. 

Rauchwarnmelder 
§ 47(4) BAUO LSA 

Die Bestandswohnungen sind mit Rauchwarnmeldern ausgestattet. 

Die aus der Nutzungsänderung zu entstehende Wohnung (Nutzungseinheit N-01, Erdgeschoss) 
ist ebenfalls mit Rauchwarnmeldern auszustatten. Die Rauchwarnmelder müssen so ange­
bracht und betrieben werden, dass Brandrauch frühzeitig erkannt und gemeldet wird. Die 
Rauchwarnmelder sind auf Verlangen für Menschen mit nachgewiesener Gehörlosigkeit mit 
optischen Signalen auszustatten. 

B.6 Haustechnik I Installationen 

Aufzüge 
§388Au0LSA 

Es sind keine Aufzugsanlagen vorhanden oder geplant. 



Leitungsanlagen. Installationsschächte und -kanäle 
§398AU0LSA 

Innerhalb von Wohnungen und Nutzungseinheiten mit nicht mehr als 400 m2 und in nicht mehr 
als zwei Geschossen werden keine besonderen brandschutztechnischen Anforderungen an 
Leitungsanlagen gestellt. 

Grundsätzlich gilt jedoch 

Die Leitungen müssen 

a) durch Abschottungen geführt werden, die mindestens die gleiche Feuerwiderstandsfä­
higkeit aufweisen wie die raumschließenden Bauteile oder 

b) innerhalb von Installationsschächten oder -kanälen geführt werden, die - einschließlich 
der Abschlüsse von Öffnungen - mindestens die gleiche Feuerwiderstandsfähigkeit 
aufweisen wie die durchdrungenen raumabschließenden Bauteile und aus nichtbrenn­
baren Baustoffen bestehen. 

Der Mindestabstand zwischen Abschottungen, Installationsschächten oder -kanälen sowie der 
erforderliche Abstand zu anderen Durchführungen (z.B. Lüftungsleitungen) oder anderen Öff­
nungsverschlüssen (z.B. Feuerschutztüren) ergibt sich aus den Bestimmungen der jeweiligen 
Verwendbarkeits- oder Anwendbarkeitsnachweise. Fehlen entsprechende Festlegungen, ist ein 
Abstand von mindestens 50 mm erforderlich. 

Werden Installationsschächte und -kanäle durch Decken und Wände geführt, an die keine An­
forderungen hinsichtlich ihrer Feuerwiderstandsklasse gestellt werden, so bestehen keine Be­
denken aus Gründen des Brandschutzes, wenn schwerentflammbare Baustoffe (B1) verwendet 
werden. Für äußere Verkleidungen, Anstriche und Dämmschichten auf Installationsschächten 
und -kanälen dürfen schwerentflammbare Baustoffe (B1) verwendet werden, wenn die Verklei­
dungen, Anstriche und Dämmschichten nicht durch Wände und nicht durch Decken hindurchge­
führt werden, für die mindestens die Feuerwiderstandsklasse F30 vorgeschrieben ist. 

Öffnungen in Brandwänden sind grundsätzlich unzulässig. Sind sie aus betrieblichen Gründen 
erforderlich, müssen sie feuerbeständig geschützt sein. 

Wandöffnungen gelten als feuerbeständig, wenn sie mit 

Feuerschutzabschlüssen T 90 
Verglasungen der Feuerwiderstandsklasse F 90 
Absperrvorrichtungen gegen Brandübertragung in Lüftungsleitungen der Feuerwider­
standsklasse K 90 
Abschottungen für Kabeldurchführungen der Feuerwiderstandsklasse S 90 
Installationskanälen für die Ummantelung von Elektroinstallationen der Feuerwider­
standsklasse 1 90 

versehen sind. Leitungen, Kabel, usw. dürfen keine unzulässigen Kräfte auf die Wand ausüben. 

Die Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungsanlagen (LAR) ist maß­
gebend zu beachten. 

Feuerungsanlagen, sonstige Anlagen zur Wärmeerzeugung, Brennstoffversorgung 
§ 41 BAUO LSA / FEuVO 

Das Gebäude wird mit Ferngas über die städtischen Versorgungswerke versorgt. 
Die Heizungsanlage ist in einem gesonderten Raum im Keller untergebracht. 

In der Feuerungsverordnung werden keine besonderen Anforderungen an die Aufstellräume für 
Gasheizungen gestellt. 
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Solaranlagen 

Es sind keine Solaranlagen vorhanden oder geplant. 

Explosionsschutz 

Innerhalb des Komplexes werden keine explosionsgefährdeten Stoffe gelagert oder verarbeitet. 
Explosionsschutzmaßnahmen sind daher nicht erforderlich. 
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D. Abweichungen 

Gemäß § 66 BAUD LSA kann die Bauaufsichtsbehörde Abweichungen von Anforderungen die­
ses Gesetzes und aufgrund dieses Gesetzes erlassener Vorschriften zulassen, wenn sie unter 
Berücksichtigung des Zwecks der jeweiligen Anforderung und unter Würdigung der öffentlich­
rechtlich geschützten nachbarlichen Belange mit den öffentlichen Belangen, insbesondere den 
Anforderungen des § 3 BAUD LSA vereinbar ist. 

Nachfolgend sind alle bei dem Gebäudekomplex erkannten Abweichungen einzeln aufgelistet. 
Bei jeder Abweichung wurde begründet, dass die geplante Lösung dem Zweck der jeweiligen 
Anforderung genügt bzw. mit welchen Kompensationsmaßnahmen eine Gefährdung der öffent­
lichen Sicherheit und Ordnung ausgeschlossen wird. 

Abweichung 1 - Decken 

§ 30 (1) BAUD LSA 

Decken müssen als tragende und raumabschließende Bauteile zwischen Geschossen im 
Brandfall ausreichend lang standsicher und widerstandsfähig gegen die Brandausbreitung sein. 
Sie müssen in Gebäuden der Gebäudeklasse 4 hochfeuerhemmend [. .. }sein. 

Abweichung Die Holzbalkendecken mit Einschub und mit unterseitiger Putzbeklei­
dung (Bestand ab Erdgeschoss) können höchstens als feuerhemmend 
eingestuft werden. 

Der Abweichung von § 30 (1) BAUD LSA wird unter Würdigung des Bestandes zugestimmt, da 
sich die Brandlasten durch die Nutzungsänderung von Gewerbe zu Wohnen nicht wesentlich 
ändern und somit keine Erhöhung von wesentlichen Brandlasten zu erwarten ist. 

Des Weiteren bestehen gegen die Abweichung seitens des Brandschutzes keine Bedenken, da 
die Geschossdecken baulich nicht verändert werden (kein Entfernen des Deckenputzes, kein 
Austausch von Deckenbereichen). 

Bei Austausch einzelner Teile der Geschossdecken - zum Beispiel Aufnehmen geringer Teile 
des Deckenputzes sowie der Schlackenfüllung zur Reparatur schadhafter Bauteile - sind diese 
in gleicher Bauart (mindestens jedoch feuerhemmend) wieder einzubauen. 

Bei vollständigem Rückbau der Decken sind die neuen Geschossdecken gemäß vorgenannter 
Vorschrift hochfeuerhemmend auszuführen. 

Abweichung 2 - Treppen 

§ 33 (4) SATZ 1 BAUO LSA 

Die tragenden Bauteile notwendiger Treppen müssen in Gebäuden der Gebäudeklasse 5 feu­
erhemmend und aus nichtbrennbaren Baustoffen [. „} sein. 

Abweichung Die Bestandstreppen Treppe C / D sind Holztreppen und bestehen so­
mit aus brennbaren Baustoffen. 

Die Abweichung wird aus folgenden Gründen für vertretbar gehalten: 

Die Treppe hat Bestandsschutz und wird im Rahmen der Baumaßnahme nicht verändert. Die 
vorhandenen Flucht- und Rettungswege der Nutzungseinheiten bleiben von der Nutzungsände­
rung als auch der Errichtung der Balkonanlagen unberührt. 
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E. Rechtsvorschriften 

Die bei der Erstellung des Brandschutzkonzeptes zu Grunde gelegten wesentlichsten bau­
ordnungsrechtlichen Vorschriften, Richtlinien und technischen Regelwerke (in ihren derzeit ak­
tuellen Fassungen) sind nachfolgend aufgelistet und bei der weiteren Nutzung des Gebäudes 
zu berücksichtigen. 

Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt - BauO LSA 
Neufassung vom 10.09.2013 II letzte Änderung vom 26.07.2018 

Verordnung über Bauvorlagen und bauaufsichtliche Anzeigen 
Bauvorlagenverordnung - BauVorlVO 
vom 08.06.2006 II letzte Änderung vom 25.07.2014 

Feuerungsverordnung - FeuVO 
vom 27.03.2006 II letzte Änderung vom 20.10.2008 

Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungsanlagen 
Leitungsanlagen-Richtlinie - LAR 
vom 10.12.2015 II letzte Änderung vom 05.04.2015 

Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Lüftungsanlagen 
Muster-Lüftungsanlagen-Richtlinie - MLüAR 
vom 29.09.2005 II letzte Änderung vom 11.12.2015 

Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr 
vom 01.02.2007 II letzte Änderung vom 01.10.2009 

DIN4102 

DIN 14676-1 

DIN EN 14604 

DIN 18065 

DIN 18095 

DIN 18550 - 2 

Arbeitsblatt W-405 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen 

Rauchwarnmelder für Wohnhäuser, Wohnungen und Räume 
mit wohnungsähnlicher Nutzung 
Teil 1: Planung, Einbau, Betrieb und Instandhaltung 

Rauchwarnmelder 

Gebäudetreppen - Begriffe, Maßregeln und Hauptmaße 

Türen; Rauchschutztüren; Begriffe und Anforderungen 

Planung, Zubereitung und Ausführung von Innen- und Außen 
putzen 1Teil2: Ergänzende Festlegungen zu DIN EN 13914-2 
für lnnenputze 

des Deutschen Vereines des Gas- und Wasserfaches e.V. 
Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trink­
wasserversorgung, Februar 2008Türen; Rauchschutztüren 



F. Schlussbemerkung 

Die erforderlichen Mindestanforderungen und Maßnahmen zur Einhaltung des Brandschutzes 
wurden auf Basis des zurzeit geltenden Baurechts genannt, Abweichungen beschrieben und 
dargelegt. 

Aussagen des Brandschutznachweises können teilweise oder in ihrer Gesamtheit unwirksam 
werden, sobald die der Begutachtung zu Grunde liegenden Planungsunterlagen in Teilen oder 
insgesamt geändert werden - in diesem Fall ist eine Abstimmung mit dem Brandschutznach­
weisersteller notwendig. 

Abweichungen von den Mindestanforderungen in diesem Brandschutznachweis sind nicht zu­
lässig. Abweichungen von einem bauaufsichtlich genehmigten Brandschutznachweis bedürfen 
einer erneuten Genehmigung durch die zuständige Behörde. 

Für die Umsetzung und Einhaltung des Brandschutznachweises ist der Bauherr verantwortlich. 
Der Brandschutznachweis ist in seiner Gesamtheit umzusetzen. 

Leipzig, den 17.02.2021 

,Q~~;,;;;~(~ ......... . 
Erstellerin des Brandschutzkonzeptes 
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Pos. vl Vorbemerkungen 

Der zustand des Baugrundes und die geometrischen Verhältnisse der 
vorhandenen Bauteile sind nach dem Freile9en der Konstruktion zu überprüfen 
und mit den getroffenen Annahmen der Statik zu vergleichen. 
Die Stützen sind nicht gegen Fahrzeuganprall bemessen. Es sind geeignete 
Vorkehrungen (Leitplanken, Radabweiser etc.) zu treffen, um die Stützen zu 
schützen. 

Vorbemerkung 

Berechnungsgrundlagen 
ECO 
ECl 
EC2 
EC3 
ECS 
EC6 
EC7 
EC9 

Baustoffe 

Beton 

Betonstahl 

Profilstahl 

Holz 

Mauerwerk 

Der Statischen Berechnung liegen die z.Z. gültigen technischen 
Baubestimmungen zugrunde. 

Nicht berechnete Komponenten sind nach den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik auszuführen. 

(DIN EN 1990 (2010-12)) +NA (2010-12) 
(DIN EN 1991 (2010-12)) +NA (2010-12) 
(DIN EN 1992 (2011-01)) +NA (2011-01) 
(DIN EN 1993 (2011-01)) +NA (2011-01) 
(DIN EN 1995 (2010-12)) +NA (2010-12) 
(DIN EN 1996 (2010-12)) +NA (2010-12) 
(DIN EN 1997 (2014-03)) +NA (2014-03) 
(DIN EN 1999 (2018-03)) +NA (2018-03) 

Grundlagen d. Tragwerksplanung 
Einwirkungen auf Tragwerke 
Stahlbetonbau und Spannbeton 
Stahlbau 
Holzbau 
Mauerwerksbau 
Grundbau, Geotechnik 
Aluminiumtragwerke 

Die Baustoffangaben gelten allgemein als Referenz. In den Einzelnachweisen 
werden konkrete Bemessungsergebnisse angegeben. 

Decken und Stürze 
unbewehrte Fundamente 
Sohlplatte 

Mattenstahl 
Rundstahl 

S235 nach DIN EN 10027 

- Vollholz VH aus NH C24 
- Brettschichtholz BSH aus NH GL28h 
- Querschnitte nach stat. Berechnung 

C20/25 
C20/25 
C25/30 

BSOOMA 
BSOOSA 

- Dachlatten 40/60 mm ohne weiteren Nachweis 

- EG, OG und DG außen d=36.5m Hlz 0.8/06/11 
- tragende und aussteifende Innenwände Hlz 0.8/06/11 
-Wohnungstrenn- und TreppenhauswändeMz 12/lla 
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Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5011 2021.012 

leichte Trennwände 

Nichttragende Wände 

Aussparungen, Schlitze 

Kellerwände 

Baugrund 

Geschoßtreppen 

Beweh rungshinweise 
Freie Ränder 

Betondeckung 

Bauzustände 

Rohdichteklasse der Wohnungstrenn- und Treppenhauswände gemäß 
vereinbarter Schallschutzanforderung! 

- höhere Mauerwerksgüten gemäß den Nachweisen in den einzelnen 
Positionen beachten (Nachweise der Wände und der Trägerauflager)! 
- alternativ ist Mauerwerk gleicher Druckfestigkeit aus anderen Materialien 
möglich, es sind die konstruktiven Randbedingungen zu beachten! 
- verstärktes Mauerwerk gemäß Nachweis der Auflagerpressung in den Sturz­
bzw. Unterzugpositionen. 

max. Wandgewicht einschließlich Putz g = < 3 kN/m 
Bei der Ausführung sind die Anforderungen aufgrund der Durchbiegung von 
Decken etc. zu berücksichtigen. 

Nach dem Ausschalen der Decken 3 Schichten untermauern. 

Für Aussparungen und Schlitze im Mauerwerk sind die Regeln nach DIN 
1053-1(11.96), Tab. 10 zu beachten 

die lichte Höhe der Kellerwand h soll kleiner als 2,6 m sein 
Anschütthöhe he s; 1,15·h 
Wanddicke t;::: 36,5 cm 
die Kellerdecke wirkt als aussteifende Scheibe und kann die aus dem 
Erddruck entstehenden Kräfte aufnehmen 
zusätzliche äußere Lasten aus Nutzung oder Technologie sind gesondert 
nachzuweisen 

Die Erstellung eines geotechnischen Berichtes ist durch die Bauherrschaft zu 
veranlassen. Getroffene Annahmen sind bei der Ausführung verantwortlich 
zu prüfen und das Ergebnis zu dokumentieren. 
Die Gründungssohle ist durch einen Sachverständigen abzunehmen zu 
lassen. 

Es werden selbsttragende Fertigteiltreppe angenommen, falls nicht explizit 
anders nachgewiesen. 

Zulagen Längseisen 2 * iil 12, Bügel iil 6 / 150. 
Mattenverlegung mit Zweimaschenregel in Trag- und Verteilerrichtung 
Gründungsbauteile, erd berührt: SOmm, Luftseite 35 mm 
Normalfall: 2Smm 

Für alle nicht nachgewiesenen Bauzustände während der Baumaßnahme ist 
vom ausführenden Unternehmer die Stabilität aller Bauteile durch 
Abstützungen und Sicherungsmaßnahmen zu gewährleisten. 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -
Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5011 2021.012 

Hinweise zur Verwendung der statischen Berechnung 
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Der Inhalt dieser Berechnung bestimmt die Festlegung der gesamten 
Tragstruktur der Bauwerke und die Dimensionierung der Haupttragglieder. 
Die Bemessung ausführungsreifer Details und Anschlüsse oder Nachweise 
von Verbindungsmitteln, sind während der Ausführungsplanung zu 
erbringen. 

Maßgebend für die Bauausführung sind die von der 
Baugenehmigungsbehörde geprüften Unterlagen! 
In den einzelnen Positionen der Berechnung sind Vorbemerkungen und 
Anmerkungen zu beachten. 

Alle Bauteile sind entsprechend den maßgebenden Technischen 
Baubestimmungen bzw. Zulassungsbescheiden und den sonstigen Regeln der 
Technik auszuführen! Für die Güte der einzubauenden Materialien und die 
Standsicherheit von Montagezuständen haften die ausführenden Firmen. 

Es wird vorausgesetzt, daß die Umsetzung in Konstruktionszeichnungen und 
die Realisierung auf der Baustelle ausschließlich durch qualifiziertes 
Fachpersonal erfolgt. 

Die in der Statik verwendeten geometrische Parameter sind statische 
Systemabmessungen und für die Ausführung (als Länge des Zuschnittes) nicht 
geeignet. 

Sofern Abweichungen zu den getroffenen Annahmen feststellbar sind, sind 
diese unverzüglich dem Tragwerksplaner mitzuteilen. 
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Pos. erll Erläuterungsbericht 

1. Allgemeines 
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Als Zugang zu den geplanten Balkonen werden vorhandene Öffnungen erweitert, was ohne wesentliche Eingriffe 
in das Tragwerk des Bestandsgebäudes realisiert werden kann. Anschließend erfolgt der Anbau der 
selbsttragenden Balkone an das Gebäude. Die Nutzung erfolgt nur zu Wohnzwecken. 

2. Tragfähigkeit des Baugrundes 

Die Setzungsempfindlichkeit wurde als gering eingeschätzt. Es wird eine zulässige Bodenpressung von i5R,d = 

250 kN/m2 angenommen. Die Fundamente liegen nicht im Bereich des Grundwassers. Eine örtliche 
Überprüfung bei der Durchführung der Gründungsarbeiten ist erforderlich. Der Anschluß an das Gebäude und die 
höhenmäßige Zuordnung erfolgen so, daß die Frostfreiheit gesichert ist und aus der Balkongründung keine 
schädlichen Beanspruchungen des Bestandes resultieren. 

2.1. Erschließung 

Die Ableitung des Regenwassers erfolgt entsprechend des Bestandes als offene Versickerung mit einem 
Wasserspeier am Fuß der Konstruktion oder durch Einbindung in die Kanalisation. 

3. Balkon 
3.1. Bodengruppe 

Der Fußbodenaufbau der Podeste erfolgt entsprechend nachfolgender Aufstellung (von oben nach unten): 
• Betonwerksteinplatten nach DIN 18500 
• Unterkonstruktion aus HQ- Profilen kaltgeformt 
• wasserführende Unterdecke (Fangvorrichtung), Kantbleche 1,5mm) 
Die Balkonplatten werden aus biegesteif, zu liegenden Rahmen, verschweißten Spezialprofilen (G-Form) und 
nachträglich eingefügten Laufflächen gefertigt. Die Regenwasserableitung erfolgt durch ein in die Rahmen 
eingenietetes Blech, welches die Scheibenwirkung der Profilrahmen unterstützt und als Fangvorrichtung beim 
Versagen des Belages dient. 
Die Konstruktion wird verzinkt und entsprechend der Beauftragung, passend zur Fassade beschichtet. 
Die Balkonanlagen werden einfach gestellt. 

3.2. Stützen 

Die vertikale Lastabtragung erfolgt über Stahlstützen aus Vierkantrohr. Bei der Bemessung wird eine unter 
Umständen vorhandene Durchlaufwirkung nicht in Ansatz gebracht. Die Stützen stehen auf den bemessenen 
Streifenfundamenten. Mit den Balkonrahmen wird die Verbindung über Formschluß durch Anschlußhülsen mit 
einem Sicherungsniet und Kontakt gewährleistet. 

3.2. 1 Vertikal tragende Dübelverbindungen 

In den Bereichen, wo aufgrund der Lage von Fenstern die Stützen nicht gestellt werden können, werden die 
vertikalen Lasten durch zusätzliche Dübel oder Konsolen in die Außenwand eingeleitet. 

3.3. Gründung 

Die Fundamente werden als unbewehrte Einzelfundamente berechnet. Aus praktischen Erwägungen und wegen 
der notwendigen Adaption an die vorhandene Konstruktion wird entsprechend des vorgefundenen Bestandes die 
Gründung als Fundamentstreifen gleicher Sohlfläche so angepaßt, daß es keine Konflikte zwischen Alt und Neu 
gibt. 

Die Einzelfundamente in den Innenecken werden aufgrund örtlicher Erkundung auf den vorhandenen 
Fundamentüberständen abgesetzt. Somit erfolgt keine ausmittige Belastung mit entsprechend ausgedehnter 
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Sohlfläche. 

3.4. Aussteifung 
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Die Stabilität der Gesamtkonstruktion wird durch eine Dübelverbindung mit der Tragschale des vorhandenen 
Gebäudes erreicht. Die am Gebäude anliegenden Teile der Profilrahmen jeder Etage werden direkt mit 
Reaktionsankern M 12 an der Außenwand des vorhandenen Gebäudes verankert. 1 n diesem Bereich liegt die 
vorhandene Geschoßdecke (Ringanker), so daß von ausreichender Anschlußgüte ausgegangen werden kann. Die 
Dübel nehmen die Horizontalkräfte in Gebäudelängs- und -querrichtung auf. Sie sind planmäßig nicht durch 
Vertikallasten beansprucht. Jede Ebene der Balkonanlage wird auf diese Weise verankert, so daß eine 
gleichmäßige, geringe Last zu übertragen ist. 
Vertikalverschiebungen durch Temperatur- und Setzungsdiffenzen werden durch das Lochspiel in den 
Verbindungsmitteln zugelassen. 
Bei einer Ausführung der Befestigung mit einem Abstand zwischen Dübelgrund und Balkonrahmen wird ein 
Abstandhalter verwendet. Die Eignung wurde mit einem Versuch in der MPA Braunschweig nachgewiesen. 

3.5. Geländer 

Für die Herstellung der Aluminiumgeländer werden Pfosten aus Vierkantrohr 40/40/2, 9, Handlauf aus Spezial­
Strangpreßprofil und geschlossene Füllungen verwendet. 
Die Brüstungselemente werden aus Alu- Kunststoff- Rahmen {Spezial Strangpreßprofil) mit Füllungen aus Max 
Kompaktplatten 6mm oder VS-Glas gefertigt (Brüstungshöhe 900 mm/ 11 OOmm). Der Pfostenabstand übersteigt 
1 000 mm nicht. 
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Pos. erl2 Erläuterungsbericht Brandschutz 

Durch das geplante Bauvorhaben werden alle erforderlichen Abstände zu anderen Grundstücken und Gebäuden 
eingehalten. 

An den bestehenden Rettungswegen und Feuerwehrzufahrten tritt durch die geplante Baumaßnahme keine 
Veränderung ein. Die zu errichtenden Balkone sind nicht Teil der Rettungswege. 

Die Stützen des geplanten Balkones werden aus Stahl hergestellt und sind somit nicht brennbar und haben keine 
eigene Brandlast. Aufgrund der Grundrißgestaltung der Wohnungen innerhalb des Gebäudes sind die Balkone als 
Fluchtweg oder Angriffsweg der Feuerwehr entbehrlich. Ein Versagen der Stützen beeinträchtigt die 
Standsicherheit des Gesamtgebäudes nicht. Eine Brandübertragung auf andere Bereiche des Gebäudes durch 
die Stützen ist nicht möglich. 

Die Böden der geplanten Balkone werden aus Beton-Gehwegplatten auf Stahlunterkonstruktion hergestellt und 
sind somit nicht brennbar und haben keine Brandlast. Weitere Beläge und Bekleidungen sind nicht erforderlich. 1 m 
Übrigen gilt das bereits für die Stützen ausgeführte. 

Anbauteile wie Balkonbrüstungen etc. werden mit zugelassenen Bauprodukten der Brandklasse B1 gefertigt. 

Durch die geplanten Anbauten werden nachbarliche Belange des Brandschutzes nicht berührt. Eine Gefährdung 
öffentlichen Raumes liegt nicht vor. Die geplante Konstruktion erfüllt meines Erachtens die Anforderung der 
Bauordnung. 

Ingo Bille 
ERLBrand1 .docx 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 8037.de 2021.012 
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Gebäude 
Gebäudestandort 

Gemeinde 

Geodätische Daten 

Geograf. Daten 

übersi cht Wind 

übersieht Schnee 

Wind- und Schneelastzonen 

Postleitzahl 
Ortsname 
Ortsteil 

PLZ = 
Ort = 
OT = 

Gemeindeschlüssel 
Bundesland 

AGS = 
Sachsen-Anhalt 

Geogr. Breite 
Geogr. Länge 

= 
= 

Ge 1 ändehöhe ü. NN Hs = 
Windzone wz = 
Schneelastzone SLZ = 
char. Schnee 1 ast Sk = 
Norddeutsches Tiefland 

l 
1 wz 1 22,5 0.32 

L __ 

m/s kH/m2 

25.0 

l

i­,. i-1-1_ 

0,39 ! 

kNfm2 

39104 
Magdeburg 

Zentrum 

15003000 

52 .12117 
11.63518 
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45. 00 m 
2 
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Geograf. Angaben 

Geometrie 

Wandöffnungen 

Einwirkungen 

Qk.S 

Ermittlung der wind- und Schneelasten 

Gebäudedaten 
Gebäudebreite B 
Gebäudelänge L 
Gebäudehöhe H 

Geländehöhe über NN A 
Windzone wz 
Schneelastzone SLZ 
Geländekategorie Kat 

Satteldach 
Neigung links O(] 

Neigung rechts <Xr 

geschlossene Außenwände 

Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12 

= 12.00 
= 30.00 
= 16.00 

= 45 .00 
= 2 
= 2 
= IV 

= 16.00 
= 16.00 

Schnee 
Schnee- und 
Qk.s wrria · 
Windlasten 
Qk.W 

Eislasten für Orte bis NN + 1000 m 
min/max werte 

Qk.W 

Windlasten 

Qk.W.000 
Richtung 0=0° 

min/max werte 

Windlastermittlung nach DIN EN 1991-1-4:2010-12 

Ermittlung nach Anhang NA.B 
Anströmrichtung 0° auf Traufe links 

Basiswind~eschwindigkeit Vb,O 
Basisgesc windigkeitsdruck Qb,O 
Bezugshöhe Ze 
Geschwindigkeitsdruck qp 
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Bereichsgröße eo 
ew 
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Qk.W.090 
Richtung 6=90' 

Bereichseinteilung 
M 1: 500 

Bereich d 
[m] 

I 3.00 
J 3.00 

Bereichsgröße 

+--- 12.00 --+ 
Draufsicht 

E 

D 

b cr,l 
[m] -] 

30.00. -0:40 
30.00 -1. 43 

Wd A B 

2.40 

Seite 

Position 
Projekt 

Cpe, 10 
[-] 

-0.40 
-0.97 

eo = 
ew = 

Ansicht 

c 

Cpe,A 
[-] 

-0:40 
-1. 21 

14 

last2 

03 21 01 

We,A 
[kN/m 2 ] 

~(L20 
-0.61 

12.00 
12.00 

m 
m 

+-+-- 9.60 -+--- 18.00 -----... 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -
Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5031.de 2021.012 

M 1:200 
+-------- 12.00 ------+ 

0 
0 

;:; 

F 

1 

H 

1 
G 

+--- 3.00 -+ 

Bereich d,b 

A 
[m] 

2:40 
B 9.60 
c 18.00 
D 12.00 
E 12.00 

Bereich d 

1 

;;; 
u: 

H 

G 
1 

F 

u 
c +--- 3.00 -+ 

" 
h Cpe, 1 

[m] [-] 
16:00 ..:.1:40 
16.00 -1.10 
16.00 -0. 50 
16.00 1.00 
16.00 -0. 50 

b Cpe,l 

Seite 

Position 
Projekt 

g 
g 

Cpe, 10 
[-] 

:..i:20 
-0.80 
-0.50 
0.74 

-0.38 

Cpe, 10 
[m] [m] [-] [-] 

F ... T.20 3:00 ..:.r.97 ·..:.r.29 
G 1. 20 6.00 -2.00 -1. 31 
H 4.80 12.00 -1. 20 -0.61 
I 24.00 12.00 -0. 50 -0.50 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

C[e,A 
-] 

..:.1:-30 
-0.96 
-0. 50 
0.87 

-0.44 

Cpe,A 
[-] 

..:.r:64 
-1. 67 
-0.92 
-0. 50 

15 

last2 

03 21 01 

We,A 
[kN/m 2 ] 
·····-=o.66 

-0.49 
-0. 25 
0.44 

-0.22 

We,A 
[kN/m 2 ] 

. -0.83 
-0.85 
-0.47 
-0. 25 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb BauStatik S031.de 2021.012 

Qk.W.180 
Richtung 6=180' 

Bereichseinteilung 
M 1:300 

Bereichsgröße 

0 
0 

g 

+---- 12.00 ----+ 
Draufsicht 

E D Wind ,, 

Seite 16 

Position last2 

Projekt 03 21 01 

eo = 30.00 m 
ew = 30.00 m 

Ansicht 

B A Wind 

+----- 6.00 -+--- 6.00 --+ 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

M 1:200 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5031.de 2021.012 

+----- 12.00 ____ ___. 

F 

1 J ;;; H G ' ;;: ~ 

F 

t- 3.00 ---+-- 3.00 -+- 3.00 -+- 3.00 --+ 

Bereich d,b h Cpe,l 
[m] [m] [-] 

A 6:00 TG:oo· .:.1.43 
B 6.00 16.00 -1.10 
D 30.00 16.00 1.00 
E 30.00 16.00 -0.52 

Bereich d b Cpe,1 
[m] [m] L-J 

1=.:. 3.00 r:so ··.:.1.97 
F+ 3.00 7. 50 0.23 
G- 3.00 15.00 -1. 50 
G+ 3.00 15.00 0.23 
H- 3.00 30.00 -0.29 
H+ 3.00 30.00 0.21 

Seite 

Position 
Projekt 

l 
0 
~ 

"' 

1 

Wind 

l 
0 
~ 

"' 

1 
Cpe,10 

I-L 
-1. 22 
-0.80 
0.80 

-0.50 

Cpe, 10 
[-] 

C[e,A 
-] 

..:r.33· 
-0.96 
0.90 

-0. 51 

Cpe,A 
[-] 

17 

last2 

03 21 01 

We,A 
[kN/m 2

] 
.:.o~-67 

-0.49 
0.46 

-0. 26 

We,A 
[kN/m 2

] 

..:o.s1 ····..:r.45 ·- ..:0:13 
0.23 0 .23 0.12 

-0.78 -1.16 -0. 59 
0 .23 0.23 0.12 

-0.29 -0.29 -0.15 
0.21 0.21 0.11 

i.i; ,_..., 
t:..:!.'· 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg •-,; 

IJifJc~. 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik S031.de 2021.012 

Qk.W.270 
Richtung 0=270° 

Bereichseinteilung 
M 1:500 

Bereich d 
[m] 

I 1:00 
J 3.00 

Bereichsgröße 

~l. ~ 
Dra icht 

D 

E 

+-- 1200 ---+ 

b Cpe,1 
[m] [-] 

30.00 -0.40 
30.00 -1.43 

0 
0 
0 
M 

c 

1 
18.00 

Seite 

Position 
Projekt 

Cpe,10 
[-] 

-0.40 
-0.97 

eo 
ew 

Ansicht 

= 
= 

Cpe,A 
[-] 

-0.40 
-1. 21 

18 

last2 

03 21 01 

We,A 

[kN/m 2
] 

-0.20 
-0.61 

12.00 
12.00 

m 
m 

B A Wind 

2.40 
9.60 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
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Proj. Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase ·Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5031.de 2021.012 

M 1:200 u c 

+- 3.00 -+ '!: +- 3.00 -+ 

F 
1 

G G 
1 

F 

H H 

.~ 
~ 

1 1 

12.00 

Berei eh d,b h Cpe,l 
[m] [m] [-] 

A 2:40 . IG:öö ::1:40 
B 9.60 16.00 -1.10 
c 18.00 16.00 -0. so 
D 12.00 16.00 1.00 
E 12.00 16.00 -0. 50 

Bereich d b Cpe,1 
[m] [m] [-] 

F T.20 .. 3;00 ::i;97 
G 1. 20 6.00 -2.00 
H 4.80 12.00 -1.20 
I 24.00 12.00 -0.50 

Seite 

Position 
Projekt 

0 
0 

g 

Cpe, 10 
[-] 

-r.-20 
-0.80 
-0.50 
0.74 

-0.38 

Cpe, 10 
[-] 

::1.29 
-1. 31 
-0.61 
-0.50 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

C[e,A 
-] 

::r.Jo 
-0.96 
-0.50 
0.87 

-0.44 

Cpe,A 
[-] 

::r.o4 
-1. 67 
-0.92 
-0.50 

19 

last2 

03 21 01 

We,A 
(kN/m 2

] .. ::o. 66 
-0.49 
-0.25 
0.44 

-0.22 

We,A 
[kN/m 2 ] .. ::o:s3 

-0.85 
-0.47 
-0.25 

1-linsichtlich de 
Statik r 

geprüft 
BauOArnt 

. MagdeburgJ 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Schneelasten 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5031.de 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

20 

last2 

03 21 01 

**** HINWEIS **** 

Schneelastermittlung nach DIN EN 1991-1-3:2010-12 

Der Typ der Einwirkung für Schneelasten 'Qk.s' ist 
für das Norddeutsche Tiefland anzupassen. 

char. schneelast auf Boden Sk = 0.85 kN/m 2 

Formbeiwert für Schneelast µ2(on) = 0.80 
µ2(CXr) = 0.80 

Qk.S.A Fall (i) : unverwehte Lastverteilung 
Schneelast auf dem Dach s1 = 0.68 kN/m 2 

Sr = 0.68 kN/m 2 

Qk.S.B Fall (i i): verwehte Lastverteilung 
Schneelast auf dem Dach Sl = 0. 34 kN/m 2 

Sr = 0.68 kN/m 2 

Qk.S.C Fall (iii): verwehte Lastverteilung 
Schneelast auf dem Dach s1 = 0.68 kN/m 2 

Sr = o. 34 kN/m 2 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5022 2021.012 

POS. trOO 

Querschnitt 

M 1: 2 

Polygon 

Profile dokumentieren 

Querschnittswerte Polygon 

z i 
i 

Nr. y z 
() 

[mm] 
29.5 

[mm] 
·2s.a·· 

1 29.9 27.0 
2 30.0 26.0 
3 30.0 8.0 
4 30.3 5.9 
5 31.1 4.0 
6 32.3 2.3 
7 34.0 1.1 
8 35.9 0.3 
9 38.0 0.0 

10 122.0 0.0 
11 124.1 0.3 
12 126.0 1.1 
13 127. 7 2.3 
14 128.9 4.0 
15 129.7 5.9 
16 130.0 8.0 
17 130.0 202.0 
18 129.7 204.1 
19 128.9 206.0 
20 127.7 207.7 
21 126.0 208.9 
22 124.1 209.7 

Seite 

Position 
Projekt 

M • 

21 

trOO 

03 21 01 

··--„. ··------~--·-lli-

y 

l ex r 
_[mm] . Jo] _ [mm] 

1.0 -67.5 0.0 
1.0 -15.0 0.0 

18.0 -7.5 0.0 
2.1 7.5 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 

84.0 7.5 0.0 
2.1 7.5 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 

194.0 7.5 0.0 
2.1 7.5 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 
2.1 15.0 0.0 

ii,'"::·:i1_·f-;11.:· 
Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg ''' ~" ~t,r 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 22 

Planungsphase - Genehmigungsplanung - Position trOO 
Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5022 2021.012 Projekt 03 21 01 

Nr. y z 1 C( r 
[mm] [mm] . [111ml [ 0] [mm] 

23 122.0 2HLO 2.1 15.0 o:o 
24 38.0 210.0 84.0 7.5 0.0 
25 35.9 209.7 2.1 7.5 0.0 
26 34.0 208.9 2.1 15.0 0.0 
27 32.3 207.7 2.1 15 .o 0.0 
28 31.1 206.0 2.1 15.0 0.0 
29 30.3 204.1 2.1 15.0 0.0 
30 30.0 202.0 2.1 15.0 0.0 
31 30.0 180.0 22.0 7.5 0.0 
32 34.0 180.0 4.0 90.0 0.0 
33 34.0 202.0 22.0 90.0 0.0 
34 34.1 203.0 1.0 -7.5 0.0 
35 34.5 204.0 1.0 -15.0 0.0 
36 35.2 204.8 1.0 -15.0 0.0 
37 36.0 205.5 1.0 -15.0 0.0 
38 37.0 205.9 1.0 -15.0 0.0 
39 38.0 206.0 1.0 -15 .o 0.0 
40 122.0 206.0 84.0 -7.5 0.0 
41 123 .0 205. 9 1.0 -7.5 0.0 
42 124.0 205.5 1.0 -15.0 0.0 
43 124.8 204.8 1.0 -15.0 0.0 
44 125. 5 204.0 1.0 -15.0 0.0 
45 125. 9 203.0 1.0 -15.0 0.0 
46 126.0 202.0 1.0 -15 .0 0.0 
47 126.0 8.0 194.0 -7.5 0.0 
48 125. 9 7.0 1.0 -7.5 0.0 
49 125. 5 6.0 1.0 -15.0 0.0 
50 124.8 5.2 1.0 -15.0 0.0 
51 124.0 4.5 1.0 -15.0 0.0 
52 123 .o 4.1 1.0 -15.0 0.0 
53 122.0 4.0 1.0 -15.0 0.0 
54 38.0 4.0 84.0 -7.5 0.0 
55 37.0 4.1 1.0 -7.5 0.0 
56 36.0 4. 5 1.0 -15.0 0.0 
57 35.2 5.2 1.0 -15.0 0.0 
58 34.5 6.0 1.0 -15.0 0.0 
59 34.1 7.0 1.0 -15.0 0.0 
60 34.0 8.0 1.0 -15.0 0.0 
61 34.0 26.0 18.0 -7.5 0.0 
62 33.7 28.1 2.1 7.5 0.0 
63 32.9 30.0 2.1 15.0 0.0 
64 31. 7 31. 7 2.1 15.0 0.0 
65 30.0 32.9 2.1 15.0 0.0 
66 28.1 33.7 2.1 15.0 0.0 
67 26.0 34.0 2.1 15.0 0.0 
68 0.0 34.0 26.0 7.5 0.0 
69 0.0 30.0 4.0 90.0 0.0 
70 26.0 30.0 26.0 90.0 0.0 
71 27.0 29.9 1.0 -7.5 0.0 
72 28.0 29.5 1.0 -15.0 0.0 
73 28.8 28.8 1.0 -15.0 0.0 
74 29.5 28.0 1.0 -15.0 0.0 

Eigengewicht g = 14.90 kg/m 

Geometrie 
b h A Av,y Av,z Ci.HA 

[mm] [mm] [cm2) 
.. 

[cm2] [cm2] ["] 
130 210 19 5.8 . .... 6.1 .. -4 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

23 

trOO 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung • 

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5022 2021.012 

Material 

Querschnittswerte 

Flächenmomente 

Widerstandsmomente 

Torsion 

Pl. Flächenmomente 

Normal-/Querkräfte 

YsP 
[mm] 
90:9 

Material 

s 2JS 

ZsP 
[mm] 

100:2 

YM ZM 
[mm] [mm] 

T80.9 75.l 

fyk 
[N/mm2] 
.. 235 

L'. YM-SP 
[mm] 
8~J:9 

L'.ZM-SP 
[mm] 
~25 

E 
[N/mm2) 
210000 

elastische und plastische Querschnittswerte 

Flächenmomente 
ly 

und statische Momente 
Iz lyz 

(elastisch) 
s 

[cmiJ 
. 72 .84 

Sz 
[cml) 

. 35.25 
[cm4] 

1301:77 
[cm4) [cm4) 

320.8 68.95 

Widerstandsmomente und Trägheitsradius 
Wy,o 
[cm3] 

118.53 

Torsions­
It 
[cm4] 

0:91 

Plastische 
Wpl ,y 

[cm3] 
137.69 

Npl 

[kN] 
446.11 

Wy,u Wz,r Wz,l 
[cm3] 

129.95 
[cm3] [cm3) 

· s2.09 35:28 

und wölbflächenmoment 
Iw 

[cm6] 
32377.95 

Flächenmomente 
Wpl .z 

[cml] 
67.43. 

Mpl ,y 
[kNm] 

. 32.36 

Vpl ,y 

[kN] 
79.05 

(elastisch) 
i y. ·!t . i. ' .. ·!t .. [cmJ [cmJ 

8:2s 4.11 

dy,m 
[mm] 
89.9' 

dz,m 
[mm] 

25 

Mpl ,Z 

[kNm] 
rs:ss 

Vpl ,z 
[kN] 

83:36 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Pos. trOOl 

System 

M 1:15 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Balkenabstand 

Einwirkungen 

Gk 

EW-1 

Qk.N 

vierkantrohr als Querträger 

Einfeldträger 

System z-Richtung 

1.50 

Feld 1 Lage Achsen 
[m] ['] 

1 l.50 0.0 fest 

Lager X b 
[m] [cm] 

A 0.00 2.0 
B 1. so 2.0 

Abstand 

Material 

. 52JS 

Art KT,z 
[kN/m] 

fest 
fest 

a = 

Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12 

Eigenlasten 
Ständige Einwirkungen 
l'l.lrikt 1 ast · · 
KategorieA - wohn- und Aufenthaltsräume 
Nutzlasten 
Kategorie A - wohn- und Aufenthaltsräume 

Belastungen auf das System 

t;, 
B 

24 

tr001 

03 21 01 

Profi 1 

f.tQk60:_4 

KR,y 
[kNm/rad] 

frei 

0.40 

frei 

m 

fw 

fw 

Belastungen 

Eigengewicht Feld 

1 

Einzelprofi 1 

HQK 6():.4 
[cm2t [kN/mJ 8:6 ...... 0:07 

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Einwirkungen Gk EW-1 

0.96 
II I I I I I I I I I I I II 

0.17 

1 1.50 ~ t 75 

Qk.N 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

25 

tr001 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb BauStatik 5312.de 2021.012 

Flächenlasten 
in z-Richtung 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Ca) 

(b) 

Streckenlasten 
in z-Richtung 

Einw. EW-1 

(a) 

Gleichflächenlasten 
Feld Komm. a 

[m] 
o:oo 
0.00 o:oo·· 

· 1 · · · J:Tgerigew 
(a) 1 
(b) 1· 

Betonplatten 

s Qli 
[m] JkN/m 2

] 
.. 1.50 

1. 50 
LSO. 

0.04''24 = 

Nutzlast z für Dachterassen. 
Laubengän~e. Loggien usw .. Balkone 
und Ausstiegspodeste 

4.0 = 

Streckenlasten senkrecht zum Bauteil 
Feld Komm. a 

[m] 
(a) 1 ... 0.75 

Nutzlast z für Balkone 
Aufstandsfläche 50/50 mm 

2/0.4 = 

Qre 
(kN/m 2J 

. 0.17 
0.96 
4;00 

0. 96 kN/m 2 

4.00 kN/m 

q 
[kN/m] .... 5.00 

5 .00 kN/m 

char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen und Verformungen 

am Balken (Balkenabstand 0.40m) 

Tabelle 

Einw. Gk 

Einw. EW-1 

Einw. Qk.N 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 

selten 

st./vor. Auflagerkr. 

Bem.-schnittgrößen 

Schnittgrößen und Verformungen (je Einwirkung) 

Feld 

1 

X 
[m] 

o:oo 
0.75 
1. 50 
0.00 
0.75 
0.75 
1. 50 
o:oo 
0.75 
1. 50 

My,k 
[kNm] 

. 0.00"' 
0 .13 ,, 
0.00 ··· ·o:oo* 
0.75* 
0. 75'' 
0.00 
O:OO'' 
0.45'' 
0.00 

Vz,k 
[kN] 
0.34* 
0.00 

-0.34* 
·1.00'' 
1.00 

-1. 00'' 
-1.00 
L20* 
0.00 

-1. 20* 

Wz,k 
[mm] ....... 0 .00* 
o. 32* 
0.00 
o:oo* 
1. 54 ,, 
1. 54* 
0.00 
O.Oö" 
1.15 ,, 
0.00 

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 

ik 1:aö:~~EW) 
2 1.35''Gk 
3 1.35*Gk 
4 l.OO*Gk 
5 1.00*Gk 
6 1.15*Gk 
7 1. 00''Gk 
8 1.35*Gk 

+1. 05*EW-1 
+1. 50''EW-1 

+1.00*EW-1 

+1.05''EW-1 

Bemessungsschnittgrößen 

am Balken (Balkenabstand 0.40m) 

+1. 50*Qk.N 
+1.05*Qk.N 

+0.70*Qk.N 

+1. 50''Qk. N 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

Hinsichtlich dsr 
Siaiik 

geprüft 
Bau0/1mt 

Magdeburg] 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Tabelle Schnittgrößen (je Kombination) 

Feld X My,d 

Komb. 1 
[m] .. [~~06« 1 o:oo 

0.75 0.13* 
1. 50 0.00 

Komb. 2 1 0.00 0.00" 
0.75 1. 63* 
1. 50 0.00 

Komb. 3 1 o.oo· 0.00* 
0.75 1. 77'' 
1. 50 0.00 

Komb. 4 1 0.00 o:oo« 
0.75 0.13* 
1. 50 0.00 

Komb. 5 1 ·o:oo 0.00" 
0.75 1.19* 
1. 50 0.00 

Seite 

Position 
Projekt 

26 

tr001 

03 21 01 

Vz,d 
[kN] 
o:34* 
0.00 

-0.34* 
--

3.31* 
1. 05 

-3.31* 
3.22* 
1. 50 

-3.22* 
0. 34* 
0.00 

-0.34* 
2.18* 
1.00 

-2.18* 

Mat.LQuerschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Querschnitt 

Material 

M 1: 2 

Aufl agerkräfte 

char. Auflagerkr. 

Einw. EW-1 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Bem.-auflagerkräfte 

Feld Q5Ei nzel profil 

1 1 

Material 

s 235 

HQK 60-4 

60 

flQk 60-4 

Wy 
Wz 

[cml] 
14.5 
14.5 

Sy 
Sz 

[cm3] 
9.4 
9.4 

fyk 
[N/mm2J 
235.00 

Iy lt 
Iz 

[cm4] [cm4] 
--- 43. 6 72.6 

43.6 

E 
[N/mm2] 

- 210000.00 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 

Aufl. 

A 
B 
A 
B 
A 
B 

Fz,k,min 
[kN/m] 

- 2.50 
2.50 
0.85 
0.85 
3.00 
3.00 

Fz,k,max 
[kN/m] 

2 .so 
2.50 

. 0.85 
0.85 
3.00 
3.00 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

ständig/vorüberg. Aufl. Fz,d,min EK 
[kN/m] 

A 
B 

0.85 T 
0. 85 7 

Zusammenfassung der Nachweise 

Seite 

Position 
Projekt 

27 

tr001 

03 21 01 

Fz,d,max EK 
[kN/m] 

lL.27 8 
8. 27 8 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweise (GZG) 

Nachweis 

i\Jächweis E~t 

Feld 

Feld 1 

X 
[m] 

0.75 

T] 
[-] 

oi< · · o:s2 
Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

X Nachweis 

verfOrrnung 

Feld 

Feld 1 
[m] 

·o.75 OK 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg gc·p1ü;t 

T] 
[-] 

0.44 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

28 

tr02 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 8312.de 2021.012 

Pos. tr02 

System 

M 1:40 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Belastungen 

Eigengewicht 

Grafik 

Einwirkung 

Streckenlasten 
in z-Richtung 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

(a) 

G- Profil als Längsträger maximum 

Einfeldträger 

System z-Richtung 

Feld 

1 

Feld 
1 

1 
[m] 

4.40 

1. 

4.40 

Material 
523S 

Lage 
[ 0] 
o.o· 

Q 
8 

Achsen 

fest 

Profi 1 
koMf"LEXG217J:.4 

Lager X 
[m] 

o:oo 
4.40 

b 
[cm] 
8.0 
8.0 

Art KT,z KR,y 

A 
B 

[kN/m] 
fest 
fest 

[kNm/rad] ···········frei 

Belastungen auf das System 

Feld 

1 

Einzelprofil 

... kOMPLEX (;210-4 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk 

0.15 

4.40 

Qk.N 
3 00 

, ' , , ' , ' , ' " , " " " , 
z 4.40 

Gleichlasten 
Feld Komm. a s q1; 

[m] [m] (kN/m] 
r Eigengew 0.00 4.40 
1 0.00 4.40 
1 0.00 4.40 
1 0.00 4.40 

A 
[cm2] 
19.0 

, 

qre 
[kN/m] 

0.15 
0.85 
0.50 

, 

3.oo· 

frei 

[kN/mJ 
0.15 

'.2 

e 
[cm] 
·o.o 
0.0 
0.0 

--- --

0.0 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

29 
tr02 

03 21 01 

Ca) 

(b) 

aus Pos. 'trOOl' , Lager 'A' (sei te 26) 

Unterschale aus Blech 
Eigengewicht. Geläncler 

0.1*2/2 = 
0.4 = 

0.10 kN/m 
0.40 kN/m 
0.50 l<N/m = 

Kombinationen Kombinationsbildung mit Einwirkungsmuster nach DIN EN 
1990 

Ek 
ständig/vorüberg. 1 

2 
selten 3 

4 
st./vor. Auflagerkr. 5 

6 
7 

~ (y*ljJ*EW) 
LOO*Gk . 
1. 35*Gk 
1.00*Gk 
1.00*Gk 
1.15*Gk 
1.00*Gk 
1. 35*Gk 

+1. 50''Qk. N 

+1. OO*Qk. N 

+1. 50*Qk. N 

Einwirkungsmuster Kombinationsbildung mit Einwirkungsmuster 

Bem.-schnittqrößen 

Tabelle 

Feld 1 

Muster 
1 
2 

Einwirkung . Gk ........... . 

Gk 
.ES Qk.N 
EB Qk. N 

Bemessungsschnittgrößen 

Schnittgrößen (Umhüllende) 

X My,d,min Ek My ,d ,max Ek 
[m] .. [kNm] [kNm] 

0.00 ·o.oo 1 ().00 2 
2.20 3. 62 1 15.77 2 
4.40 0.00 1 0.00 2 

Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek 
[kN] [kN] 
3.29. 1 . 1-'L34 2 
0.00 1 0.00 2 

-14.34 2 -3.29 1 

Mat./ouerschnitt 

Querschnitt 

Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Material 

Feld QS::i nze 1profi1 

.. 1 KOMPLEX 
G210-4 

Material 

5235 

Wy Sy 
Wz Sz 

[cm3] [cm3] 
118.5 .. 72.8 

35.3 35.2 

fyk 
[N/mmZ] 

····· -"2-35. 00 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

Iy lt 
Iz Iw 

[cm4],[cm6*10~3] 1302 ········ 0 :9 
321 32.4 

E 
[N/mmz] ··-··-···· ·2roooo:oo 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

KOMPLEX G210-4 
M 1: 5 

1 i' „ 
' N 

~1~~' J 
130 

Seite 

Position 
Projekt 

30 

tr02 

03 21 01 

Aufl agerkräfte 

char. Auflagerkr. 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Bem.-auflagerkräfte 

Aufl. 

A 
B 
A 
B 

Fz,k,min 
[kN) 

·3.29 
3.29 
6.6cr 
6.60 

Fz,k,max 
[kN) 
3.29 
3.29 
6.60 
6.60 

ständi g/vorüberg. Aufl. Fz,d,min EK Fz,d,max EK 
[kN) 

14:34 7 
14. 34 7 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) 

Nachweise (GZG) 

A 
B 

[kN) 
. 3.29 . 6 

3 .29 6 

Zusammenfassung der Nachweise 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweis Feld X 

Nachweis E-E Fe1d 1 
[m] 

2.20 OK 

T] 
[-] 

ö.57 

Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

Verformung · 

Feld 

FeldT 

X 
[m) 

2.20 ok 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

T] 
[-] 

0.46 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

31 

tr02.1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

POS. tr02.l G- Profil als Längsträger Turm 4 

In den Innenecken mit Balkontür wird die Stütze etwas eingerückt und im Bereich der Gründung 
unterfangen. 

System 

M 1: 30 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Belastungen 

Eigengewicht 

Grafik 

Einwirkung 

Einfeldträger 

System z-Richtung 

Feld 

1 

Feld 
1 

Lager 

A 
B 

X 
(m] 

. 0.00 
3.60 

l 
[m] 

3:60 

3.60 

Material 
523.5 

b 
[cm] 
8.0 
8.0 

Belastungen auf das System 

Lage 
(o] 
0.0 

Art 

Feld Einzelprofil 

... k6ft1f:ili:.X Ci210""4 

z;, 
8 

Achsen 

fest 
Profil 

k:dfvrf:iLE:J< G210:..4 

KT,z 
(kN/m] 

fest 
fest 

KR,4' 
[kNm/radJ 

fre1 
frei 

A 
[cmZ] 

. 19:0 
(kN/mJ 
. O.TS 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk 
0.50 

ll * l l l l l l l t l l l t l l l I l I l l I l l 11 

0.85 

0.15 

3.60 

Qk.N 

3 00 

,,, ' ,,, ' ,, ' 111 ,1, ,,, ' ,, ' ,, ' , " . ' 

' 
,, 

z 3.60 

r: --.,: .. ' . 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
::; .'.D i ;K 

s»vütt 
llauOAmt 

Magdeburg] 

jschm
Textfeld



Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

Streckenlasten 
in z-Ri chtung 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

Gleichlasten 
Feld Komm. 

·r Eigengew 
(a) 1 
(b) 1 
(a) · 1 

a 
[m] 

.. 0.00 
0.00 
0.00 
0.00 

aus Pos. 'trOOl', Lager 

Unterschale aus Blech 
Eigengewicht: Geländer 

s 
[m] 

3.60 
3.60 
3.60 
3.60 

qi; 
[kN/m] 

'A' (Seite 26) 

0.1*2/2 = 
0.4 = 

= 

q,. 
[kN/m] ... 0.15 

0.85 
o. 50 

··3.00 

0.10 
0.40 · er. 50 

32 

tr02.1 

03 21 01 

e 
[cm] ... 0.0 
0.0 
0.0 
0.0 

kN/m 
kN/m 
krll/m 

Kombinationen Kombinationsbildung mit Einwirkungsmuster nach DIN EN 
1990 

Ek 
ständig/vorüberg. 1· 

2 
selten 3 

4 
st./vor. Auflagerkr. 5 

6 
7 

~ (y*ljl*EW) 
l.OO"tk . 
1.35*Gk 
1. OO*Gk 
1.00*Gk 
1.15*Gk 
1. 00''Gk 
1. 35*Gk 

+1. 50*Qk. N 

+1.00*Qk. N 

+1. 50*Qk. N 

Einwirkungsmuster Kombinationsbildung mit Einwirkungsmuster 

Bem.-schnittgrößen 

Tabelle 

Feld 1 

Mat./Ouerschnitt 

Querschnitt 

Material 

Muster 
1 
2 

Einwirkung Gk ········ 

Gk 
EB Qk.N 
Eil Qk. N 

Bemessungsschnittgrößen 

Schnittgrößen (Umhüllende) 

X My,d,min Ek My,d,max Ek 
[m] [kNm] [kNm] 

0.00 0.00 1· o.oo 2 
1.80 2.42 1 10. 56 2 
3.60 0.00 1 0.00 2 

Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek 
[kN] [kN] 
2.69 1 11. 73 2 
0.00 1 0.00 2 

-11. 73 2 -2.69 1 

Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Feld Q!"Ei nze l profi l 

1 .k61'4/5Li!x 
G210-4 

Material 

5235 

Wy 
Wz 

[cml] 
118.S 

35.3 

Sy 
Sz 

[cml] 
. 72.8 

35.2 

fyk 
[N/mm2 ] 
. 235.00 

!y lt 
Iz Iw 

[cm4], [cm6*10-l] 
1:102 ..... 0. 9 

321 32.4 

E 
[N/mm2] 

210000:00 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

M 1:5 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

KOMPLEX G210-4 

130 

Seite 

Position 
Projekt 

33 

tr02.1 

03 21 01 

Aufl agerkräfte 

char. Auflagerkr. 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Bem.-auflagerkräfte 

Aufl. 

A 
B 
A 
B 

Fz,k,min 
[kN] 
2.69 
2.69 
5.40 
5 .40 

Fz, k,max 
[kN] 
T.69 
2.69 
5.40 
5.40 

ständig/vorüberg. Aufl. Fz,d,min EK 
[kNJ 

Fz,d,max EK 
[kN] 

11.73 . 7 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) 

Nachweise (GZG) 

A 
B 

2:69 6 
2.69 6 

Zusammenfassung der Nachweise 

11. 73 7 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweis 

Nachweis t""t 

Feld 

Feld 1 

X 
[m] · r:so 

I] 
[-] 

oi< o::rn 
Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

verformun9· 
Feld 

i=e1a r 
X 

[m] 
L80 

I] 
[-] 

··oK. 0.25 

i·1 1nsichtlich du„ 
,..... •• ,_1 
,::;.taLK 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg gep:·iift 

. r~;;"~~~~ü~a,, 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

Seite 

Position 
Projekt 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Pos. stl 

System 

M 1:100 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Kni ckl ängen 

Kipplänge 
Lagerung 

Belastungen 

Grafik 

Einwirkungen 

Streckenlasten 
in X-Richtung 
Einw. Gk 

0 
~ 

'" 
' 

1 

Stahlstütze Regelausführung EG max 

Stahlstütze, DIN EN 1993-1-1:2010-12 

il18 

IX 
1 "' / y 
~ 

A 

1 
[m] 

3;50 

1 

1 

]! 8 

( 

Material 

... s 235 

Lager X 
[m] 

3.SO 
0.00 

KT,z KR,.l' 
[kN/m][kNm/ radJ 

KT,,l'. KR,z 
[kN/mJ[ kNm/ rad] 

fest · frei ·fest frei B 
A fest frei fest frei 

Lcr,y = 3. 50 m 
Lcr,z = 3. 50 m 
Lc r , LT= 3. 50 m 
unten: Gabel, oben: Gabel 

Belastungen auf das System 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk 

6 0. 

l 

Gk 

l 
l 

Qk.N 

.2 

Qk.N 

m l 
0 

0 l 
l 
l 
l 
~ y 

Komm. 

Eigellgew 

z 

a 
[m] 

0.00 

• y 

s 
[m] 

3.50 

qu 
.LkN/ml 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

34 

st1 

03 21 01 

Profi 1 

HQ 80-4 

Gabell. 

fest 
fest 

[kN/~ 
0.09 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

35 

st1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 8404.de 2021.012 

Punktlasten 
in X-Richtung 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Ca) 

(b) 

Punktlasten 
in y-Richtung 

Einw. Gk 
Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

Punktlasten 
in z-Ri chtung 

Einw. Gk 
Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 

quasi-ständig 

Bem.-schnittqrößen 

Einzellasten 
Komm. a ez 

(a) 

(b) . 
(a) 

[m] 
3.50 
3.50 
T.50 

[k:J [c;f ...... · 13:16 o.o 
o. 96 0.0 

26.40 o.o 

[cm] 
·o.o 
0.0 ·o.o 

Ca) 
(b) 

aus Pos. 'tr02', Lager 'A', Faktor = 4.00 (Seite 30) 

Eigengewicht Stützen OG 3*3. 2*0 .1 

Einzellasten und -momente 
Komm. a 

[m] 
J:so .. 3: so 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Gk (max) 
*(.08) 

3. 289'' (. 08) 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Qk.N (max) 
*(.08) 

6. 600'' (. 08) 

Einzellasten und -momente 
Komm. a 

[m] 

= 

F 
[kNJ 
0.00 
0.00 

= 

= 

Fz 

0.96 kN 

Mz 
[kNm] 

.. 0:26 
0.53 

0.26 kNm 

0. 53 kNm 

(a) 3: 50 
[kN] 
o:oo . o:oo 

My 
[kNm] 

... 0.26 
(b) 3. 50 0.53 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Gk (max) 
*(.08) 

3 .289''(.08) = 0.26 kNm 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Qk.N (max) 
''(.08) 

6. 600* (. 08) = 0. 53 kNm 

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

- Die Lasten der Einwirkung Qk.N werden in 
ungünstiger Laststellung angesetzt 

3 1. 35*Gk 

10 1.00*Gk 

+1.-SO*Qk:rli 
(1)* 
+1. 50*Qk. N 
(1, 2) * 
+0.30*Qk.N 
(2) ,, 

*: entspricht dem Ort des Lastangriffs. siehe Kapitel 'Belastungen'. 

Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

36 

st1 

03 21 01 
Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Tabelle 

Komb. 2 

Komb. 3 

Mat./Querschnitt 

Material 

Querschnitt 

Grafik 

M 1: 5 

Nachweise (GZT) 

ouersch.-klasse 
c/t-Verhältnis 
Nachweis E-P 
Abs. 6.2 

Geschoss 1 

Stabilität 

Festhaltungen 
Stab 0 

Globale Beiwerte 

Schnittgrößen (je Kombination) 

Ges. X Nd My,d 
[kNm] 

Vz,d 
[kN] 

Vy,d 
[kN] [m] 3:-so 

0.00 
3.50 
0.00 

[kN] 
""5&:66* 
-59.09* 

0 :36* 
0.00* 

·1.TS* 
0.00* 

0.10 
0.10* 
O.J3 
0. 33* 

Mz,d 
[kNm] 
0.36* 
0.00* 
1.TS" 
0. 00'' 

. .:.0.10 

-58.66* 
-59.09* 

-0 .10'' 
:..:0:33 
-0.33* 

Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Material 

s 235 

Profi 1 

HQ go.:.4T< 
k: kalt hergestellt 

Querschnittsgrafik 

{ 5J 
8 

fyk 
[N/mm2] ---...... 2.35 

A 
[cm2] 
11.T 

Iz 
[cm4] 
·111 

Wy 
[cml] 
21:8 

E 
[N/mm2] 
210000 

Wz 
[cm3] 
27.8 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN 
EN 1993 

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1 

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit 
X Ek Nx,d My,d Vz,d Mz,d Vy,d 11 

Npl ,x,d Mpl ,y,d Vpl ,z,d Mpl ,z,d Vpl ,y,d 
[m] [kN] [kNm] [kN] [kNm] [kN] [-] (H,; .J.50 m) ·······-·-·--··-···- ···--· --- - ..... ·--·----

3' 50 3 - 5 8. 66 1. 15 0. 3 3 1.15 -0. 33 0. 5 6 * 
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

o.oo 2 -59:-og o.oo 0.10 o.oo .:0.10 0.21 
0 . 00 0 . 00 0 . 00 0 ' 00 0 . 00 

Nachweis der Stabilität 

x-Koordinaten [m] bzgl. stabanfang 
0.00Gl.., T.50 GL 
GL: Gabellager 

An~riffspunkt der Last: 
Te1lsicherheitsbeiwert: 

X Ek Nx,d XY My,d 
NRd Xz My,Rd 

[m] [kN] [ - ] [kNm] 
(Lc~,y = 3.SOm, Lcr,z -,;;3_ SO/Tl) ···-
3. 50 3 -58.66 0.43 1.15 

249.95 0.43 7.41 

Zp = 
Ym,1 = 

Mz,d 
Mz,Rd 

[kNm) 

1.15 
7.41 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

0.00 
1.10 

cm 

11 

. [-1 
0.76* 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

Seite 

Position 
Projekt 

37 
st1 

03 21 01 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Nachweise (GZG) 

verformungsnachweis 

Geschoss 1 

Auflagerkräfte 

char. Auflagerkr. 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Bem.-auflagerkräfte 
ständig/vorüberg. 

Fußplatte 

Material 

Nachweise 

Komb. 2 

Schweißnaht 

Komb. 3 

Abmessungen 

Grafik 

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit 
nach DIN EN 1993 

max. Verformungen 
X Ek 

[m] 
2.06" 10 

Wres 
[mm] 

. 2.01 

Wzul 
[mm] 

·11:67 

I] 

c~J 
0.17 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 

Aufl. 

A 
B 
A 
B 

Aufl. 

A 

B 

Fx,k 
[kN] 

.. 14.44 
0.00 .... 26040 
0.00 

Fx,d,min EK 
Fx,d,max 

(kNJ 
14.44 5 
59.09 2 
0.00 1 
0.00 1 

Fz,k 
[kN] 
O.OB 

-0.08 
0:1s 

-0.15 

Fz,d,min EK 
Fz,d,max 

[kN] 
o:os 5 
0.33 3 

-0. 33 3 
-0.08 5 

Fy,k 
[kN] .. . :.:o.os 
0.08 

:.:o.TS 
0.15 

Fy,d,min EK 
Fy,d,max 

[kN] 
.:0.33· 3 
-0.08 5 
0.08 5 
0.33 3 

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit 

Beton c 20/25 
Stahl S 235 
Anschlussbeiwert 

Apl 
[cm2] 
172.70 

x=a/t 

3.220 

terf 
[mm] ---- TO 

tgew 
[mm] 

10 

fcd = 
O"R,d = 

ßi = 

Ned 
[kN) 
59.1 

11. 33 
235.00 
0.6667 

NRd 
[kN] 

""" 130.5 

N/mm2 
N/mm2 

[-] 

I] 

OAS 

Ned Qyd 
[kN] 
0.3 

Qzd a ßw (Jw, V Uwrd I] 
[kN] 
59.l 

[kNJ [mm] [N/mm2] [N/mm2] 
:..:o.3 - 3 o:BO 6T.6 207.B 0.30 

Bl 120X160Xl0, überstand Üz=2. Ocm, Üy=4. Ocm, 
Schweißnaht a=3mm 

Fläche des T-Stummel-Äquivalents 

'[' 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase ·Genehmigungsplanung • 
Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Fußplatte 
M 1:5 160 

0 
N 

0 0 
~ ro 

0 
N 

40 80 40 

Zusammenfassung der Nachweise 

Seite 

Position 
Projekt 

38 
st1 

03 21 01 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweise (GZG) 

Nachweis 

Nachweist~l> 
Stabilität 
Fußplatte 
Fußplatte Schweißnaht 

X 
[m] 

3.Sö 
3.50 
0.00 
0.00 

ri 
[-] 

ÖK 0.56 
OK 0. 76 
OK 0. 45 
OK 0. 30 

Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

Verformungen 

X 
[m] 

2.06 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

ri 
[-] 

OK 0.17 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 
Datum 

Pos. ul 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Stahl-Unterzug Turm 4 EG 

Seite 

Position 
Projekt 

39 

u1 

03 21 01 

Zur Erleichterung der Zugänglichkeit des Hauseinganges soll der unterste Balkon angepaßt werden. Das 
erfordert, einen Unterzug mit Kragarm für die oberen Balkone zu installieren. Die ungünstige Proportion des 
Tragwerkes macht eine zugfeste Verbindung aller Komponenten erforderlich. Für die Stahlbauteile sind, 
konstruktiv gewählt, mindestens 2 Schrauben M12, 4.6 erforderlich. Der Stützenfuß ist mit 4 Dübeln M12 
(MAX) zu verankern. 

System 

M 1: 30 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

M 1: 5 

Einfeldträger mit Auskragung 

System z-Richtung 

KI - lS -
A 

1.21 

3.64 

Feld 1 Lage Achsen 
[m] [OJ 

kl ·r:2T 0 .ö ·fest 
1 2.43 0.0 fest 

Lager X b 
[m] [cm] 

A 1.21 8.0 
B 3.64 8.0 

HRK 200xl00-8 

100 

t, 
B 

2.43 

Material Profi 1 

5 235 Rkk 200xl1J0~8 

Art KT,z 
[kN/m] ···· fest 

fest 

KR,.)' 
[kNm/radJ 

fre1 
frei 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

Hinsichtlich der 
Statik 

geprüft 
BauOAmt 

Magdeburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Belastungen 

Eigengewicht 

Grafik 

Einwirkungen 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik S312.de 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

Belastungen auf das System 

Feld 

kr.:.1 

Ei nze 1profi1 

ilkk200x100::8 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk Qk.N 

Er-:-
2 

L~\ ---1f 
----=---- 3.64 ~ 

Punktlasten 
in z-Richtung 

Einzellasten 
Feld Komm. a 

Ei nw. Gk 

Einw. Qk.N 

(a) 1 
Ca) Kl 
(b) Kl 
(b) 1 
(a) 1 
Ca) Kl 

[m] 
2.43 
0.00 
0.00 
2.43 
2.43 
0.00 

A 
[cm2] 
43:2 

Fz 
[kN] 
8.07 
8.07 
0.64 
0.64 

16.20 
16.20 

(a) aus Pos. 'tr02.1', Lager 'A', Faktor = 3.00 
(Seite 33) 

(b) Eigenlast Stützen oberhalb 

strecken lasten 
in z-Richtung 
Einw. Gk 

Feld 

kl 

Komm. 

Eigengew 

a 
[m] 

O.Oö 

2*3.2*0.l = 

s q1; 
[m] [kN/m] 

3.64 

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 

ständig/vorüberg. 

quasi-ständig 

Lagesicherheit 

Ek 
I 
2 

3 

4 

5 

6 
7 
8 

9 

10 

st./vor. Auflagerkr. 11 
12 
13 

14 

~ (y''tJJ*EW) 
l.OO*Gk .. 
1.35*Gk +1. SO*Qk. N 

(0) 
1. OO*Gk +1.SO*Qk.N 

(0) 
1.35*Gk +1. SO*Qk.N 

(1) 
1.00*Gk +0.30*Qk.N 

(0) 
1.00*Gk 
0.90*Gk 
1.lO*Gk +1. SO*Qk. N 

(0) 
0.90*Gk +1. SO*Qk. N 

(0) 
1. lO*Gk +1. SO*Qk.N 

(1) 
1.15*Gk 
1.00*Gk 
1.35*Gk +1. SO*Qk. N 

(0) 
1. 00''Gk +1. SO*Qk. N 

0.64 

qre 
[kN/m] 
. 0.34 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

40 

u1 

03 21 01 

e 
[cm] 
. 0.0 
0.0 
0.0 
0.0 
0.0 
0.0 

kN 

e 
[cm] 
0.0 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

41 

u1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb BauStatik 5312.de 2021.012 

Bem.-schnittgrößen 

Tabelle 

Kragarm links 

Feld 1 

Mat./ouerschnitt 

Querschnitt 

Material 

M 1:5 

Nachweise (GZT) 

Quersch.-klasse 
c/t-Verhältnis 
Nachweis E-E 
Abs. 6.2 

Kragarm links 

Ek 

15 

2 (Y''lj!*EW). 

1. 35*Gk 
·coJ·· 
+1. 50*Qk. N 
(1) 

Bemessungsschnittgrößen 

Schnittgrößen (Umhüllende) 

X My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min 
[m] [kNm] 

----
[kNm] [kN] 

0.00 0.00 2 . 0.00 7 -J6:o6· 
1. 21 -43.97 2 -9.71 7 -36.62 
o:oo -43.97 2 .. ::9:71 7 4.3T 
2.43 0.00 2 0.00 7 3.63 

Ek Vz,d,max Ek 
[kN] 

.. 

2 
... 

... 7:84 7 
2 -8.21 7 
T 18:65 2 
7 17.54 2 

Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Feld QS::i nze 1profi1 

kl ... 1 T. HRK 
200x100-8 

Material 

5235 

HRK 200x100-8 

(r ] 

1 1 

l~ 
100 

Wy 
Wz 

[cm3J 
209:0 
141.0 

Sy 
Sz 

[cm3] 
144.S 

87.7 

fyk 
[N/mm2] 
235.00 

Iy It 
Iz 

[cm4] [cm4J 
2091.0 . 1811.0 

705 .0 

E 
[N/mm2] 

·210000.00 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN 
EN 1993 

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1 

Nachweis der Biege­
x Ek QS/ 

und Querkrafttragfähigkeit 
My,d Vz,d <Jd 

Pkt 
TJ 

Td 
crv,d 

[m] [kNmJ 
(L~ 1:21 m) 

[kN1 [N/mrn2L 1-l 
0.00 2 1/1 0.00 -36.06 0.00 0.11 

15.58 
26.98 

::36:62 ·· 210.39 0:90* 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

42 

u1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Feld 1 

Lagesicherheit 
DIN EN 1990, 6.4.2 

ständig/vorüberg. 

Nachweise (GZG) 

Verformungsnachweis 

Kragarm links 
Feld l 

Auflagerkräfte 

char. Auflagerkr. 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

X Ek QS/ 
Pkt 

[m] 

(L = 2.43 m) 
0.00 2 1/2 

1:02 2 1/2 

2.43 2 1/1 

My,d Vz,d 

.[kNm] [kNJ. 

-43.97 18.65 

-25 .TS 18.18 

. 0.00 17. 54 

CJd 
Td 

crv,d 
[N/mm2] 

15.82 
210.74 

210.39 
8.06 

210.48 
120: 32 

7.85 
120.47 

o:oo 
7.58 

13.12 

[-] 

0.90* 

0. 51 

0.06 

Lagesicherheitsnachweis 
NDP ZU Al. 3 .1(3) 

in vertikaler Richtung nach 

Aufl. Ek 
[-] 

A . 7 
B 9 

zugverankerung 
Aufl. 

B 

Fd,dst 
[kN] 
0.00 

-12.10 

Fd, stb 
[kN] 

12.58 
4.22 

ri 
[-] 

0.00 
2.87! 

Fd,anch EK 
[kN] 

.:7042· 14 

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit 
nach DIN EN 1993 

max. Verformungen 
X Ek Wz 

[m] [mm] 
o.oo 5 s:sr 
1.02 5 -1.40 

Wres 
[mm] ·· · s:sr i1200 = 
1.40 1/300 = 

Wzul 
[mm] 
G:os 
8.10 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 

Aufl. 

A 
B 
A 
B 

Fz,k,min 
[kN] 

13.98 
4.68 
o:oo 

-8.07 

ri 
[-] 

.. 0.91 
0.17 

Fz, k,max 
[kN] 

13:98 
4.68 

24: 27 
16.20 

Bem.-auflagerkräfte 
ständig/vorüberg. Aufl. Fz,d,min EK 

[kN] 
T3:98. 12 
-7 .42 14 

Fz,d,max EK 
[kN] 

A 
B 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

.... 55.27 13 
30. 62 15 

jschm
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Proj. Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5312.de 2021.012 

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise 

Seite 

Position 
Projekt 

43 

u1 

03 21 01 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweise (GZG) 

Nachweis 

NachweisE-E 
Lagesicherheit 
zugv.: Für das Auflager B 

Feld X I] 

K:ragariri links 
[m] [-] 

1.2T ÖK 0:90 
Zugv. 2.87 

ist eine Zugkraftverankerung erforderlich. 

Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

Verformung 

Feld 

Kragarm links 

X 
[m] 

0.00 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

I] 
[-] 

OK: . 0:91 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 

Projekt 

44 

st1.1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

POS. Stl.1 

System 

M 1:100 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Knieklängen 

Kipplänge 
Lagerung 

Belastungen 

Grafik 

Einwirkungen 

strecken lasten 
in X-Richtung 
Einw. Gk 

Punktlasten 
in x-Richtung 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

(a) 

Stahlstütze EG Turm 4 

Stahlstütze, DIN EN 1993-1-1:2010-12 

1 j B 

1 

1' 
1 ~ 

h~ y 
A 

1 
[m] 

3.25 

1 
( 

~,,;, z 
A 

Material 

5235 

Lager X KT,z KR,J KT'] KR,z 
[m] [kN/m][kNm/ rad [kN/m [kNm/ rad] 

B 3.25 
A 0.00 

Lcr,y = 3.25 m 
Lcr,z = 3.25 m 
Lc r • LT= 3. 2 5 m 

fest······· frei 
fest frei 

unten: Gabel, oben: Gabel 

fest frei 
fest frei 

Belastungen auf das System 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk 

y 

Komm. 

Gk 

g; 1 
0 1 

1 
1 
1 

z 

a 
[m] 

0.00 

Qk.N 

y 

s 
[m] 

.. 3.25 

Qk.N 

0.53 24.3 

qu 
[kN/mJ 

z 

Profi 1 

liQ so.:.4 
Gabell. 

fest: 
fest 

qo 
[kN/m] ..... 0.09 Eigengew · 

Einzellasten 
Komm. a 

[m] ··1:2s ·· 
Fx 

[kN] 
13.98 
0.96 

24.27 

[c;J 
ez 

[cm] 
0.0 
0.0 
0.0 

3.25 
3.25 

0.0 
0.0 

·o.o 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

45 

st1 .1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

(a) 

(b) 

Punktlasten 
in y-Richtung 

Einw. Gk 
Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

Punktlasten 
in z-Richtung 

Einw. Gk 
Einw. Qk.N 

(a) 

(b) 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 

quasi-ständig 

Bem.-schnittgrößen 

Tabelle 

Komb. 2 

Komb. 3 

aus Pos. 'ul', Lager 'A' (Seite 42) 

Eigengewicht Stützen OG 3*3.2*0.l = 0.96 kN 

Einzellasten und -momente 
Komm. a 

[m] 
(a) . ·--··· 3.15 
(b) 3.25 . 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Gk (max) 
* (. 08) 

Mz 
[kNm] 
0:26 

. ö.53 

3.289*(.08) = 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Qk.N (max) 

0.26 kNm 

*(. 08) 
6. 600* (. 08) = 

Einzellasten und -momente 
Komm. a 

[m] 
ca) ----- J:2s 
(b) 3:25 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Gk (max) 
* (. 08) 

Fz 
[kN] 
0.00 
ö.00 

0.53 kNm 

[kN~J 
ö.26 
o:s3 

3. 289* (. 08) = 0.26 kNm 

aus Pos. 'tr02' A (Fz), Qk.N (max) 
* (. 08) 

6. 600*(. 08) = 0. 53 kNm 

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

- Die Lasten der Einwirkung Qk.N werden in 
ungünstiger Laststellung angesetzt 

Ek ~ (y*~*EW) 
-2 T.J5"Gk -·-- .f.1.SO*Qk.N 

(l)* 
3 l.35*Gk +l.50*Qk.N 

(1,2)* 
10 1. OO*Gk +0. 30''Qk. N 

(2)* 
*: entspricht dem Ort des Lastangriffs. siehe Kapitel 'Belastungen'. 

Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung 

Schnittgrößen (je Kombination) 

Ges. X Nd My,d Vz,d Mz,d 

-
[m] [kN] [kNm] [kN] [kNm] 

--·· 3.Z5 :.::s6.S6* ·····o.36* ö.11 -·· · ·cr:3 6'' ·· · 
o.oo -56.97'' 0. 00'' 0.11* 0.00* 
3.25 :.::so:S6* 1.TS* 0:35 

- - --- -

LTS" 
0.00 -56.97* 0.00* 0.35* 0.00* 

Vy,d 
[kN] 

:.::·0.11 
-0.11* 
:.::0:35 
-0.35* 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

46 

st1.1 

03 21 01 
Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Mat./Querschnitt 

Material 

Querschnitt 

Grafik 

M 1: 5 

Nachweise (GZT) 

ouersch.-klasse 
c/t-verhältnis 
Nachweis E-P 
Abs. 6.2 

Geschoss 1 

Stabilität 

Festhaltungen 
Stab 0 

Globale Beiwerte 

Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Material 

s 235 

fyk 
[N/mm2] 

. . 235 

E 
[N/mm2] 

. 210000 

Profil 

RQ 80:..4k 
k: kalt hergestellt 

Querschnittsgrafik 

·I 5J 
8 

A 
[cm2] 
·11.7 

I 
[cm4J 

111 

Iz 
[cm4] 
111 

Wy 
[cml] 
27.8 

Wz 
[cm3] 
27.8 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN 
EN 1993 

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1 

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit 
x Ek Nx.d My,d Vz,d Mz.d Vy.d T] 

Npl ,x,d Mpl ,y,d Vpl ,z,d Mpl ,z,d Vpl ,y,d 

[mL ....... [kN] [kNml [kN] [kNm] [kN] . [ -l (H ~ 3.25 m) ------- . -- - . - .. ... . 

3.25 3 -56.56 1.15 0.35 1.15 -0.35 0.56* 
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 o.oo · 2 :..s6.97 · o.oo 0.11 o.oo · :.0.11 0:21 
0 . 00 0 . 00 0 . 00 0 . 00 0 . 00 

Nachweis der Stabilität 

x-Koordi naten [m] b<:gl. stabanfang 
O.OOGL,·:r.2s ·GL 
GL: Gabellager 

An9riffspunkt der Last: 
Te1lsicherheitsbeiwert: 

Zp = 
Ym,1 = 

X Ek Nx,d XY My,d Mz,d 
NRd X!' My,Rd Mz,Rd 

[m] [kN] [ - J [kNm] _ [kNm] 
(L;~:; = 3. 25m; Lcr,z ~ 3. 25mT 

3.25 3 -56.56 0.47 1.15 1.15 
249.95 0.47 7.41 7.41 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

0.00 
1.10 

cm 

T] 

L-J 
0.69* 

jschm
Textfeld



Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

Seite 

Position 
Projekt 

47 

st1.1 

03 21 01 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Nachweise (GZG) 

verformungsnachweis 

Geschoss 1 

Aufl agerkräfte 

Char. Auflagerkr. 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

Bem.-auflagerkräfte 
ständig/vorüberg. 

Fußplatte 

Material 

Nachweise 

Komb. 2 

Schweißnaht 

Komb. 3 

Abmessungen 

Grafik 

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit 
nach DIN EN 1993 

max. Verformungen 
X Ek 

[m] 
1:83 10 

Wres 
[mm] 

1.73 

Wzul 
[mm] 

ro:s3 
T] 

[-] 
0.16 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 

Aufl. 

A 
B 
A 
B 

Aufl. 

A 

B 

Fx,k 
[kN] 

15.23 
0.00 

····24.27· 
0.00 

Fx,d,min EK 
Fx,d,max 

[kNJ .. 
15.23 5 
56.97 2 
0.00 1 
0.00 1 

Fz,k 
[kN] o.os· 

-0.08 
... 0.16 

-0.16 

Fz,d,min EK 
Fz,d,max 

(kNJ o:os 5 
0.35 3 

-0.35 3 
-0.08 5 

Fy,k 
[kN] :.:o.os 
0.08 --- -..:o .16 
0.16 

Fy, d, min EK 
Fy,d,max 

[kN] 
..:0:35 3 
-0.08 5 
0.08 5 
0.35 3 

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit 

Beton c 20/25 
Stahl S 235 
Anschlussbeiwert 

Apl 
[cm2] 
172:70 

Ned 
[kN] 
57.0 

x=a/t 

3:220 

Qyd 
[kN] 
0:4 

fcd = 11. 33 
CTR,d = 235.00 

ßj = 0.6667 

terf tgew Ned NRd 
[mm] [mm] 

--
[kN] [kN] 

10 10 57.0 ··· 130:5 

Qzd a ßw aw,v Gwrd 
[kN] [mm] [N/mm2J [N/mm2J 
:.:0:·4 . 3 o:so - 59.3 207.8 

Bl 120X160Xl0, überstand Üz=2. Ocm, Üy=4. Ocm, 
Schweißnaht a=3mm 

Fläche des T-Stummel-Äquivalents 

N/mm2 
N/mm2 

[-] 

T] 

0:44 

T] 

0:29 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

i·Jin:~.:;:7hti_ich cfer 
t;tatik 

geprüft 
BauOArn! 

Magdeb.Wlll 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -
Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5404.de 2021.012 

Fußplatte 
M 1:5 160 

0 
N 

0 0 
~ ~ 

0 
N 

40 80 40 

Zusammenfassung der Nachweise 

Seite 

Position 

Projekt 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweis 

Nachweis E.~f:i 
Stabilität 
Fußplatte 
Fußplatte Schweißnaht 

X 
[m] 

3 .25 ÖK 
3.25 OK 
0.00 OK 
0.00 OK 

48 
st1.1 

03 21 01 

ri 
[-] 

0. 56 
0.69 
0.44 
o. 29 

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

Verformungen 

X 
[m] 

1. 83 ÖK 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

ri 
[-] 

0:16 

jschm
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

49 
f1 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5502.de 2021.012 

Pos. fl 

Gründung 

Gründungsart 

Bergschadensicherung 

Erdbebengebieten 

System 
M 1:85 

Balken 

l 

Streifenfundament Regelausführung 

Zur Zeit liegt kein Baugrundgutachten vor. 

- Setzungsempfindlichkeit wurde als gering eingeschätzt 
- zul. Bodenpressung öR,d = 350 kN/m2 
- Fundamente liegen nicht im Bereich des Grundwassers 

Nach Abschluss der Sehachtarbeiten ist durch einen Sachkundigen zu 
überprüfen, ob die in der Statischen Berechnung getroffenen Annahmen zum 
Baugrund zu-treffend sind. Das Ergebnis ist aktenkundig fest-zuhalten. 

Flächen-, Streifen- und Einzelfundamente 

Einbindetiefe der Fundamente nach DIN EN 1997-1 
Mindestbreite der Fundamente b>=40 cm. 

Zur Sicherung von Nachbargebäuden ist im Bereich von Ausschachtungen, 
Gründungen und Unterfangungen DIN 4123 zu beachten. 

Es wird vorausgesetzt, dass die zuständigen Bergbaubetreiber 
Unbedenklichkeit gegenüber bergbaulichen Einwirkungen erklärt haben. 

Die o.e. Baumaßnahme ist ohne besondere Auflagen zur Erdbebensicherung 
nach DIN EN 1998-1 zu erstellen. 

t-- 1.70 ---+ 

Länge 
Höhe 

1 = 
h = 

1. 70 
1.90 

m 
m 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj. Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

50 

f1 

03 21 01 
Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5502.de 2021.012 

Bodenschichten 

Belastungen 
EW Gk 
M 1: 50 

(a) 

(b) 

EW Qk.N 
M 1: 50 

(a) 

Kombinationen 

Grundkombination 

Breite 
Elastizitätsmodul Beton 

Nr. Bezeichnung 

1 · · Fiarzschotter · 

h 
[m] 

·10.00 

b = 0. 50 m 
Ecm = 31000 N/mm 2 

Es,k,min 
[N/mm2] 

30.00 

Ständige Einwirkungen (einschl. Eigenlast) 

[kN/m] 

20 

15 -

10 

5 

• 0 
0.06 0.28 

t+--- 1_36 -----

+---- 1.70 ---+ 

Lastart 

Cal l:Tnzellast 
Cal Ei nze 11 ast 
Cbl Gl ei chl ast 

a s 
[m] [m] 

. 0.06 o:os 
1.42 0.08 

q1 i q re 
[kN/mJ [kN/m] 

23.75 

F 
[kN] 

14.44 
14.44 

M 
[kNm] 

aus Pos. 'stl', Lager 'A' (Seite 37) 

Eigengew. Fundament 25.0*0.50*1.90 = 23. 75 kN/m 

Kategorie A - wohn- und Aufenthaltsräume 

[kN/m] 

25 

20 

15 

10 

5 

o~----~~ 

0.06 0.28 
#--- 1.36 ---+--+ 

+---- 1.70 ---+ 

Lastart 

cai EirizeTTä.st · 
caJ Ei nze 11 ast 

a 
[m] 

0.06 
1. 42 

s 
[m] 

o:os 
0.08 

aus Pos. 'stl', Lager 'A' 

nach DIN EN 1990 

X max MEd min MEd 
[m] [kNm] [kNm] 

0.00 0.00 0.00 
0.10 -0.13 -0.99 
0.65 -1. 71 -10.41 
1. 37 2.41 1.06 

q1; qre F M 
[kN/m] [kN/mL [kN] .. [kNm] 

26.40 
26.40 

(Seite 37) 

max V Ed min V Ed max O'Ed 
[kN] [kN] [kN/m2] 
0.00 .. 0.00 ·1179.54 

-7.74 -37.91 280.48 
0.90 -0.11 170.77 

34.45 6.93 157.43 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5502.de 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

X max MEd min MEd max V Ed min V Ed 

Grundkombination 
M 1: 50 

Grundkombination 
M 1: 50 

Grundkombination 
M 1: 50 

char. Kombination 

char. Kombination 
M 1: 50 

Bemessung (GZT) 

[m] [kNm] [kNm] [kN] 
1.43 3:48 . 1.24 0.19 

Bemessungswert des Moments MEd 

[kNm] 

-10.41 

Bemessungswert der Querkraft VEd 

[kN] 

30 

20 

16' 0 

34.45 

0 ~-=-..,k=::::::::::=if-_, 
-10 

-20 

-30 

-37.91 

Bemessungswert des sohldrucks aEd 

X 
[m] ·o:oo 

1. 70 

max S•d 
[cm] .... 0.38 
0.29 

Bemessungswert der Setzung sEd 

[cm} 

0.00 .-------~ 

0.25 l~, ~~dc-1. . 

nach DIN EN 1992-1-1:2011-01 

[kN] 
:..:2.26 

51 

f1 

03 21 01 

max aEd 
[kN/m2J 
160:68 

min S•d 
[cm] 
0:21 
0.17 

ohne Mindestlängsbewehrung gemäß NDP zu 9.2.1.1(1) 
... : '! . : ! .J-1 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
~ \____ r, , 

. -... --
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb BauStatik 5502.de 2021.012 

Seite 
Position 
Projekt 

52 

f1 

03 21 01 

ohne Mindestquerkraftbewehrung gemäß NDP zu 9.2.2(5) 

Balken 

Biegebewehrung/ 
Querkraftbewehrung 

erf. Biegebewehrung 
M 1: 50 

Beton 
Betonstahl 
Wichte des Stahlbetons 
Querschnitt 
Achsabst. der Bewehrung 

X erf Asu erf Aso 
[m] 

. 0:04 
[cm2] [cm2] 

0.10 0.01 
0.65 0.12 
1.43 0.04 

[cm~ 

012 
0 1 -------------~ 

0.00 ~ 

c 25/30 
B 500SA 

y = 25.00 kN/m 3 

b/h = 50.0/190.0 cm 
d'u/d'o =5.0/5.0 cm 

VRd,c 
[kN] 

177.11 
177.11 
177.11 
177.11 

VRd ,max 
[kN] 

2653.59 
2653.59 
2653.59 
2653.59 

erf asw 
[cm2/m] 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5014 2021.012 

POS. fl. 2 Regelbewehrung 

2 
D 1 Otaa4 
--~~=l-l==i=F===1.s112.30 

1 

-0.10 

-0.30 

sz 

'" G) 3010e=19cm1=2.83m 

Grundriß 

st1 

Stahlstütze Einzelbalkon 
MSH 80-4 
I= 2.8m 
s 235 

DJ 1Q188A1.51!2.30 ·D„ . • •• 
" 

G) 3010/19cm 

Schnitt 1-1 

~ i1 

1 L 0188A 
1.51/2.30 

CD 3010 e=19cm 1=2.83m 

Schnitt 2-2 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

53 

f1.2 

03 21 01 

2 
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Proj. Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5018 2021.012 

Pos. impst Imperfektion Stützenstoß 

Berechnung der lmperfektionskräfte nach EC 3 Teil 1-1, KapitelS.3.3 
System: 

" w 
z 

V Ed= 2* <!> *N Ed 

Belastung 
aus unterster Stütze, Pos. stl 
Gk 
Qk,N 

N Ed 

(j) = 1/200 

V Ed= 

aus Pos. statikl stl A Fx Gk max 
aus Pos. statikl stl A Fx Qk.N max 

Seite 

Position 
Projekt 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

54 

impst 

03 21 01 

14.44 
26.40 

40.84 

0.41 

kN 
kN 

kN 

kN 

jschm
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Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 01.04.2021 mb BauStatik 5014 2021.012 

Pos. dübell Lastermittlung wandanschluß 

Windlast parallel zur Fassade Formbeiwert 1,3 
Windlast senkrecht zur Fassade Formbeiwert 1,0 
Achsabstand der Dübelgruppen [la] 
Dicke der Dämmung: ba 

0,67 
0,67 
3.60 m 
0,01 m 

Seite 

Position 
Projekt 

0,87 kN/m2 

0,67 kN/m 2 

char. Wert 
3,29 
6,60 

Bem.-wert Teilsi.-beiwert 
Vertikallasten pro Ebene und Stiel Gk 
Vertikallasten pro Ebene und Stiel Gk.N 
Vertikallasten pro Ebene und Stiel [N] 

4,44 1,35 
9,90 1,50 

Zugkraft aus gesonderter Berechnung der lmperfektion [NO] 
Maße Balkontiefe und höhe der Seitenwand [b, h] 
Maße Balkonbrüstung [!, bh] 
Geschoßhöhe [hG] 
Windlast auf Seitenwand aus gesonderter Berechnung [W1] 
Windsog auf Brüstung aus gesonderter Berechnung [W2J 
Windlast auf Seitenwand [b*h*W1=WL 1] 
Windsog auf Brüstung [l"bh*W2=WL2] 
Moment aus Windbelastung Seitenwand [(ba+b/2)*WL 1=WM1] 
res. Zugkraft aus Moment WM1 [WM1/la=N1] 

1,50 
4.40 
3,25 m 
0,87 
0.67 

14,34 kN 

0.41 kN 
1.10 
1,10 

1,31 
1,01 
2,16 
4,89 
1,64 
0.46 kN 

Zugkraft1 aus Sog und lmperfektion [NO+WL2= NZ1] 5,30 
Zugkraft pro Dübel aus Sog [NZ1] 1,33 kN 
Querkraft pro Dübel aus Seitenwind (WL 1) [01] 0,54 kN 
Standmoment aus Eigenrast [V EW1 *l]= MS 39,07 kNm 
Kippmoment aus Seitenwind [WL 1*hG]= MK 7,02 kNm 
Durch die Seitenlast entsteht. aufgrund der entgegenwirkenden Eigenlast keine seitliche Belastung. 
Zur Stabilisierung werden nur die Zugkräfte herangezogen. 

Anzahl der Dübel gesamt 

1.50 
1,50 

jewels ein Anschluß an den Ecken mit Anzahl Dübeln = [an E] 
Dübel in der Mitte (ohne Zuglast aus Moment) [an] 
Belastung der Dübelgruppe in der Mitte 

4 
2 
0 Querkraft 

Zugkraft 
0,00 kN 
0,00 kN 

Belastung pro Dübelgruppe an den Ecken 
Zugkraft [N1 + NZ1 •an E = VXJ 
Querkraft [Q1 * an E = VZ] 
Resultierend -l(VX'+VZ') = Rd 
Last pro Dübel Rd I an E 

~ 

jj 

t 
"' .1' 
•O :c 

Windlast parallel 
zur Fassade: W1 

Achsabstand der 
Dübelgruppen: la 

Frontlänge Balkon: 1 

Es wird der Dübel 0 12 gewählt. 

Dicke der 

3,12 kN/2= 
1,08 kN/2= 

3,30 kN 
1,65 kN 

Dämmung: ba Tiefe Balkon: b 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

1,56 
0,54 

55 

dübel1 

03 21 01 
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Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

POS. dübel2 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

·Genehmigungsplanung • 

01.04.2021 mb Baustatik 5014 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

Dübelbemessunq für Verankerung am Gebäude 

56 

dübel2 

03 21 01 

C..f"IX 1.96.0.0 
Datenbankversion 
2021 3_16.9.6 
Datum 
01.04.2021 

fischer~ 

Ausführender 
Nebe GmbH Metallbau 
Nebe GmbH, Metallbau 
Hinterhof186 a 
06493 Badebern 

Kommentar 

Ingenieurbüro 
Bauingenieurbüro Bille 
ingo Bille 
Reichenstraße 40 
06484 Quedlinburg 

1 Der Dübelgrund entspricht der Zulassung SFK 12, NF 

Bemessungsgrundlagen 
Anker 

Ankersystem 
lnjektionsmörtel 
Befestigungselement 

Rechnerische 
Verankerungstiefe 

Bemessungsdaten 

FIS V360 S 
Ankerstange FIS AM 12 X 260 R, 
nicht rostender Stahl, Fest1gkeitsklasse R-70 
200mm 

Ankerbemessung in Mauerwerk nach Europäischer 
Technischer Bewartung ETA-10/0383, 
Erteilungsdatum 07 07 2020 

Geometrje I Lasten I Maßejnhejteo 

mm, kN, kNm 

Bemessungswert der Einwirkungen 

(inkl. Teilsicherheitsbeiwert Last) 

Nicht maßstabsgetreu 

www.fischer.de 

Die Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse Sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plaus1b1Htät zu prüfen. 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss 1n den Lizenzbedingungen der Softw<lre 

Selte 1 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5014 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

57 

dübel2 

03 21 01 

C-FIX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021.3.16.9.6 
Datum 

fischer~ 

Eingabedaten 

Bemessungsverfahren 
Verankerungsgrund 

Bohrverfahren 
Montageart 
Belastungsart 
Sigma d 
Einbaubedingungen 
Ankerplattenposition 

Ankerp!attenmaße 
Profiltyp 

01 04.2021 

ETAG 029 
Vollziegel MZ, NF 
Randabstand c=100mm, 240x115x71, EN 771-1, 
Druckfestigkeit 2: 12,0 Nimm", 2: 1,8 kg/dm3 , 

Mörtelfestigkeit M2.5 - M9, Stoßfugen nicht sichtbar und 
vermörtelt, Mindestabstand zur Stoßfuge 250 mm, 
Vorhandene Fugenbreite > 5mm 
Hammerbohren 
Vorsteckmontage 
Statisch oder quasi-statisch 
ao= 1,0 Nimm" 
Trockenrrrocken (d/d) 
Ankerplatte mit nicht 
tragender Ausgleichsschicht, g = 15 mm 
rechn_ Hebelarm 1 = 23 mm 
Einspanngrad OM = 1,0 
Mörteldruckfestigke1t: 30,0 N/mm2 

600 mmx 210 mmx4 mm 
Kein Profil 

Bemessungslasten * 1 

• N" 
kN 

VM,x 
kN 

VS<J.,y 

kN 
Ml>a.x 
kNm 

Msa,y 

kNm 
MT,S<J. 

kNm 
Belastungsart 

3,12 1,08 0,00 0,00 0,00 
----- -- ----

• 1 Incl. Teflsicherheilsbeiwerl Last 

Resultierende Ankerkräfte 

Zugkraft Querkraft Querkraft x Querkraft y 
Anker-Nr. kN kN kN kN 

! 1 
' 1.56 0,54 0,54 0,00 ., @.. 

1,56 0,54 0,54 0,00 

Resultierende Zugkraft 3,12 kN, XfY Position ( O I O ) 
Resultierende Druckkraft. 0,00 kN, XJY Position ( 0 I O ) 

Widerstand gegenüber Zugbeanspruchungen 

Nachweis La•t 
kN 

Stahlversagen ' 1,56 

Herausziehen ' 1,56 

Ausbruch des Mauerwerks {Einzeldübel) • 1,56 

Ausbruch des Mauerwerks (Ankergruppe) 3,12 

Herausziehen eines Steines f el~~!-~~!~gruppe ________ ,_.56 

· Ungünstigster Anker 

Tragfähigkeit 
kN 

Ausnutzung ßN 
% 

4,28 36,5 

2,40 65,0 

2.40 65,0 

4,80 65,0 

----"~·•_o __ ~-~-~:~-·---

• 2 

Die Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausibilität zu prüfen. 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Software 

Seite 2 

'' 1:;,>; 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung -

01.04.2021 mb Baustatik 5014 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

58 

dübel2 

03 21 01 

C-FIX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021.3 16.9.6 
Datum 

fischerc~ 
L __ _ 

Stahlversagen 

:Vn1c .. , 
.\'.sr1 S 

NRk.s 
kN 

8.00 

Herausziehen 

0,75 

VM.s 

1,87 

NRk,p 

kN 
8,00 

01.04.2021 

NRd,s 

kN 
4,28 

VM.m 

2.50 

Ausbruch des Mauerwerks fEjnzeldübell 

Oj,N 

0,75 

NRk,b 

kN 
8,00 

VM,m 

2.50 

Ausbruch des Mauerwerks <Ankerqrupoel 

n1 •. \ - s;-;, 9 
1Y:::„ :::; ----------(NR<!) 

1·_i1_„, 

8,Uük~V · 2 lfi,OOkN 

Oj,N VM,m 

0.75 16,00 2.50 

Herausziehen eines Stejnes I einer Steinqrupoe 

"" kN 
1.56 

NRd,p 
kN 

2,40 

2.40 

4.80 

36.5 

"" kN 
1,56 

1.56 

"" kN 

3,12 

ßN.b 
% 

65.0 

65.0 

i 

i 

_J 

Die Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausibilität zu prüfen. 
Bitte beachten Sie den Hsftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Software. 

Seite 3 
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Proj.Bez 

Planungsphase 

Datum 

Anbau von Balkonen dodendorferstr 

- Genehmigungsplanung • 

01.04.2021 mb Baustatik 5014 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

59 

dübel2 

03 21 01 

C-FIX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021.3.16_96 
Datum 

fischer~ 
01.04.2021 

// = l Der Nachweis für das Herausziehen eines Steines wird nicht mit dem globalen Widerstandswert sondern 
gemaß den entsprechenden Formeln geführt . 

. Ym .. 14, = 2 · 2401run · 115nuH. ( 0.5 - 0,201V/111n/ + 0.--1 · l.01V/n11ri·1) +2401n111·7Irnrn·0.20.V/rn111'.? == .31,0lk;\' 

NRk,pl:) 

kN 
31,01 

VM.m 

2,50 

NRa.pb 
kN 

12,40 

N„ 
kN 

1,56 12.6 

Widerstand gegenüber Querbeanspruchungen 

Nachweis 

---~-t~~-tye~~agen ~-it_ ':l~~~l~~m~--
Örtliches Versagen des Mauersteins (Einzeldübel)' 

--ö~~~~~-v~-~~~g~-~ d~~-M~~St~~-~~-i~~k;;rg;~-pp~ )-
, Ungünstigster Anker 

Stah!yersagen rojt Hebelaon 

v'id s i·Jn .. ,i 
~iJf__.;/ 

Jlw ... , 
1 

VRk,SI 

kN 
4,00 

B2,0.\'rn 

0,02:3rr1 

VM,sl 

1.56 

·l,OOkS 

VRd,sl 

kN 

2.56 

Örtliches yacsagen des Mayerstejns fEjnzeldübeD 

t1;.F·l'w.-_o(V ) 
/ :1!_„, Rd,b 

Oj,V VR11.b 

kN 
VM.m 

•c.0_0 ______ 1_1.so ______ 2_.s_o_ 

Ört!jches yecsagen des Mayecstejns fAnkecgcuppel 

n, 1-. vii.. g 
~--(VRd) 

"tJ]_,„ 

Last 
kN 

0,54 

0,54 

1,06 

v„ 
kN 

0,54 

4.60 

Tragfähigkeit Ausnutzung Pv 
kN % 

2,56 21,1 
--·-····---------~ 

4,60 

9,20 

Pv,s1 
% 

21,1 

11,7 

11,7 

~ 

Pv,b ' 
% 

0,54 11,7 

Die Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausibilität zu prüfen 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Soft\ivare 

_ _.;. Seite 4 
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C-FIX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021.3. 16_9_6 
Datum 

fischer~ 
01.04.2021 

noouv 

VM.m V" 
kN 

------------1 
P~.b ; 

1.00 23,00 2.5-0 9,20 1,08 ___ _ 

Ausnutzung für Zug- und Querlasten 

Zuglasten 

Stahlversagen ' 

Herausziehen 1 

Ausbruch des Mauerwerks (Einzeldübel) ' 

Ausbruch des Mauerwerks (Ankergruppe) 

Herausziehen eines Steines feiner 
Steingruppe 

' Ungünstigster Anker 

Ausnutzung PN ·1 
% 

36,5 

65,0 

65,0 

65,0 

12,6 

i 
Quertasten 

Stahlversagen mit Hebelarm 1 

------ - ---
Örtliches Versagen des Mauersteins 
(Einzeldübel) ' 

Örtliches Vers;g;~·d;;-Mauersteins 
(Ankergruppe) 

Ausnutzung für kombinierte Zug- und Querbelastung 

:-J_v 0.65 < 
J~ 0,2! ~ 

Js + 31' = (1.72 · 
1.2 :s 

Angaben zur Ankerplatte 
Ankerplattendetails 

Nachweis erfolgreich 

Vom Anwender ohne Nachweis festgelegte Ankerp!attendicke 

Profiltyp 

Technische Hinweise 

11,7 

Ausnutzung Pv 
% 

21,1 

11,7 

11,7 

GIC58b 

GI C58c 

t= 4 mm 

Kein Profil 

Der Nachweis der Lasteinleitung der Ankerlasten in den Verankerungsgrund ist für den Grenzzustand der Tragfähigkeit 
sowie dem Grenzzustand der Gebrauchsfähigkeit nachzuweisen Hierfür wird die Überprüfung im Regelfall unter 
Berücksichtigung der durch die Anker eingeleiteten Anker durchgeführt. Oie Regelungen des aktuell gewählten 
Nachweisverfahrens sind hierbei zu berücksichtigen. Als Grundvoraussetzung ist vom Ebenbleiben der Ankerplatte unter 
Belastung auszugehen. Hierfür muss die Ankerplatte ausreichend steif sein. Der Ankerplattennachweis 1n C-FIX ist ein 
Spannungsnachweis und kann nicht als Nachweis einer ausreichenden Steifigkeit gesehen werden. Ein Steifigkeitsnachweis 
wird im Rahmen von C-FIX nicht geführt Die Bemessung setzt ein ebenes Mauerwerk oder eine ebenen Ausgleichsschicht 
als Auflager für die Ankerplatte voraus. 

Während der Bemessung wurden die folgenden Hinweise und Warnungen ausgegeben· 

• Der Abstand zum Rand des Steines ist größer als die halbe Steinlänge. Aus diesem Grund wird der Abstand zum 
gegenüberliegenden Steinende maßgebend 

Allgemeine Hinweise 
Sämtliche in den Programmen enthaltenen Informationen und Daten beziehen slch ausschließlich auf die Ve1Wendung von 
fischer-Produkten und basieren auf den Grundsätzen, Formeln und Sicherheitsbestimmungen gern. den technischen 
Anweisungen und Bedienungs-, Setz und Montageanleitungen usw. von fischer, die vom Anwender genau eingehalten 

Oie Eingabewerte und die Bemessungsergebr11sse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausib1lrt:ät zu prüfen. 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Sofuvare. 
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werden müssen 

C-FIX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021.3.16.9.6 
Datum 
01.04.2021 

Oie Anzahl, der Hersteller, die Art und die Geometrie 

fischerc~ 

der Befestigungselemente dürfen nicht geändert werden wenn dies nicht vom verantwortlichen Tragwerksplaner 
nachgewiesen und gestattet ist. 
Sämtliche enthaltenen Werte sind Durchschnittswerte; daher sind vor Anwendung des jeweiligen fischer~Produkts stets 
einsatzspezifische Tests durchzuführen_ Oie Ergebnisse der mittels der Software durchgeführten Berechnungen beruhen 
maßgeblich auf den von Ihnen einzugebenden Daten_ Sie tragen daher die alleinige Verantwortung für die Fehlerfreiheit, 
Vollständigkeit und Relevanz der von Ihnen einzugebenden Daten Sie sind weiterhin alleine dafür verantvlfortlich, die 
erhaltenen Ergebnisse der Berechnung vor der Verwendung für Ihre spezifische(n) Anlage(n) durch einen Fachmann 
überprüfen und freigeben zu lassen, insbesondere hinsichtlich der Konformität mit geltenden Normen und Zulassungen Das 
Bemessungsprogramm dient lediglich als Hilfsmittel zur Auslegung von Normen und Zulassungen ohne jegliche 
Gewährleistung auf Fehlerireiheit, Richtigkeit und Relevanz der Ergebnisse oder Eignung für eine bestimmte Anwendung 
Sie haben alle erforderlichen und zumutbaren Maßnahmen zu ergreifen, um Schäden durch das Bemessungsprogramm zu 
verhindern oder zu begrenzen. Insbesondere müssen Sie für die regelmäßige Sicherung von Programmen und Daten sorgen 
sowie regelmäßig ggf. von fischer angebotene Updates des Bemessungsprogramms durchführen. Sofern Sie nicht die 
automatische Update-Funktion der Software nutzen, müssen Sie durch manuelle Updates über die fischer Internetseite 
sicherstellen, dass Sie jeweils die aktuelle und som'1t gültige Version des Bemessungsprogramms verwenden. Soweit Sie 
diese Verpflichtung schuldhaft verletzen, haftet fischer nicht für daraus entstehende Folgen, insbesondere nicht für die 
Wiederbeschaffung verlorener oder beschädigter Daten oder Programme. 

Die Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausibilität zu prüfen 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Softvva re 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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C-FIX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021.3.16.96 
Datum 

fischer~ 
01 04 2021 

Angaben zur Montage 
8nm 
Ankersystem 
lnjektionsmörtel 

Befestigungselement 

FIS V 360 S (auch in weiteren 
Kartuschengrößen verfügbar) 
Ankerstange FIS AM 12 X 260 R, 
nicht rostender Stahl, 
Festigkeitsklasse R-70 

Zubehör 

Alternative Kartuschen 

FIS MR Plus 
Auspressgerät FIS DM S 
Handausbläser Groß ABG 
Bürste für Bohr-0 16 mm 
SOS Bürsten Aufnahme MS 
Pointer M 14x200/260 
FIS V 300 T 
Die dargestellten Kartuschen 
können alternativ zu den 
hervorgehobenen 
Kartuschen mit der gleichen 
Zulassungsnummer vervvendet 
werden 

Montagedetails 

Gewindegröße 
Bohrlochdurchmesser 
Bohrlochtiefe 
Rechnerische 
Verankerungstiefe 

M 12 
do=14mm 
h1 = 200 mm 
he1 = 200 mm 

Einbautiefe hnom = 200 mm 
Bohrverfahren Hammerbohren 
Montageart Vorsteckmontage 
Maximales Anzugsmoment Tmst,max = 10,0 Nm 
Schlüsselweite SW 19 mm 
Schlüsselweite SW 19 mm 
Ankerplattendicke t = 4 mm 
Dicke der Ausgleichsschichtg :s; 15 mm 
Gesamte Befestigungsdlcket~~ s 19 mm 
Tfix,max 

Ankerplattendetails 

Material der Ankerplatte 
Ankerplatten dicke 
Durchgangsloch im 
Anbauteil 

Anbauteil 

Profiltyp 

Nicht verfügbar 
t=4mm 
di=14 mm 

Kein Profil 

0 

N 

~! 
"1 

~1 

Art. -Nr_ 41834 

Art-Nr. 90454 

Art-Nr. 545853 
Art.-Nr_ 511118 
Art-Nr. 89300 

Art.-Nr. 1492 
Art. -Nr. 530332 
Art. -Nr. 543632 
Art.-Nr. 521376 

' 

100 200 

·~sw 

2 

200 100 
·-~ 

600 

Oie Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausibilität zu prüfen. 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Software 
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C.flX 1.98.0.0 
Datenbankversion 
2021_3_16.9.6 
Datum 

fischerc~ 
01.04.2021 

Ankerkoordjnaten 

X y 
1 Anker-Nr. mm mm 

-200 0 

2 200 
_j_ 0 

Die Eingabewerte und die Bemessungsergebnisse sind zu kontrollieren und anhand gültiger Normen und Zulassungen auf Plausibilität zu prüfen. 
Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss in den Lizenzbedingungen der Software 
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Pos. g01 Aluminium Handlauf handform 

Seite 

Position 
Projekt 

64 

g01 

03 21 01 

In der Front wird die Last über die Geländerpfosten und die ausgesteiften G­
Profile aufgenommen. Die Seiten sind freitragend (Feld 2). 

System 

M 1:70 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Gelenke 

Grafik 

M 1: 3 

Durchlaufträger 

~ 
::R= 

2 1 Lj, 

B 
1.00 1.50 

2.50 

Feld 

1 
2 

6 
c 

1 
[m] 

1.00 
1. 50 

2.50 

Lage 
[ 0] 

. ö.O 
0.0 

Achsen 

·frei 
frei 

Feld Material Profil 
1~2 E/V".:.AW 6-060, t6; . tt . GELANDEkHÖLM Standard 

Lager 

A 
B 
c 

Lager 

A,ß,c 

Feld 

1 

X 
[m] 

0.00 
1.00 
2.50 

KT,z 
[kN/m] 
·fest· 
fest 
fest 

X 
[m] 

1:00 

Querschnittsgrafik 

.._ __ .:_;97-".4'-----+ 

KR,y 
bzw. 

frei 
frei 
frei 

KT,y KR,Gabell. wölbbeh. 
[kNm/radJ 

fest ·frei 
fest frei 
fest frei 

fest 
fest 
fest 

frei 
frei 
frei 

b 
[cm] 
4.0 

Achse 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Seite 

Position 
Projekt 

Belastungen 

Grafik 

Belastungen auf das System 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Einwirkungen 

Streckenlasten 
in y-Richtung 

Einw. Qk.N 

(a) 

Streckenlasten 
in z-Richtung 

Einw. Gk 

Einw. Qk.N 

(a) 

(a) 

(a) 

Gk 

0.03 

E 1 2.50 

Qk.N 

Gleichlasten 
Feld Komm. 

1 

Auflehnen 

Gleichlasten 
Feld Komm. 

r Eigengew 
2 

... 
Eigengew_ 

1 

Holmdruck 

Qk.N 
0.15 

t 
1 1 'E 1 

~ 2.50 

a s q1; 
[m] [m] [j{N/mJ .. o:oo 2:so 

0.15 = 

a s qi; 
[m] [m] _[kN/rnJ o:oo 1:00 

0.00 1. 50 
o:oo 2:50 

.. 

0.5 = 

1 ; ~ 

qre 
[kN/m] 

0.15 

0.15 

qre 
[kN/m] 

0.03 
0.03 
0.50 

o. 50 

.. 

65 

g01 

03 21 01 

e 
[cm] 
0.0 

kN/m 

e 
[cm] 
0.0 
0.0 
0.0 

kN/m 

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

ständig/vorüberg. 

quasi-ständig 

Bem.-verformungen 

Tabelle 

Feld 1 

Feld 2 

E~. . -1.~l;~~~EW) ... -- . +I.SO"Qk.N 
(1) 

3 1.35*Gk +1.50*Qk.N 
(1,2) 

4 1.35*Gk +1.50*Qk.N 
(2) 

10 1. OO*Gk +O. 30*Qk. N 
(1,2) 

Bemessungsverformungen 

Verformungen (Umhüllende) 

X Wz,d,min Ek 
Wz,d,max 

. 0~06· [mm] 
o:oo 9 
0.00 10 

1.00 0.00 9 

ßy,d,min 

8y,d,max 

[mrad] 
---- .:.:o:T6 

-0.03 
0.03 

Ek 

10 
9 
9 

0.00 10 0.16 10 
0.00 ···o.oo g .:.:o.ss ·10 

0.00 10 -0.10 9 
0.75 0.05 9 o.oo 9 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

Wy,d,min Ek 
Wy,d,max 

[mm] 
0.00 ··9 
0.00 10 
0.00 9 
0.00 10 o:oo ···g 
0.00 10 
0.00 9 
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Feld 1 

Feld 2 

Mat./Querschnitt 

Aluminium 

Querschnitt 

Torsion 

Grafik 

M 1:3 

Nachweise (GZT) 

X Wz,d,min Ek ßy,d,min Ek Wy,d,min Ek 
Wz,d,max -ßy,d,max Wy,d,max 

[m] [mm] [mrad] [mm] 
0.26 10 0.00 10· 0.04 10 

1. 50 0.00 9 0.10 9 0.00 9 
0.00 10 o. 55 10 0.00 10 

X ßz, d, min Ek 8z,d,max Ek 
[m] [mrad] [mrad] 

0.00 ··o:oo .. 9· 0:03 10 
1.00 -0.03 10 0.00 9 
0.00 0.00 9 0.09 10 
1. 50 -0.09 10 0.00 9 

Material- und Querschnittswerte 

Material 

EN;_AW 6060, t6, Et 

QS Profil A 

[cm2] 
1 GE[ÄNÖERHOLM stanilara 

QS Profil 

GELÄrIDE.1ü-l()LM staiidard 

Querschnittsgrafik [mm] 

Pkt 1 

48.7 48.7 

tMax 
[mm] 

TS 

fo E 
[N/mm2] [N/mm2] 

.... 140 .. 70000 

Sy Iy 
Sz Iz 

BC 

A 

Wy 
Wz 

[cm3] [cm4L [cml] 
12. 5 67.0 13.8 
16.0 105.2 21. 6 

lt Iw 
[cm4] [cm6] 
. 92 .8 0.0 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN 
EN 1999-1-1 

- Berechnung nach Spannungstheorie II. Ordnung unter 
Berücksichtigung der Einflüsse aus 
Tragwerksverformungen. 

- Es werden keine Imperfektionen berücksichtigt. 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Quersch.-klasse 
b/t-Verhältnis 

Feld 1 

Feld 2 

Nachweis E-E 
Abs. 6.2 

Feld 1 

Feld 2 

Torsion E-E 
Abs. 6.2 

Feld 1 

Feld 2 

Nachweise (GZG) 

verformungsnachweis 

Feld 1 
Feld 2 

Aufl agerkräfte 

char. Auflagerkr. 

Einw. Gk 

X Ek 

[m] 
{L ;;J.oo inJ· 

QS/ 
Teil 

ßvorh ßgrenz,u ßgrenz,o 

[-J I-:1 .... J~J 

QS­
KL 

0.40 3 1/-:-
{l;; 1.50 il1) 
0.75 4 1/-

bt: Es wurde keine b/t-Linie zum Querschnitt erzeugt. 
in Klasse 3 eingeordnet. 

3bt 

3bt 
Der Querschnitt wird 

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit 
X Ek QS/ Nx,d My,d Vz,d Ud 

Pkt Mz,d Vy,d Td 
[m] 

tc;;i.oo mJ 
0.40 3 1/1 

(L = 1. SO m) 
0.75 4 1/1 

.. [kN] [kNml [kN}[N/mm2J 

0.00 0.08 
-0.02 

0.00 0.22 
-0.06 

0.04 
0.01 

6.21 
0.00 

0.00 17.66 
0.00 0.00 

T] 

. [~] 

Nachweis der Tragfähigkeit einschließlich Torsion 
X Ek QS/ Od Mw,d Ot,d T] 

Pkt Td Mx,p,d Mx,s,d Tt,d 
crv,d 

[m] [N/mm2J 
rc;; 1.00 mJ 

[kNmJ .. [kNm] [N/mm2] . (~] 

0.40 3 1/1 6.21 

(L = 1.SO m) 
0.75 4 1/1 

0.00 

17.66 
0.00 

0.00 

0.00 

n: maßgebende Ausnutzung aus Normalspannung 

0.00 
0.00 

0.00 
0.00 

6.21 0.05n 
0.00 
6.21 

17. 66 0.14 n 
0.00 
0.00 

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit 
nach DIN EN 1999-1-1 

max. Verformungen 
X Ek Wy 

[m] [mm] 
o: 50 10 0:01 
0. 75 10 0.04 

Wz 
[mm] 
o:o.s 
0.26 

Wres 
[mm] .... 0.05 
0.26 

Wzul 
[mm] 

·3:33· 
5.00 

charakteristische Auflagerkräfte (global) 

Aufl. Mx,k,min Fz,k,min 
Mx, k,max Fz, k,max 

[kNm] [kN] 
A o:oo 0.02 

0.00 0.02 
B 0.00 0.04 

0.00 0.04 
c 0.00 0.02 

0.00 0.02 

T] 
[-] 

0:02 
0.05 

Fy,k,min 
Fy,k,max 

[kN] 
o:oo 
0.00 
0.00 
0.00 
0.00 
0.00 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Aufl. Mx,k,min Fz,k,min Fy,k,min 
Mx,k,max Fz,k,max Fy,k,max 

[kNm] [kN] [kN] 
Einw. Qk.N A 0.00 0.00 0.00 

0.00 0.25 0.08 
B 0.00 0.25 0.08 

0.00 0.63 0.19 
c 0.00 0.00 0.00 

0.00 0.38 0.11 

Zusammenfassung der Nachweise Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweise (GZG) 

Nachweis 

Nacnwe1s E~E 

f1 
[-] 

OK 0.14 

Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

Verformung 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

f1 
[-] 

OK 0.05 
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Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik U408.de 2021.012 

Pos. g2 

System 

M 1: 50 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Grafik 

M 1: 5 

Belastungen 

Grafik 

Einwirkungen 

Punktlasten 
in X-Richtung 

Einw. Qk.N 

(a) 

strecken lasten 
in z-Richtung 
Einw. Gk 

Punktlasten 
in z-Richtung 

Einw. Qk.N 

Aluminium-Geländerpfosten 

Kragstütze 

! r/ ~~ 
y 

A 

A 

l 
[m] 

0.75 

KT,z 

fest 

Material Profil 

i=fv""AW 6060, i'6, EiiE:iANiJERPf::65tEN 4029 

KR,y 
[kN/m] 
fest 

KT,y 
bzw. 

fest 

KR,z KT,xGabell. Wölbbeh. 
[kNm/rad] 

fest fest fest fest 

Querschnittsgrafik 

Belastungen auf das System 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk Qk.N Qk.N 

l z 

[ 
y 1 z 

(a) 

(a) 

Einzellasten 
Komm. 

Eigengewicht 

Komm. 

Eigengew 

Einzellasten 
Komm. 

a 
[m] 

. 0.75 

Geländer 

a s 
[m] [m] 

. 0.00 0.75 

a 
[m] 

o:7s 

Fx ey ez 
(k_NJ [cm] [cm] 

-· 0.0 O.ö 0.40 

0.4 = 

Qu 
[kN/mL 

0.40 

Qo 
[kN/m] 

0:01 

kN 

e 
[cm] ·----·-o.o 

Fz e 
[kN] [cm] 
0.50 -· o:o 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Position g2 
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(a) 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 

Mat./Querschnitt 

Aluminium 

Querschnitt 

Grafik 

M 1: 5 

Nachweise (GZT) 

ouersch.-klasse 
b/t-verhältnis 

Nachweis E-E 
Abs. 6.2 

Aufl agerkräfte 

Char. Auflagerkr. 

Einw. Gk 

Holmdruck 0.5 = 0. 50 

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

Ek 
2 
4 

L(Y*l!J*EW) 
1. 35*Gk 
1.00*Gk 

+l. SO*Qk.f\l 
+l. 50*Qk.N 

Material- und Querschnittswerte 

kN 

Material 

tN:..AW li060, t6, EP . 

QS Profi 1 

tMax 
[mm] 

15 

fo 
[N/mm2] 

140 

E 
[N/mm2] 

70000 

BC 

A 

A 

[cm2] 
1 . Gtl..ÄNDERPFOStE:lll 40193 

Querschnittsgrafik [mm] 

4 

20 20 
+-+-+ 

Sy 
Sz 

[cml] 
. T.ö 

3.0 

Iy 
Iz 

[cm4 ] 
. 9.9 

9.9 

Wy 
Wz 

[cml] 
5.0 
5. 0 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN 
EN 1999-1-1 

X Ek QS/ 
Teil 

ßvorh ßgrenz, u ßgrenz,o 

[m] [-] [-J [-] 
0.00 2 1/2 ··11.79 14.70 

Nachweis der Biege­
x Ek QS/ 

und Querkrafttragfähigkeit 
Nx,d My,d Vz,d CJd 

[m] ··o.oo 

Pkt 

21/1 
[kN] 

-0.61 

Mz,d Vy,d Td 

[kNm] 
=o.57 
o.oo 

CJv,d 
[kN] [N/mm2] 

... 0.75 .:.116. 5 
0.00 0.97 

116.52 
n: maßgebende Ausnutzung aus Normalspannung 

charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte 
(global) 

Aufl. Fx,k Mx,k Fz,k My,k Fy,k 
Fx,k Mx,k Fz,k My,k Fy,k 

[kNm] [kN] [kNm] [kN] 

QS-
KL 

1 

11 

[-] 
0:92 n 

Mz,k 
Mz,k 

[kNm] [kN] 
A 0.01 ö.00 .... ö.00 0.00 0.00 ...... 0.00 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 71 

Planungsphase - Genehmigungsplanung - Position g2 

Datum 01.04.2021 

Einw. Qk.N 

Anteile aus Th. II. 
Ordnung für 
Stützenfuß 

Bem.-auflagerkräfte 
ständig/vorüberg. 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) 

mb BauStalik U408.de 2021.012 Projekt 03 21 01 

Aufl. Fx,k Mx,k Fz,k My,k Fy,k Mz,k 
Fx,k Mx,k Fz,k My,k Fy,k Mz,k 

JkN} [kNm] [kN] [kNm] [kN] [kNm] 
A 0.40 0.00 ... 0.50 "'"0.3S 0.00 . . 0.00 

Einw. 

C;k 
Qk.N 

AuflF.x,d,min 
Fx ,d ,max 

[kN] 
A 0.01 

0.61 

l'.l.Fz,k 
[kN] 
o:oo 
0.00 

El4Vlxdmi n ~, d, min 
Mxdmax Fz,d,max 
[kNm] [kN] 
3 0:010.0 
2 0.0 1 0.8 

l'.l.My,k 
[kNm] 

... 0.00 
-0.01 

EK Mydmin 
Mydmax 
[kNm] 

r.:.o.6 
2 0.00 

Zusammenfassung der Nachweise 

Ll.Fy ,k l'.l.Mz,k 
[kN] [kNm] 
0.00 . o:oo 
o.oo 0.00 

Elf'y, d, min 
Fy,d,max 

EK Mzdmin EK 
Mzdmax 

[kN] 
. 2 o:oo 
1 0.00 

[kNm] 
l 0.00 l 
1 0.00 1 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweis 

lliächweis E-E 

ri 
[-] 

OK 0.92 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5014 2021.012 

Seite 

Position 
Projekt 

Pos. g21 Skizze statisches System Alu- Geländerpfosten 

' BH 1000 

:1-~ 
1 g 

i, 

O' g 

0 
' ;q 

l 
"' statisches System 

Alu- Geländerpfosten 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

72 

g21 

03 21 01 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

73 

g3 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik U415.de 2021.012 

Pos. g3 

System 

M 1:100 

Abmessungen 
Mat./Querschnitt 

Auflager 

Grafik 

M 1: 5 

Belastungen 

Grafik 

Einwirkungen 

Punktlasten 
in x-Richtung 

Einw. Gk 

(a) 

Streckenlasten 
in z-Richtung 

Einw. Gk 

Punktlasten 
in z-Richtung 

Einw. Qk.N 

Stahl-stütze Geländer 

Stahl-stützensystem, DIN EN 1993-1-1:2010-12 

A 

l 
[m] 

. ·-- 0 :90 

Material 

. 5235 

Profil 

köMPLEXiJJ4J44 

KR.y 
[kN/m] 

fre1 · frei 
fest fest 

KT.y KR,z KT,xGabell. Wölbbeh. 
bzw. [kNm/rad] 

B 
A 

· fest frei freT fest ---- fest 
fest fest fest fest fest 

Querschnittsgrafik 

Belastungen auf das System 

Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Gk Gk Qk.N 

l ,~(,2: 
0.50 

-i y z 

Einzellasten 
Ges. Komm. Ort a 

caJ Gl 

Eigengewicht Geländer 

Ges. Komm. Ort 

[m] 
CL90 

a 

.25 = 

s 

0.25 

[m] [mJkN/mJ [kN/m] 
0.00 0.90 0.03 

Einzellasten 
Ges. Komm. 

cai Gl 

Ort a 

[m] 
. 0:90 

kN 

ey 
ez 

[cm] o·.o 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

74 
g3 

03 21 01 
Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik U415.de 2021.012 

Ca) 

Imperfektionen 

Grafik 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 
quasi-ständig 

Bem.-schnittgrößen 

Grafik 

Komb. 12 

Mat./Querschnitt 

Stahl 

Querschnitt 

Torsion 

N 
M 

Holmdruck 0.5: 0. 50 kN 

Lastangriff: Die Exzentrizitäten beziehen sich auf den Schubmittelpunkt. 

Bild 2 
w~. [mm] 

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

Ek Imp ~ (y*lj>*EW) 
12 ... 2 . l.35*Gk ....... +L50*Qk.N 

6 1. OO*Gk +O. 30*Qk. N 

Bemessungsschnittgrößen nach Spannungstheorie II. 
Ordnung 

Schnittgrößen (maßgebende) 

Nx.d [kN] My,ct[kNm] Mz,d [kNm] Mx,d [kNm] Mx,p,ct[kNm] 

,;l -~L 11 /~[ '71 
Mx, s, d [kNm] Yz, d [kN] Vy,ct[kN] 

:c'11 
/o 

Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993 

Material 

5235 

fyk 
[N/mm2] ......... 23)''' 

QS Profi 1 A 

[cm2] 
1 köMPl..EX u34344 . 3.7 

QS Profi 1 

1 köMl'l..Ex u34344 

Sy 
Sz 

[cm3] 
·2.3 
1.8 

Iy 
Iz 

[cm4] 
6.6 
4.2 

It 
[cm4] 

0:2 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

E 
[N/mm2] 
210000 

Wy 
Wz 

[cm3] 
. 3.9 

2.0 

Iw 
[cm6] 
. 6:8 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

75 
g3 

03 21 01 
Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik U415.de 2021.012 

Grafik 

M 1:5 

Nachweise (GZT) 

ouersch.-klasse 
c/t-Verhältnis 
Nachweis E-E 
Abs. 6.2 

Torsion E-E 
Abs. 6.2 

Nachweise (GZG) 

verformungsnachweis 

Aufl agerkräfte 

Bem.-auflagerkräfte 
ständig/vorüberg. 

Querschnittsgrafik [mm] 

20.9~11.6 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN 
EN 1993 

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1 

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit 
X Ek QS/ Nx,d My,d Vz,d Od 11 

Pkt Mz,d Vy,d Td 
[m] [kN] [kNm] [kN] [N/mm2] . [:J 

0.00 12 1/1 =0.3T =0.68 0.75 179:35 
0.00 0.01 0.18 

Nachweis der Tragfähigkeit einschließlich Torsion 
X Ek QS/ Od Mw,d Ot,d 11 

Pkt Td Mx,p,d Mx,s,d Tt,d 
O'v,d 

.. [m]. [N/mm2J [i<Nm] (kNmJ [N/rnm2] L-J. 

0.00 12 1/1 179.35 0.00 196.77 0. 94 V 

0.18 0.00 -0.01 21. 54 
200.27 

v: maßgebende Ausnutzung aus Vergleichsspannung 

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit 
nach DIN EN 1993 

max. Verformungen 
X Ek Wx 

[m] (mm] 
0.90 6 0.00 

Wz 
[mm] 
2:65 . 

Wres 
[mm] 
2.65. 

Bemessungsauflagerkräfte (global) 

AuflF.x,d,min E~xdmin lffii,d,min EK Mydmi n Elf'y,d,min 
Fx,d,max Mxdmax Fz,d,max Mydmax Fy,d,max 

[kN] [kNm] [kN] [kNm] [kN] 
A =o.4 7 0 12 0 ·10··--0.7 14 0.0 

-0.3 15 0.0 11 0.7 19 0.01 9 0.01 
B 0.00 7 0 12 0 9 0.0 11 0.0 

0.00 7 0.0 11 0.0 14 0.00 9 0.00 

Wzul 11 
[-] [mm] 

3.00 0.88 

EK Mzdmin EK 
Mzdmax 
[kNm] 

20 ·······o:o 11 
19 0.00 12 
12 0.0 11 
11 0.00 12 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

jschm
Textfeld



Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb BauStatik U415.de 2021.012 

Zusammenfassung der Nachweise 

Seite 

Position 
Projekt 

76 
g3 

03 21 01 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweise (GZG) 

Nachweis 

Nachweis E-E 

ri 
[-] 

... ÖK 0.94 

Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

Verformung 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

ri 
[-] 

OK 0.88 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

77 

g4 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik S724.de 2021.012 

Pos. q4 

System 

M 1:1 

Mat./Ouerschnitt 

Schweißnähte 

Belastungen 

Schnittgrößen 

Einw. Qk.N 

Zusammenstellungen 
Qk. N: My 

Qk.N: Vz 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 

Stahl-Schweißnahtnachweis Geländerfuß 

Allgemeiner schweißnahtnachweis 
Schweißnahtbild 

31 

35 

Bauteil 

schwei ßanschl l.lss . 
Anschlussblech 

Material 

.. 5235 

Profil 

manüelles.lllalitbiTd 
t = 4 mm 

Nr. Ya Za 
[mm] [mm] 

1 ········· 0 ·········o 
2 0 4 
3 0 30 
4 0 34 

Ye 
[mm] 

.. 

3S 
31 
31 
35 

Ze 
[mm] 

0 
4 

30 
34 

aw 
[mm] 

3 
3 
3 
3 

Belastungen für die Krafteinleitung 

Kommentar Nx M Vz Mz 
[kN] [kNmJ [kN] [kNm] 

. O.öO :.o .45 0.50 o:oo 

aus POS. 'g3. A (My)' Qk.N (min) 
-0.450 = 

aus Pos. 'g3' A (Fz), Qk.N (min) 
0. 500 = 

lw t 
I111mJ [mm] ... 35 .. •,,, 4 

31 4 
31 4 
35 4 

V Mx 
[kNJ [kNm] 
o:oo 0.00 

-0.45 kNm 

0. 50 kN 

Kombinationsbildung nach DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

Ek 
r 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

78 
g4 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik S724.de 2021.012 

Mat./Querschnitt 

Schweißnähte 

Nahtbild 

Material 

Nahtfestigkeit 

Nachweise (GZT) 

Schweißnähte 

Zusammenfassung 

Nachweise (GZT) 

Material- und Querschnittsangaben nach DIN EN 1993-1-
1:2010-12 

Nr. Zs Ys Aw I Iz I 
[mm] [mm] [mm2] [cm4] 

1 0.0 17.5 105 
[cm4J 

... 0.01 1.07 
[cm4J 
1.08 

2 4.0 15.5 93 0.01 0.74 0.75 
3 30.0 15.5 93 0.01 0.74 0.75 
4 34.0 17.5 105 0.01 1.07 1.08 

Sgr Ys Ym Aw Iy Iz Ip 
Zs Zm 

[mm] [mm] [mm2] [cm4] [cm4] [cm4] 
N~, Vz, My, Vy, M.1;6 Mi 

17.0 

Material 

5235 

Situation 

stäridig/voruberg. 

16.6' 
17.0 

ßw 
0.80 

. 396 9.24 3.67 12.91 

fy fu E 
[N/mm2] [N/mm2] [N/mm2] 

235.0 360.0. 210000 

YM2 fiw,d 
[N/mmZ] 

1. 25 360 .00 

f2w,d 
[N/mm2] 
259.20 

Nachweise im Grenzzustand 
EN 1993-1-8:2010-12 

der Tragfähigkeit nach DIN 

Ek Nr. a~ 

1 
[N/mm2] 
.. 86:5 

T~ 

[N/mm2] 
89.1 

Zusammenfassung der Nachweise 

T11 
[N/mm2] ...... 0.0 

CJv,w,Ed 

[N/mm2] 
176.9 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweis 

ri 
[-] 

o:49 

ri 
[-] 

s<:nweißnaht 

Bezeichnung 

Naht, Nr. 1 ÖK 0:49 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

79 

g5 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5881.de 2021.012 

Pos. gS 

System 

M 1:40 

Abmessungen 

Belastungen 
Grafik 

Einwirkungen 

Flächenlasten 

Qk.W 

Qk.W: qz 

Einwirkungen 

Qk.W 

Kombinationen 

ständig/vorüberg. 
selten 

Mat./ouerschnitt 

Verglasung. Absturzsichernd 

Einfachverglasung, vertikalverglasung, Kategorie Cl 

i~-I -_ --, 1 g 
1 1 

ll - - _/_ - - ~ 
1.00 

Kantenlänge 

Einbauhöhe über Fußboden 

0 
m 

h 
12 
h 

Belastungen auf das System 
Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen) 

Qk.w 

= 
= 
= 

1.00 
0.90 
0.00 

m 
m 
m 

Kommentar Seite 

außen 

q 
[kN/m 2

) 

0:672 

p~ 

[kN/m 2
) 

.. 0:072 

aus Pos. 'last2' wind, A, WeD, 
Qk.w.000, abs 

0.672 = 
Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12 

Wind 
Windlasten 
Qk.w min/max werte 

0.67 kN/m 2 

Kombinationsbildung nach DIN 18008-1 und DIN EN 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen 

Ek 
1 
2 

KRÜD i :~6=~~~~) . 
1. 00''Qk. w 

ku: kurz 

Material- und Querschnittswerte nach DIN 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr Seite 

Position 
Projekt 

80 

g5 

03 21 01 

Planungsphase - Genehmigungsplanung · 

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5881.de 2021.012 

Material 

Tragfähigkeit 

Querschnitt 

Grafik 
M 1:1 

Nachweise (GZT) 

Spannungen 
ohne Verbund, 
7.2 

Abs. 

Nachweise (Stoß) 

Nachweise (GZG) 

Sehnenverkürzung 
Abs. 7.4 
ohne Verbund 

Anmerkung 

Material fi E ~ y 
[N/mm 2 ] [N/mm 2

] [- J [kN/m 3
] 

Floatglas ... 45.0D 70000.0 0.23 25.0 

Bemessungswert der Biegezugtragfähigkeit 
Mate ri a 1 KLED fi kmod kc YM CTRd 

[-] [-] [-] 
Fl oatglas . kll 1.TO 0 .70 L80 

[ - IN/mm2] 
1.80 34.65 

ku: kurz 

Nr. Bezeichnung 

1 F'lt:>atgTas 
PVB-Folie 

2 Floatglas 

Außen :I ~>---""'"~~,__ __ 
Innen 

Spannungsnachweise nach DIN 18008-1 

- Kirchhoff'sche Plattentheorie 

Spannungen nach 
Ek Nr 

1 ·r 
2 

Experimente 11 er 

DIN 18008-1 
d; CTmax,d 

[mm] [N/mm 2 ] 

3.00 . 14.6'5 
3.00 14.65 

Nachweis gern. 

kmod CTRd 
[-] [N/mm 2

] 
.. 0.70 .... 34.65 

0. 70 34.65 

DIN18008-4, Anhang 

Pendelschlagversuch mit Zwillingsreifen 
Masse m = 50.0 
Reifendruck p = 3. 5 
Pendelfallhöhe hp = 450.0 

Der Pendelschlagversuch ist von einer bauauf­
sichtlich anerkannten Prüfstelle durchzuführen. 

d 
[mm] 
3.00 
0. 38 
3.00 

11 
[-] 

0.42 
0.42 

A 

kg 
bar 

mm 

Nachweise im Grenzzustand der 
nach DIN 18008-2 

Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis der Sehnenverkürzung 
Ek Nr d; Wmax 

[mm] [mm] 
2 · 1 3.00 6.53 

2 3.00 6. 53 

6bmax 
[mm] 
0:13 
0.13 

ßbzul 
[mm] 
s:oo 
5 .00 

11 
[-] 

0:03 
0.03 

Die konstruktiven Anforderungen der DIN 18008-2 sind 
zu beachten. 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 
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Proj.Bez Anbau von Balkonen dodendorferstr 

Planungsphase - Genehmigungsplanung -

Datum 01.04.2021 mb Baustatik 5881.de 2021.012 

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise 

Seite 

Position 
Projekt 

81 

g5 

03 21 01 

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit 

Nachweise (GZG) 

Nachweis 

spannüngsnachwels 

r) 
[-] 

OK 0.42 

Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit 

Nachweis 

sehnenve rl<LJ rzung 

Bauingenieurbüro Bille, Reichenstraße 40, 06484 Quedlinburg 

r) 
[-] 

OK ·0.03 
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Wandanschluß: 
Abdichtung mit Blechwinkel 50/50, 95 Grad 
Dübelverbindung laut statischer Berechnung 

1500 
---~~~~~~~~~~-

Bodengruppe: 
Werksteinplatten 400/400140 

g 
m 

HQ- Profil 60 (laut statischer Berechnung) 
Bekleidung der Untersicht mit 
Glattblechen t= 1, 5 mm 

Kantung als Stehfalz 
Verbindung untereinander und mit dem 
Rahmen durch POP- Niete 
Randprofit G- Form 210/100/4 (laut statischer 
Berechnung) 

g·t 

f T 0~w 
b. 3 mm"+- l 

"U Cl "U "U 0 m - ...., 
Vt c ~ .Q. 

3 c CD 
Vt c5 CD 

<J> N 
'7' "O 
..... ::T 
N !ll 
N "' rD <D 
1-' 

0 • )> 
:-" G') :::J 

Geländer Alu AL MG Si 0,5: pulverbeschichtet ~ ~ g 
Handlauf Spezial- Strangpreßprofit ~ ~ ;: 
Geländerpfosten OR 40/40/2,5 N 3 o 

- -· ::::s 
Bekleidung VSG 6mm 'g m 
Glashalteleisten Spezial- Strangpreßprofil c ::::J !. 
Befestigung der Handläufe mit Laschen ~ ~ ~ 
an den Stützen Vl ~ ;: 

Verbindungsmitte1: Edelstahl- POP- Niete g. ~ ~ 
Schubstück für den Geländerpfosten ~. ~ § g-
QR 34/3413, S235 rt m IQ Q. 

~ . „ 
~ „ ::l 

tQ ~ Q. 

III - 0 ..... „ ::i. 
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'7' "" ~ 
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N 
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c 
5· 

CQ 
CD 
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c 
~ 

tr 
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CD 
r;· ,,. 
CD 

" „ -iil 
CO 
CD 
.... 
.o 
0 
O> .... 
"' .... 
D 
c 
CD 
!l: 

" tr 
c 
.a 

1001 1 332 1 404 404 404 

-<c-

Bodengruppe· 
Werksteinplatten 4001400140 
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POS. nl Nachsatz 

Überwachung der Bauarbeiten 

Regelfall 

Seite 

Position 
Projekt 

Können Konstruktionsausbildungen an einem Gebäudeteil oder Tragwerksglied nach der 
Fertigstellung nicht mehr eingesehen, beurteilt und geprüft werden, dann muß eine 
Kontrolle im Ausführungsstadium vom ausführenden Unternehmer angefordert werden, in 
der die Konstruktion zweifelsfrei auf ihre Richtigkeit hin überprüft werden kann. Dies gilt 
insbesondere für die Überwachung der Bewehrung von Stahlbetonkonstruktionen vor dem 
Einbringen des Betons. 

Sonderfall 
Erfolgt eine solche Anforderung nicht, so hat der Unternehmer den Nachweis der 
Fehlerlosigkeit und Richtigkeit seiner Ausführung mittels einer Prüfung durch eine staatlich 
anerkannte Prüfanstalt nachzuweisen. 

Urheberrechte 

Diese bautechnischen Unterlagen gelten für die einmalige Ausführung des o. e. 
Bauvorhabens und sind standortbezogen. Die Übernahme dieser Unterlagen für andere 
Vorhaben oder Standorte bedarf der Genehmigung des Aufstellers. Die Unterlagen 
entsprechen dem Planungsstand der Genehmigungsplanung. Für die Ausführung haftet der 
Unterzeichnende nicht. 
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